
Kurz vor Redaktionsschluss hat BiBo die 
folgende Medienmitteilung erhalten, die 
wir gerne veröffentlichen:

Was ist besser für Oberwil? Gemeinde-
versammlung oder Einwohnerrat? Diese 
Frage möchten die Oberwiler Parteien 
an einem Informationsabend erörtern. 
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herz-
lichst eingeladen.

Die Gemeinde Oberwil ist in den vergan-
genen Jahren auf über 10 000 Einwohne-
rinnen und Einwohner gewachsen.  Eine 
Grösse, die nunmehr die Frage legiti-
miert, ob die politischen Geschäfte wei-
terhin über die Gemeindeversammlung 
abgewickelt werden sollen – oder ob die 
Interessen der Bevölkerung durch einen 
Einwohnerrat nicht besser vertreten wä-
ren? In Oberwil sind sich alle  Parteien ei-
nig, dass dieses Thema diskutiert werden 
muss: Und in der Tat ist es Fakt, dass 
bei den vierteljährlichen Gemeindever-
sammlungen maximal ein (!) Prozent der 
stimmberechtigten Bevölkerung über 
weitreichende Geschäfte abstimmen. 

Aus diesem Grund organisieren die 
Oberwiler Parteien morgen Freitag, den 
21. März, um 19 Uhr, in der Wehr linhalle 
einen Informationsabend für die gesam-

te Bevölkerung. Moderiert wird die Ver-
anstaltung vom SRF-Journalisten Chris-
toph Racz. Daniel Schwörer, der Leiter 
der «Stabsstelle Gemeinden Kanton Ba-
sel-Landschaft», wird das Eröffnungs-
referat halten. Die anschliessende Ge-
sprächsrunde werden mit entsprechend 
erfahrenen Exponenten die Vor- und 
Nachteile eines Einwohnerrats diskutie-
ren. Die Veranstaltung ist offen und so-
mit für jedermann zugänglich. Die Ober-
wiler Parteien erhoffen sich einen 
angeregten und konstruktiven Informa-
tionsabend.

Das Schreiben ist von Paul R. Hofer, im 
Namen der Oberwiler Parteien CVP, FDP, 
NLO, SP und SVP, unterzeichnet.

Selbstverständlich ist die BiBo-Redaktion 
politisch interessiert und verfolgt das 
 lokale Politgeschehen im Birsig- und Lei-
mental sehr genau. Wir werden dennoch 
keine aktive Politik machen. Und auch kei-
ne «Empfehlungen» abgeben. Die Frage, 
welche Form die Legislative haben soll, 
hat Tradition und wird kontrovers disku-
tiert. In Binningen gibt es den Einwohner-
rat; in den anderen Ortschaften kennt 
man die Gemeindeversammlung.

Die Schweiz rühmt sich seiner direkten De-
mokratie. In der Tat gibt es kein Land auf 
dieser Welt, in welcher der Souverän (Be-
völkerung) derart das politische Gesche-
hen (mit-)prägen kann. Das Stimm- und 
Wahlrecht ist «nicht durch Gottes Gnaden 
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Gemeindeversammlung oder Einwohnerrat?
gegeben». Diesem Volksrecht ging ein lan-
ger, demokratischer Prozess voraus. Scha-
de, dass sich noch immer zu viele Bürge-
rinnen und Bürger um dieses Recht, und 
um diese moralische Pflicht, foutieren! 
Viele monieren, Versammlungen seien ei-
ne fade, ja langweilige Angelegenheit. 
Falsch! Bei Jahres- und Generalversamm-
lungen werden wegweisende Entscheide, 
demokratisch notabene, getroffen. Und 
jene Mitglieder (Genossenschafter), die 
nicht teilnehmen, rufen oftmals später am 
lautesten aus … Nehmen Sie, geschätzte 
BiBo-Leserschaft, Ihre politischen Rechte 
wahr. Engagieren Sie sich für das 
Gemein(de)wohl und gestalten Sie die 
 Zukunft des «BiBo-Landes» aktiv(er) mit. 
 Georges Küng
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Morgen Freitag findet in Oberwil (Wehrlinhalle) eine öffentliche Veranstaltung mit dem 
Thema «Gemeindeversammlung oder Einwohnerrat?» statt. Foto: Archiv Küng
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9
4

9
2

9
9

Paradiesrain 14, 4123 Allschwil
Tel  061 577 30 30 · www.body-move.ch

Eventprogramm:
13:00 Türöffnung
13:15 Cycling
14:30 TRX Show
15:00 Zumba Show

15:30 Zumba Kids Show
16:00 Tae Bo
17:00 Türschliessung

body-move.ch

 Türschliessung

13:00-17:00 Uhr

- Kinderschminken by Gilles

- Kinderclown, Ballonkünstler uvm.

kompetent, familiär und persönlich

Allschwil

Eröffnungsevent
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Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Steuererklärungen
Buchhaltungen

Verwaltungen
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 Steuererklärungen 
Buchhaltungen 

Verwaltungen 

 

Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 

 

 

 

info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch

 
9

47
4

9
8

Unser Bärlauch-Festival:
Geschnetzeltes, Saltimbocca, 

Bratwürste, Fleischkäse, 
Spätzli, Pesto, Salatsauce
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Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Wir empfehlen schon im 
Frühling Wildspezialitäten:

Tierbeobachtungen 
in  Botswana, Ruanda, 
 Namibia oder Südafrika9
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Stimmen Sie sich auf den 
 Frühling ein und entschlacken Sie 
Ihren Körper mit den Weleda 
 Birkensäften.

WELEDA 
BERATUNGSTAG
Samstag, 22. März
mit DEGUSTATION und 10%
auf alle Weleda Birkenprodukte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Richard Söll und das Team 
der Apotheke Oberwil

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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8 BiBo online: 
www.bibo.ch

www.bibo.ch



Parteien

Vereine

Veranstaltungskalender März 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder 
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

21. März Generalversammlung NVO, Natur- Katholisches Pfarreiheim
19–22 Uhr und Vogelschutzverein Oberwil Oberwil

21. März Generalversammlung Gemeindestube
20–23 Uhr Familiengärtnerverein Bottmingen Therwilerstrasse 16

22. März 14. Kinderkleiderbörse Aula
10–12 Uhr BOZ Burggartenschulhaus

22. März Kopfweidenschnitt, Natur- und Neuwilerstrasse
13.30–16.30 Uhr Vogelschutzverein Oberwil (NVO) Oberwil

27. März Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16
 Senioren für Senioren

28. März Famiglia Rossi: Italienische Aula
20.15 Uhr Lebensfreude, verträumte Burggartenschulhaus
 Canzoni …, Eintritt Fr. 25.–
 Burggartenkellerverein

31. März Generalversammlung  Gemeindestube,
 der Märtgruppe Therwilerstrasse 16

30. März Lesung mit Jürg Jenni – der Basler Bibliothek beim Post-
11–12.30 Uhr Autor liest aus seinen Werken gebäude, Schlossgasse 10
 Bibliothek Bottmingen

Freitag, 21./28. März 2014 Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 31. März 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

14. Kinderkleiderbörse
Samstag, 22. März, 10–12 Uhr
in der Aula des Burggartenschulhauses
Burggartenstrasse 1, 4103 Bottmingen

Angenommen werden nur gut erhaltene 
Sommerkinderkleider und -schuhe.
Sie dürfen auch Ihre intakten Velos, Trot-
tis, Rollschuhe, Lego, Duplo, Puzzles, CDs, 
Kinder-Fasnachtsgoschtyme etc. bei uns 
verkaufen.

27. März Koordinationssitzung Medienraum
19 Uhr Vereine – Gemeinde Burggartenschulhaus

Änderungen zur 
«Sprechstunde» der 
Gemeindepräsidentin
Die «Sprechstunde» der Gemeindepräsi-
dentin findet seit vielen Jahren jeweils am 
Donnerstag, 17.30–18.30 Uhr, im Präsidi-
umsbüro der Gemeindeverwaltung statt. 
Diese Sprechstundentermine werden eher 
selten genutzt – zum Teil nach Voranmel-
dung, zum Teil ohne.
Nun kommt es immer wieder (und ver-
mehrt) aufgrund anderer Terminverpflich-
tungen vor, dass die Gemeindepräsidentin 
in der «Sprechstunde» nicht zur Verfü-
gung steht. Unangemeldete Besucherin-
nen und Besucher kommen in diesen Fäl-
len vergeblich in die Verwaltung. Um 
solche Situationen zu vermeiden, wird die 
«Sprechstunde» ab April 2014 wie folgt 
neu organisiert:
Besuche/Besprechungen mit der Gemein-
depräsidentin erfolgen immer nach Vor-
anmeldung. Dafür stehen grundsätzlich 
folgende Zeitfenster zur Verfügung: 
Dienstag, 9.00–11.00 Uhr, und Donners-
tag, 17.30–18.30 Uhr (wie bisher). Auch 
ausserhalb dieser Zeitfenster sind im 
Bedarfsfall Termine nach Vereinbarung 
möglich. Für Terminvereinbarungen steht 
das Sekretariat des Gemeindepräsidiums, 
Michèle Givel, Tel. 061 426 10 51, E-Mail 
michele.givel@bottmingen.bl.ch zur Ver-
fügung. Gemeindeverwaltung

Anpassung des Kanto-
nalen Richtplans Basel-
Landschaft (KRIP)
betreffend die «Entwicklungs-
planung Leimental – Birseck – 
Allschwil»

Mitwirkungsverfahren
Der Anpassungsbedarf für die zu behan-
delnden Objektblätter des kantonalen 
Richtplans basiert primär auf der Erarbei-
tung der Entwicklungsplanung Leimental 
– Birseck – Allschwil, welche in den Jah-
ren von 2010 bis 2013 erarbeitet wurde. 
Es werden drei verschiedene Anpassungs-
varianten des kantonalen Richtplans zur 
Mitwirkung unterbreitet.

Die Anpassung des Kantonalen Richtplans 
Basel-Landschaft (KRIP) wird im Sinne 
der Informationspflicht und Mitwirkungs-
rechte (Art. 4 des Bundesgesetzes über 
die Raumplanung und § 7 des kantonalen 
Raumplanungs- und Baugesetzes) öffent-
lich aufgelegt.

Auflagezeit:
6. März 2014 bis 2. Juni 2014 
während der Bürozeiten

Auflageorte:
Tiefbauamt, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal
4. Stock, Zimmer 406 (Sekretariat)
Gemeindeverwaltungen des Kantons 
Basel-Landschaft im Planungsperimeter 
ELBA (Aesch, Allschwil, Arlesheim, Biel-
Benken, Binningen, Bottmingen, Burg im 
Leimental, Ettingen, Münchenstein, Ober-

Rodungen auf dem 
Areal Talholz
Im BiBo vom 27.2.2014 haben wir infor-
miert, dass vor Beginn der Bauarbeiten 
für den Neubau des Doppel-Kindergar-
tens und die Erweiterung des Talholz-
schulhauses das Fällen von Bäumen un-
umgänglich ist. Aus Gründen des 
Artenschutzes (Hecken, Gebüsche und 
Bäume haben für zahlreiche Pflanzen- 
und Tierarten grosse Bedeutung als Le-
bensraum, so finden dort z.B. viele Insek-
ten, Vögel und andere Kleintiere Nahrung, 
Versteck- und Brutmöglichkeiten) werden 
wir die notwendigen Rodungen im Areal 
Talholz am 27. und 28. März 2014 durch-
führen. Gemeinderat Bottmingen

Kompostkurse am 2. April und 17. Mai 2014
Der Kurs «Kompostieren leicht ge-
macht» zeigt, wie der Kreislauf von 
Küchenresten und Gartenschnitt zu 
Komposterde und Humus nachhaltig 
geschlossen wird.

Treffpunkt: Quartierkompost Schaf-
matt in Binningen (Ecke Schafmattweg/
Blumenstrasse)

Mittwoch, 2. April 2014, 
18.30 bis 19.30 Uhr
Samstag, 17. Mai 2014, 
10.00 bis 11.00 Uhr

Leitung: Edith Egli, Kompostberaterin 
Bottmingen, Telefon 061 302 06 44, 
E-Mail: e.egli@hispeed.ch.

 Kompostberatung Bottmingen
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wil, Pfeffingen, Reinach, Schönenbuch, 
Therwil)

Internet:
http://www.bl.ch/vernehmlassungen

Auskünfte:
Tiefbauamt, Tel. 061 552 54 84

Stellungnahmen zur Anpassung des Kan-
tonalen Richtplans können bis zum 2. Ju-
ni 2014 schriftlich wie folgt eingereicht 
werden:
per Post:
Tiefbauamt, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal
per Mail: tiefbauamt@bl.ch

Bau- und Umweltschutzdirektion,
Tiefbauamt

SP Bottmingen
Veranstaltung von heute 
Abend: Ein Vollkanton statt 
zwei halbe Kantone?
Die beiden Basler Halbkantone sind heute 
eng miteinander verflochten. Basel ist in 
wirtschaftlicher und kultureller Hinsicht 
als auch punkto Ausbildungsmöglichkei-
ten das Zentrum des Kantons Baselland. 
Baselland wiederum ist Wohnort vieler 
Leute, die in Basel berufstätig sind und 
die städtischen Zentrumsleistungen nut-
zen. Die Zusammenarbeit zwischen den 
beiden Halbkantonen erfolgt heute weit-
gehend über Verträge mit entsprechen-
den Reibungsverlusten (z.B. Bildung, Kul-
tur, Gesundheitspolitik). Eine Initiative, 
über die voraussichtlich im Hebst abge-
stimmt wird, verlangt nun, dass sich die 
beiden Halbkantone wieder zu einem 
Vollkanton zusammenschliessen. 
Im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung diskutieren der frühere Regierungs-
rat Peter Schmid, die ehemalige National-
rätin und heutige Präsidentin der Regio 
Basiliensis Kathrin Amacker, die Landrätin 
Caroline Mall und der Jurist Jonathan 
Schwenter über die Chancen und Risiken 
einer Zusammenführung der beiden Ba-
sel. Die öffentliche Veranstaltung findet 
heute Donnerstagabend, den 20. 
März, um 20 Uhr in der Aula des Burg-
gartenschulhauses Bottmingen statt. Alle 
Interessierten sind herzlich zu diesem 
Anlass eingeladen.
SP Bottmingen, www.sp-bottmingen.ch

Basteln und Malen im BOZ
Ende Februar fand im Bottminger Zent-
rum (BOZ) erneut ein Kurs «Kreatives Bas-

Fotos: zVg

Die Annahme der Artikel ist auf 50 
Stück beschränkt! 30% des Erlöses ge-
hen ans BOZ Bottminger Zentrum.

Annahme:
Freitag, 21. März, 17.30–18.30 Uhr
Verkauf:
Samstag, 22. März, 10.00–12.00 Uhr
Rückgabe:
Samstag, 22. März, 14.00–14.30 Uhr

Nächste Kinderkleiderbörse: 
Samstag, 13. September 2014

Infos & Verkaufsnummern unter Telefon 
061 421 23 71 – BOZ, Dienstag 9–11 Uhr, 
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

teln und Malen» statt – diesmal zum Mot-
to «Fantasiebaum mit Farbstiften malen». 
Zahlreiche Kinder malten sehr engagiert 
und mit grosser Freude, so dass sehr schö-
ne Bilder entstanden sind (siehe Fotos). 
Danach assen die Kinder noch ein gemein-
sames Znüni, das vom BOZ spendiert 
wurde.
Weitere Informationen unter:
 www.bottmingerzentrum.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni
Besprechungstermine
nach Voranmeldung,  
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Dies und Das

Sie hätten am 19. Februar 2011 in der 
Aula des Burggarten-Schulhauses 
auftreten sollen – als einer der Höhe-
punkte aus dem Jahresprogramm des 
Verein «Burggarte Chäller». Doch  
eine Erkrankung der Leadsängerin 
führte vor drei Jahren zur kurz- 
fristigen Absage.

Aber «sie» versprachen, ihr Gastspiel in 
Bottmingen nachzuholen. Mit «sie» ist 
übrigens «La Famiglia Rossi» gemeint. Ei-
ne typische italienische Familie mit einer 
geballten Ladung «amore» – verbunden 
mit Charme, Energie und südländischer 
Lebensfreude. 

Die «Rossis» muss man erlebt und gespürt 
haben. Live auf der Bühne. So wie es nun 
am übernächsten Freitag, den 28. März, 
ab 20.15 Uhr in der Aula des Burggarten-
Schulhauses möglich ist. Ihr Gastspiel 
wird ein Feuerwerk an «Italianità» sein. 
Auch wenn «La Famiglia Rossi» vielleicht 
durchaus auch schweizerische Tugenden 
hat …

Unter dem vielversprechenden (Zungen-
brecher-)Titel «Spathettiwesternblues  

mit einem Schuss Grappa» präsentiert 
diese italienisch-baslerische Familienband 
ihre allerneusten Lieder (Canzoni). Viele 
Leserinnen und Leser haben ihren Som-
merurlaub möglicherweise in unserem 
südlichen Nachbarland (gemeint ist  
Italien) verbracht. Die Familie Rossi ga-
rantiert, dass in den Besuchern Erinne-
rungen an «Bella Italia» hochkommen 
werden. 

Zu den schmachtvollen Klängen ihres 
Schifferklaviers, den rumpligen Beats ih-
res Schlagwerkes, den brummligen Tönen 
des Kontrabasses sowie dem verzehrten 
Sound der Gitarre schmettern die «Ros-
sis» – zwei Brüder, ihre Schwester und 
deren Cousine – mit kraftvollen Stimmen 
die immer wiederkehrenden Geschichten 
von Abenteuerlust, Fernweh und verlore-
ner Liebe.

Sprache und Musikstil wechseln locker 
von Italienisch zu Englisch, von canti  
populari zu Spaghettiwesternblues. Seit 
2006 donnert «La Famiglia» mit ihrem  
Fiat Panda quer durch die Schweiz und 
Teile Deutschlands, um den Menschen 

das Träumen wieder näherzubringen. 
Spielten die Rossis anfänglich die Per- 
len aus Mammas Plattensammlung – die 
alten Meister Celentano, Carosone, 
Buscaglione und wie sie alle hiessen –,  
so schreiben sie jetzt vorwiegend eigene 
Lieder.

Wieder einmal ist es dem Verein Burg-
gartenkeller, unter Präsident und Gemein-
derat Dr. Werner Ettlin, gelungen, eine 
kulturelle Veranstaltung nach Bottmingen 
zu holen. Das ist keine Selbstveständlich-
keit, denn die «Rossis» sind im letzten 
Jahr auch in der Weltstadt Berlin aufge-
treten.

BiBo ist sicher, dass die Aula des Burggar-
ten-Schulhauses ein «ausverkauft» ver-
melden kann. Lassen Sie sich den Auftritt 
der «Famiglia Rossi» nicht entgehen. 
Denn das muntere Quartett nimmt uns al-
le auf ihre Tagtraumreise mit und weckt 
damit Emotionen an längst verloren ge-
glaubte Tage. Viva la Famiglia – viva la 
musica – viva l’amore!

 Georges Küng

Spaghettiwesternblues mit einem Schuss Grappa

Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Scherenschleifer
Schon ist wieder ein halbes Jahr vorbei 
und Herr Terreaux kommt mit seinem Ver-
kaufswagen. Wie immer wird er vorne an 
der Strasse stehen. Bringen Sie Messer 
und Scheren aller Art gleich am Anfang, 
wenn Sie auf den Märt kommen Herrn 
Terreaux. Während Sie einkaufen und viel-
leicht noch einen Kaffi oder Tee im Märt-
käffeli geniessen, werden alle stumpfen 
Geräte geschärft und Sie können ihre Wa-
ren gleich wieder nach Hause nehmen.
Natürlich hat Herr Terreaux auch eine  
grosse Auswahl an Messern und Scheren 
zu verkaufen. Märtgruppe Bottmige

Vereinsversammlung
Die ordentliche Vereinsversammlung des 
Vereins Ludothek Binningen findet am 
Mittwoch, 2. April, um 19 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Ludothek im Familien-
zentrum Kettiger an der Curt Goetz- 
Strasse 21 in Binningen statt. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein. Die Einladung mit 
der Traktandenliste sowie der Jahresbe-
richt 2013 inkl. Jahresrechnung sind auf 
unserer Internetseite www.ludothek-
binningen.ch unter Verein abrufbar und 
liegen während der Öffnungszeiten in  
der Ludothek auf. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eine Anmeldung  
(info@ludothek-binningen.ch oder Tele-
fon 061 421 04 23) bis 26. März. Im An-
schluss an den geschäftlichen Teil dürfen 
Sie gerne noch länger bleiben und mit un-
seren Mitarbeiterinnen einen gemütlichen 
Spielabend verbringen.

 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie 
noch darauf aufmerksam machen, dass 
wir unser Angebot laufend erneuern. 
Zwei aktuelle Beispiele für kleine Mäd-
chen und Buben: Ein lustiges Micky Maus 
Haus oder eine Schatzinsel mit viel Zube-
hör für viele vergnügliche Spielstunden.
Kommen Sie während der Öffnungszei-
ten: Mo 16–18 Uhr, Mi 14–16 Uhr und  
Sa 10–12 Uhr und lassen Sie sich vom  
grossen Angebot überraschen!

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 27. März, fin-

det der nächste Mittagstisch wie immer in 
der Gemeindestube statt. Wir freuen uns 
darauf, Ihnen ein weiteres, feines Menü 
mit und ohne Fleisch anzubieten und Sie 
zu unseren Gästen zählen zu dürfen.

Menü
Tomaten-Mozarella-Salat
Rindsbraten mit Rösti und Broccoli
Schoggimousse Amarena

Vegi
Tomaten-Mozarella-Salat
Rösti mit Spiegelei
Schoggimousse Amarena

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen in 
der Gemeindestube bestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 26. März, 12 Uhr, Telefon 
061 421 62 43 (am besten abends, Frau 
Jasna Brenner) oder per E-Mail an:
ja.brenner@bluewin.ch

Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Name, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand
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Regulierungswahn 
erdrückt KMU

Normieren, vorschreiben, 
verbieten: Der Kontroll-
exzess in der Schweiz 
kostet zehn Milliarden 
Franken. Jedes Jahr. Dies 
zeigt der im Dezember 
2013 vom Bund veröffent-
lichte «Bericht über die 

Regulierungskosten». Der Betrag entspricht 
1,7 Prozent des Schweizer Bruttoinlandpro-
dukts. Entsprechend gross ist der Verlust 
bei Wachstum und Beschäftigung.
Um sich einen Überblick über die Regulie-
rungskosten zu verschaffen, hat der Bund 
zwölf Bereiche untersuchen lassen. Der Be-
richt ist erschreckend. Er belegt, dass der 
Grund für die Auswüchse in einem wahren 
Regulierungsexzess liegt. Alleine das Bun-
desrecht umfasst 54 000 (!) Seiten. 

Bürokratie belastet Wirtschaft
Der grösste Kostenanteil entfällt auf die 
Mehrwertsteuer. Wie der Schweizerische 
Gewerbeverband bereits früher geschrie-
ben hat, müssen die 350 000 Unternehmen, 
die der Mehrwertsteuer unterstellt sind, 
jährlich 1,76 Milliarden Franken schultern. 
Hauptgrund ist die extreme Komplexität des 
heutigen Systems mit drei unterschiedlichen 
Mehrwertsteuersätzen und 29 Ausnahmen.
Weitere Bürokratiemonster sind die Rech-
nungslegung und die Revisionsaufsicht mit 
Kosten von 1,66 Milliarden Franken pro Jahr. 
Der dritte Problembereich betrifft das Bau-
recht. Hier fallen vor allem Brandschutz- und 
Energiemassnahmen sowie Baubewilligun-
gen ins Gewicht. Jährliche Kosten: 1,6 Mil-
liarden Franken. 
Um die exorbitanten Regulierungskosten 
einzudämmen, schlägt der Bund 32 Mass-
nahmen vor. 21 kann er selber umsetzen, elf 
erfordern eine Zusammenarbeit mit anderen 
Partnern, etwa den Kantonen.
Diese Idee ist zu begrüssen. Die Massnah-
men nützen aber nur wenig, wenn es nicht 
gelingt, die oftmals übereifrigen Behörden 
grundsätzlich zu zügeln. 
Oder wie der französische Schriftsteller An-
toine de Saint-Exupéry sagte: «Perfektion ist 
nicht dann erreicht, wenn man nichts mehr 
hinzufügen, sondern wenn man nichts mehr 
weglassen kann.» In Sachen Regulierungen 
können wir noch viel weglassen. Von perfek-
ten Zuständen sind wir noch weit entfernt.

Christoph Buser
Direktor der Wirtschaftskammer Baselland

der kmu-standpunkt

Hundemilitary
Diesen Sonntag, 23. März, veranstaltet 
der Bottminger Tierschutzverein Schwei-
zerische Hunde- und Katzenrettung SHKR 
sein zweites Plausch-Hundemilitary in 
Reinach BL. Start und Ziel befinden sich 
beim Fiechtenschulhaus (Fiechtenstrasse 
72) vor der Aula. Unmittelbar in der Nähe 
ist ein grosser Parkplatz. Das Schulhaus 
ist bequem mit der Tramlinie 11 erreich-
bar. Starten können die Teams in der Zeit 
zwischen 11 und 14 Uhr. Das Startgeld 
beträgt Fr. 25.– pro Team. Der Erlös geht 
vollumfänglich zu Gunsten der SHKR Tier-
schutzprojekte. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Jeder Teil-
nehmer erhält ein kleines «Bhaltis». Die 
drei besten Teams erhalten einen schönen 
und grosszügigen Preis. Es gibt eine Ver-
pflegungsmöglichkeit und Gelegenheit 
für ein gemütliches Beisammensein. Wir 
freuen uns auf viele Besucher. Gemein-
sam für Tiere in Not:

Rebecca Bieli, 
Vorstand SHKR (www.shkr.ch)

Noch kein Geburtstagsgeschenk für 
Mami oder Freundin?
Schenken Sie etwas sinnvolles und lassen 
Sie für Ihre Familie und Freunde Paten-
schaften von unseren Gnadenhof-Bewoh-
nern ausstellen. Sie erhalten eine schöne 
Urkunde mit der Geschichte und Fotos des 
begünstigten Patentiers. Bei Interesse, 
schicken Sie mir eine E-Mail. Vielen Dank!

Ökum. Vinzenzverein 
Binningen-Bottmingen
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender!

Mit unserer Weihnachtsaktion konnten 
wir dank der vielen Spenden wieder man-
chen Familien und Menschen in unserer 
Nachbarschaft mit einem finanziellen Zu-
stupf etwas Licht und Freude überbrin-
gen! 

Im Namen aller Beschenkten möchten wir 
Ihnen für Ihre Zuwendung ganz herzlich 
danken!

Wir unterstützen nicht nur an Weihnach-
ten. Auch während des Jahres helfen wir 
in Notsituationen und sind deshalb auf  
Ihre Unterstützung angewiesen. Herzli-
chen Dank für Ihre Spende auf PC-Konto 
40-27601-6.
 R. Kunz, Präsidentin

Für Spendenbestätigungen wende man 
sich bitte an unsere Kassierin, Frau Maria 
Boriello-Inglese, Tel. 061 481 27 54

Brunch im BWH am Birsig
Nachdem der 
erste Brunch 
des Förder-
vereins des 

Beschäftigungs- und Wohnheims «Am 
Birsig» im vergangenen Herbst ein  
schöner Erfolg war, findet nun die zweite 
Ausgabe dieses Anlasses am Sonntag, 
30. März, zwischen 10.30 Uhr und  
13 Uhr im BWH statt. Der Eintritt ist frei, 
es wird eine Kollekte erhoben. Mit dem 
eingenommenen Geld soll das Gartenmo-
biliar im Heim erneuert und ergänzt wer-
den.

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich 
zu diesem Brunch ein. Wir sind dankbar, 
wenn Sie sich bis zum 23. März per Mail 
(ph.bollinger@bluewin.ch) anmelden 
würden. Selbstverständlich ist es aber 
auch möglich, kurzentschlossen und ohne 
Anmeldung am Brunch teilzunehmen.
Es würde uns freuen, Sie am 30. März im 
Beschäftigungs- und Wohnheim begrüs-
sen zu dürfen.

Förderverein «BWH am Birsig»
Der Vorstand

Gedächtnistrainingskurs
Unter dem Patronat des 
Vereins «Senioren für 
Senioren» Bottmingen 

wird wieder ein Gedächtnistrainingskurs 
unter fachkundiger Leitung stattfinden.

Kursbeginn: Montag, 28. April
Dauer: 10 Lektionen à 1¼ Std.,
 jeweils am Montag
 Kurs 1:    9.15–10.30 Uhr
 Kurs 2: 10.30–11.45 Uhr
Kurslokal: Gemeindestube Bottmingen
Kosten ohne Fr. 150.– für Mitglieder
Material: Fr. 180.– für Nicht-
 mitglieder
Kursleitung: Frau Silvia Da-Rin
Anmeldung Frau S. Da-Rin,
und Auskunft: Telefon 061 423 98 00 
Anmeldeschluss: Montag, 31. März

Zu diesem Kurs sind alle Altersgruppen 
willkommen. Ich freue mich auf Ihre Teil-
nahme.

Kursangebot

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch
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VermietungVermietung
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In Therwil, Grossmattweg 8

Parkplatz
in Einstellhalle zu vermieten

Telefon 061 721 03 53 9
3

6
8

9
6

�������������
������������������������������������
������
��	�
�����
����

�����������������

�����������
����
�	������
��� ����� ���� ��������� �������� ����
������	�
��������� �
� ­�	� �����­�	� �
������ ���
����
�����	� ����
�����
��	� ������� ���� ­
����
�
������ �������	�
��������
����	�������
�����	������
������

�������������������� ��������������
�������
����
������������ ������

­����������������������������������	��
�������������������

������
�����������
������������
��������

9
41

5
51

Zu vermieten per sofort in Einstellhalle 
in der Wohnstadt am Teich, Therwil

Autoeinstellplatz mit 
Waschraum
Fr. 120.– pro Monat

Telefon 061 721 72 91 9
4
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Familie mit Kind sucht 
freistehendes Einfamilienhaus 
in Bottmingen, Oberwil, Biel-Benken. 
Preis bis max. 1,1 Mio. Franken. 
Organisieren gerne neutrale Schatzung.
Freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Chiffre 3932, AZ Anzeiger AG, Postfach 843, 
4144 Arlesheim
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Zu vermieten nach Vereinbarung an 
zentraler Lage in  Biel-Benken

5½-Zimmer-Wohnung
mit Gartensitzplatz
• Moderne Küche
• 1 Bad/WC, 1 Dusche/WC
• Rollstuhlgängig
• Lift
• Kellerabteil
Miete Fr. 2430.– inkl.
Auskunft und Besichtigung:
Telefon 079 333 56 85 9
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Wohnen in Bottmingen

Wir vermieten nach Vereinbarung an 
der Buchenstrasse eine sonnige

3½-Zimmer-Wohnung
ca. 91 m² im EG

moderne Küche, Wohn-/Esszimmer,
Bad/WC, Dusche/WC, grosser verglaster 
Balkon
Einstellhallenplatz kann dazugemietet 
werden.

Mietzins Fr. 2270.– inkl. NK

Gerne zeigen wir Ihnen die Wohnung.
Wir sind erreichbar unter 
Tel. 061 278 91 48 oder www.deck.ch 9

47
47

2

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ein Vergleich lohnt sich! 
Neu: 

Büro Rheinfelden, Tel.  061 559 10 85

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management
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Zu verkaufen in 

Bärschwil / Wiler 

5-Zi-EFH 

Grundstück 29a 

Tel. 079 312 62 53  

 

 
Zu verkaufen in 

Bärschwil / Wiler 

5-Zi-EFH 

Grundstück 29a 

Tel. 079 312 62 53  
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Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Günstige Wohnungen zu vermieten 
im Laufental: 

Grellingen
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 1500.–/Fr. 1300.–
Fr. 1000.– exkl. NK
3-Zimmer-Wohnung plus zusätzlich
3 Mansardenzimmer
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.–/Fr. 900.–/Fr. 1050.–
und Fr. 1150.– exkl. NK Fr. 100.–
Pförtner-Haus
4-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 800.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 950.– exkl. NK
Im Industrieareal Büttenen
Grosse Garage Mietzins Fr. 220.–/Monat

Achtung, zu vermieten (Erstvermietung)
noch zwei Dachwohnungen
Mietzins Fr. 1850.– exkl NK, ruhige, 
sonnige Lage mit Aussicht auf Stausee

Duggingen
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnette-Wohnung
Mietzins Fr. 1550.- exkl. NK 
Hobbyraum Mietzins Fr. 150.-/Monat
Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Brislach, letzte Gelegenheit
In Brislach bauen wir für Sie noch das 
letzte Einfamilienhaus Frühbrunnen:
Baugebinn ab sofort
Verkaufspreis Fr. 790 000.–
Für Raschentschlossene Fr. 780 000.–
sowie Mitbestimmung beim Innenausbau

Kontakt, Auskunft:
Planungs- und Baubüro Stenz AG
Telefon 061 783 92 20

Zu verkaufen in Seewen

freist. 4- bis 6-Zimmer-EFH
Südhanglage, grosser Garten, inkl. 
Carport und Abstellplatz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Infos Telefon 061 791 95 91

Attraktives Wohnen
Letztes freistehendes EFH zu verkaufen:
Im Tschambol/Langfeld

Fr. 855  000.– inkl. Land und Gebühren

Räbagger/Breitenbachstrasse, Eck- und 
Reiheneinfamilienhaus ab Fr. 589 000.–
inkl. Land und Gebühren. Ausbauwün-
sche können noch berücksichtigt werden.
Verlangen Sie unsere Dokumentation.

architektur nussbaumer
Nunningerstrasse 1, 4203 Grellingen
Telefon 061 361 71 70

Letztes Haus

Zu verkaufen in Grellingen

letzte
•  4½-Zi.-Whg. im Dachgeschoss

113,5 m² Nutzfläche / Fr. 660 000.–

Attraktive Wohnlage am Rande der
Bauzone. 10 Gehminuten von Bahnhof 
SBB entfernt.

architektur nussbaumer
Telefon 061 361 71 70

Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.
Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Zu vermieten in Nunningen, Kirchweg 27

3½-Zi.-Wohnung, EG/OG
mit Balkon/Sitzplatz, Platten- und Laminat-
böden, Cheminée.
Mietzins Fr. 1440.– inkl. NK, Abstellplätze
gedeckt.

Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*

Zu vermieten in Oberwil per sofort 
oder nach Vereinbarung

schöne 4-Zimmer-Wohnung
1. OG, ca. 85 m2

in kleinem Mehrfamilienhaus, 
Nähe BLT-Station Oberwil
Bevorzugt: Familie
Miete: Fr. 1550.– + NK, Einstellplätze 
in der Tiefgarage: Fr. 123.–
Auskunft: Telefon 061 401 10 02 9
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Suche dringend einen Keller oder 
Raum in Therwil
Minimum 18 m2, trocken, Fenster nicht nötig, 
zu mieten, für Bastelutensilien und 
 Arbeitsmaterialien in Kartons. Über Ihren 
Anruf würde ich mich sehr freuen.
Telefon 061 731 10 59 9
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Zu vermieten in Therwil per 1. Mai
an ruhiger, zentraler Lage

3-Zimmer-Parterre- 
Wohnung, 84 m2

Miete Fr. 1290.– + NK Fr. 200.–
mit Möglichkeit Hauswartung
Telefon 061 721 77 30 9
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Biel-Benken
Überbauung «Bruckmatten» 

4 MFH mit je 5 Wohneinheiten

4½-Zimmer-Eigentumswohnungen 
117 m² und Wintergarten 14 m²

inkl sep. Studio/Hobbyraum + 
1 Auto-Einstellhallenplatz

Festpreis ab Fr. 885 000.–
• Bezug Frühjahr 2015

www.bruckmatten.ch
Therbo AG, Tel. 061 721 63 73 

E-Mail: bruckmatten@therbo.ch
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Wir suchen für unsere Kunden
Einfamilienhäuser/Villen

Eigentumswohnungen, Mehr- 
familienhäuser und Bauland
in Basel und näherer Umgebung.
100% Diskretion zugesichert.
Trisnova Tel. 061- 313 61 16

info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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Top Wohnungen zu vermieten im Leimental! 
Biel-Benken: 
Charmante 2.5 Zi Maisonettewohnung ca. 75m2 
mit grossem Wohnzimmer, Schlafen im DG
Miete: Fr. 1‘600.- inkl. Nebenkosten

Hofstetten: 
Erstvermietung: Exklusive 2.5 Zi Maisonette-
Loft-Wohnung in einmaliger Umgebung mit gr. Balkon
ca. 80m2 mit Cheminéeofen. Miete: 1‘960.- exkl. NK

Rollstuhlgängige 2-Zi-Wohnung mit 
2 Gartensitzplätzen in einmaliger Umgebung
ca. 68m2. Miete: 1‘480.- exkl. NK
Gerber AG Architektur, Bachgasse 2, Biel-Benken
061 726 80 90, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.chG
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An zentraler, sonniger Lage in Therwil 
zu verkaufen

3½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten und Gartensitzplatz 
ca. 84,5 m²
– offene moderne Einbauküche mit GWM
– Parkettböden und Bodenheizung
– Bad/WC
– Balkon und Wintergarten ca.12 m²
– Gartensitzplatz
– nahe ÖV, Einkauf, Schulen und KiGa
– Parkplatz
Zu verkaufen per sofort oder nach  
Vereinbarung. Kontakt:  Telefon  
079 655 22 58 oder 079 675 17 57
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Erstvermietung im Neubau  
(Dreifamilienhaus). Wir vermieten per  
1. Juli an sehr ruhiger und bevorzugter 
Wohnlage in Bottmingen

4½-Zimmer-Parterrewohnung
(auf zwei Etagen)

3½-Zimmer-Wohnung
2½-Zimmer-Dachwohnung
Wohnungsausbau nach 
Eigentumsstandard! 
Informationen unter: www.lvrk.ch
oder Telefon 076 535 09 00

9
4

9
4

3
3

Geschäftsräumlichkeiten
zu vermieten
Per sofort vermieten wir einen sehr
attraktiven und gepflegten Lager- oder
Gewerberaum, Nähe Mischelicenter.
150 bis 300 m² im EG und 1. UG (mit
Warenlift) sowie 2 bis 3 Parkplätze.
Bei Bedarf bieten wir gerne zusätzlich
Büroraum oder Bürodienstleistungen
an.
Attraktiver Preis!

Brodmann Dienstleistungen
Tel. 061 711 77 69

Abzüge an Keymedia

zuhanden von: Fr. O. Andrighetto

Kennung:
Baumann_Waschautomaten_2x110_V-Zug

Sensationell
günstige Preise

auf
Waschautomaten
Wäschetrockner

Backöfen
Kühl-, Gefrierschränke
Grosse Küchen- und
Apparate-Ausstellung

Weitere Marken:
Miele, Bosch, Electrolux,

Bauknecht, FORS-Liebherr usw.
Mo–Fr, 9–12/14–18.15 Uhr

Sa, 9–12 Uhr

U. Baumann AG
4104 0berwil

Mühlemattstrasse 25
Telefon 061 405 11 66

Info@baumannoberwil.ch
www.baumannoberwil.ch 92

71
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Liegenschaften / Wohnungen

In Münchenstein verkaufen wir ein

9-Zi.-Einfamilienhaus
mit 260 m² Wohnfläche.

Wohn-Esszimmer mit Cheminéeofen, 
div. Duschen/WC/Bäder, Sauna, 
Wintergarten, 2 Garagen, Garten-
schwimmbad.

Verkaufspreis Fr. 1’825’000.–

In diesem Haus ist fast alles möglich! 
Eine Besichtigung wird Sie überzeugen!

Leimgrubenweg 8  4153 Reinach 
Natel 079 628 49 04  Tel. 061 711 64 87 
Niggi.ky.immob@intergga.ch
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Im Herzen von Therwil verkaufen wir 
an wenig befahrener Quartierstrasse
ein gepflegtes, behagliches

3½-Zimmer-Eckeinfamilienhaus
Das Haus verfügt über ein neues, geräu-
miges Badezimmer mit Badewanne und 
Dusche, eine Einbauküche, 1 Gäste-WC, 
1 Wohn-/Esszimmer, 2 Schlafzimmer im 
OG und ein Gästezimmer im UG. 

CHF 690'000.00 + Garage CHF 30'000.00  
Tel. 061 426 96 94 
SIGNUM AG – Rund um Immobilien
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Zu vermieten in Breitenbach
grosszügiges

6-Zi.-Einfamilienhaus
im Grünen, 160 m², Ausbau in Marmor,
Parkett, Nussbaum, neue Küche, grosses
Bad/Dusche, 2 gedeckte Sitzplätze,
Natur-Weinkeller
MZ Fr. 2290.– exkl. NK
Telefon 041 678 17 49

Team Lindenberger

Immobilien sind unsere 
Leidenschaft
Die Nr. 1 im Leimental

7el� ��� ��� �� ��
0obil� ��� ��� �� ��
www�team�linGenberger�FK Binningen

● Kostenlose Immobilienbewertung
● Grösstes Netzwerk
● Honorar nur bei Erfolg
● Keine Nebenkosten
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Zu verkaufen in Oberwil, Lettenmatt
Gepflegtes

Gartenhaus
in schönem Schrebergarten.
Grundstück (gepachtet): 4,5 a (450 m²),
Gartenhaus (übernachten erlaubt)
26,3 m², gedeckter Sitzplatz (9 m²), Kü-
che, Essen, Schlafen, Schwedenofen,
WC, Dusche, Fenster doppelverglast,
Warm- und Kaltwasser.
Verkaufspreis:
Fr. 60 000.– (verhandelbar)
Schätzungspreis: Fr. 78 000.–
Besichtigung und Auskunft:
Telefon 077 450 45 13
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01Vjosa Reinigung

Ausführung von Umzügen, Reinigun-
gen, Entsorgungen, Hauswartungen
sowie Vermittlungen von Gebäuden,
Umzugswohnungen, Neu- und Um-
bauten mit Abnahmegarantie.

Ihre Wohnung reinigen wir zu Pau-
schalpreisen. Unser 24-Stunden-
Service heisst nicht nur so, sondern
Sie werden uns auch erreichen.

Telefon 079 196 05 87
Mail: vjosazeqa@hotmail.ch

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764

Inserate sind GOLDwert



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

50 Jahre
wir Unternehmen

* U. Baumann AG
Mühlemattstr. 25, Oberwil
Tel. 061 405 11 66
www.baumannoberwil.ch

Der Spezialist 
für  Haushaltgeräte 
und  Küchen

Judith Warshow 
Gschir-Lädeli, Oberwil

Hat Ihre 
Wasch maschine 

ausgedient? 
Dann schnell zu

*
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Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

21. März
18.30 Uhr

Informationsabend: Gemeinde- 
versammlung oder Einwohnerrat
Ortsparteien von Oberwil  
(CVP, FDP, NLO, SP, SVP)

Wehrlinhalle

22. März
13.30–16.30 Uhr

Kopfweidenschnitt
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

Neuwilerstrasse

23. März
17.15 Uhr

VOM Konzert, Podium der Jungen,
Preisträgerkonzert, Vereinigung der
Oberwiler Musikfreunde

ref. Kirche

25. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

25. März
20 Uhr

Gemeindeversammlung
Gemeinde

Wehrlinhalle

3. April
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Serge Richterich

Smuggler Pub
Bottmingerstr. 40

3. April
19.30 Uhr

Infoveranstaltung zur
Gesamtbioabfuhr, Gemeinde Oberwil

Wehrlinhalle

4. April
19.30–23.30 Uhr

Flagstaff 50's Rock'n'Roll
Jazz-Rock-Boogie z'Oberwil

Bistro Ambiente

8. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

17. April
20 Uhr

Musik zur Passionszeit
Chor-Gemeinschaft ref. Kirchgem. OTE

Ref. Kirche Oberwil

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

SEITE ZIEGELEI:
Papier und Karton
26. März

Grüngut 
27. März

Abfuhr-Kalender Oberwil

«Läuft mein Auto auch mit Bananenscha-
len?» Auch wenn diese Frage doch stark 
an Science Fiction erinnert, ist sie doch 

Infoanlass über die neue Bioabfuhr Oberwil

heute schon Realität – zumindest indi-
rekt. Denn bereits sind auf unseren Stras-
sen Fahrzeuge unterwegs, die ihre Ener-
gie aus Bananenschalen und anderem 
Bioabfall beziehen. Denn dieser Abfall 
setzt bei der Vergärung Gase frei, die sich 
für den Antrieb von Fahrzeugen sowie 
fürs Heizen eignen.

Bestens über diese Vorgänge Bescheid 
weiss Mike Keller, Geschäftsführer der  
Firma Biopower Nordwestschweiz AG. Er 
wird im Rahmen eines 

Infoanlasses zur neuen Bioabfuhr 
in Oberwil

vom Donnerstag, 3. April 2014, 
um 19.30 Uhr in der Wehrlinhalle

referieren. An diesem Anlass werden alle 
Fragen betreffend Bioabfuhr, Sammelcon-
tainer oder eben Bezug von Biogas eine 
Antwort finden. Die Bevölkerung ist herz-
lich dazu eingeladen.

 Gemeindeverwaltung

Mit Bioabfall lassen sich auch Fahrzeuge 
betreiben, zumindest in vergärter Form als 
Biogas.

Am Jubiläumsfest zur Verschwisterung 
der beiden Gemeinden Aschau im Zillertal 
und Oberwil soll so richtig die Post abge-
hen. Was braucht es dafür? Genuss für 
Augen, Ohren und Gaumen. Entspre-
chend sieht das Konzept für das Fest 
25-Jahre-Aschau-Oberwil vom 13. bis 15. 
Juni 2014 aus. Die Schwergewichte liegen 
auf einer abwechslungsreichen Verpfle-
gung sowie einem ausgewogenen Unter-
haltungsprogramm. Zum Zuge kommen 
lokale Vereine sowie Formationen aus der 
Region und aus dem Tirol.

Dank der Mitarbeit der Vereine stehen am 
dreitägigen Fest rund ein Dutzend Küchen 
in Betrieb. Vom herzhaften Imbiss über 
ausländische Speisen bis zu deftigem Ge-
grillten steht eine ganze Palette an Essba-
rem bereit. Fürs gemütliche Zusammen-
sein stehen im grossen Festzelt auf dem 
Areal Eisweiher genügend Festbankgarni-
turen zur Verfügung. Ergänzt wird das Ku-
linarische mit einer Bar, in der die Spiele 
der Fussball-Weltmeisterschaft live am 
Bildschirm mitverfolgt werden können.

Auf der grossen Bühne im Festzelt wird 
für jedermann und jederfrau etwas Pas-
sendes zu sehen und vor allem zu hören 

sein. Als Höhepunkt darf sicher die Show 
von Angelo Borer bezeichnet werden, der 
mit seiner Crazy Feet Company unter an-
derem auch in Las Vegas auftritt. Und un-
sere Zillertaler Gäste werden immer wie-
der für den nötigen Schwung im Festzelt 
sorgen. Insgesamt stehen rund ein Dut-
zend Formationen im Einsatz.

Der Sonntag ist ganz dem offiziellen Teil 
der Jubiläumsfeier gewidmet. So wird wie 
schon bei den vergangenen Jubiläumsfei-
ern wiederum ein Gottesdienst gefeiert. 
Danach folgt der Umzug von der katholi-
schen Kirche zum Festzelt mit anschlies-
sendem Apéro für die ganze Bevölkerung. 
Nicht fehlen dürfen dann natürlich die of-
fiziellen Ansprachen, in denen die Part-
nerschaft gewürdigt und gelobt wird. Er-
wartet werden etwa 180 Gäste aus der 
Partnergemeinde Aschau.

Freuen Sie sich also auf drei äusserst 
unterhaltsame Tage vom 13. bis 15. 
Juni 2014, wenn die Gemeinde Aschau 
und Oberwil das 25-Jahr-Jubiläum ih-
rer Verschwisterung feiern.

 Gemeindeverwaltung

Genuss für Ohren, Augen und Gaumen

Rodungsarbeiten beim 
Kindergarten Sägestrasse
Heute Donnerstag werden die Bäume 
rund um den Kindergarten Sägestrasse 
im Hinblick auf den Neubau der Schul-
anlage Sägestrasse durchgeführt. Die 
Gemeindeverwaltung bittet um Kennt-
nisnahme.
 Gemeindeverwaltung

Illegale Abfalldeponie  
am Waldrand Rüttacker
Im Zusammenhang mit dem Waldrand-
konzept ist der Forstbetrieb unter der Auf-
sicht von Markus Lack für die Pflege und 
Bewirtschaftung der öffentlichen Wald-
parzellen zuständig. An vielen Orten wer-
den die Waldränder stufig gestaltet, zum 
einen, um die Artenvielfalt zu fördern und 
zum anderen um die Nutzungskonflikte 
zwischen Wald und Anstössern zu verrin-
gern. 
Während eines Kontrollgangs Anfang 
März 2014 haben die Forstarbeiter ent-
lang des Waldrandes Rüttacker festge-
stellt, dass auf dem Waldareal diverse 
Gartenabfälle und Sperrgut entsorgt wer-
den. Dabei handelt es sich um Schnittgut 
von Thuja, Rasen, Laub und so weiter. 
Durch diese Deponien gelangen invasive 
Pflanzen, so genannte Neophyten, in den 
Wald, welche die einheimische Vegeta- 
tion und Biodiversität bedrohen, weil sie 
unsere Flora verdrängen können.
Es ist grundsätzlich verboten, Abfälle und 
insbesondere Grünabfälle aus Gärten im 
Wald zu entsorgen. Zuwiderhandlungen 
werden gemäss Polizeireglement der Ge-
meinde Oberwil mit einer Busse in der Hö-
he von bis zu 5000 Franken bestraft.
Wir bitten Sie, das Entsorgen sämtlicher 
Abfälle am Waldrand oder im Wald zu un-
terlassen. Falls Ihnen jemand auffällt, der 
sich nicht an das Gesetz hält, bitten wir 
Sie, dies der Polizei zu melden.
 Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
2. März 2014: Kurt Sager, geboren 1931, 
verheiratet, Sägestrasse 44.
10. März 2014: Yvonne Vetterli-Racine, 
geboren 1917, verwitwet, Batteriestrasse 
6, Bottmingen.
13. März 2014: Martha Degen-Vogel, ge-
boren 1931, verwitwet, Bruderholzstrasse 
104, Basel.

Kompostierkurs 
Samstag, 29. März 2014
Nach einer Pause und dem Erfolg der Kompostiertage der letzten 
Jahre führt die Energie- und Umweltkommission am Samstag, 29. 
März 2014, wiederum einen kostenlosen Kompostierkurs durch, bei 
dem die Gelegenheit besteht, das bewährte Rezept für eine ein-

wandfreie Kompostierung kennen zu lernen. Das Angebot richtet sich an alle Ober-
wilerinnen und Oberwiler.

Kompostieren ist aktueller denn je und dessen Vorteile liegen auf der Hand (und 
auch im Portemonnaie). Beachten Sie doch einmal, welche Menge Ihres Kehrichts 
aus kompostierbaren Küchen- und Haushaltabfällen besteht.

Auf einer gut funktionierenden Quartierkompostieranlage erhalten Sie eine Einfüh-
rung in das Kompostieren mit Demonstration vor Ort, Informationen zum Sinn und 
Zweck der Sache, Anleitungen wie Sie, auch im Kleinhaushalt, ohne grossen Auf-
wand organischen Abfall in Kompost «verwandeln» können sowie Verwendungs-
tipps für den fertigen Kompost. Selbstverständlich haben Sie auch Gelegenheit, 
Fragen zu stellen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Datum: Samstag, 29. März 2014

Zeit: 13.30 Uhr (Dauer ca. 1½ Stunden)

Ort: Quartierkompostieranlage 
 Auf der Wacht

Treffpunkt: 13.30 Uhr vor Ort (siehe Plan hier-
nach); bitte kommen Sie möglichst mit dem öf-
fentlichen Verkehrsmittel oder zu Fuss, da prak-
tisch keine Parkplätze vorhanden sind. Der Weg 
zur Kompostieranlage ist ab Bushaltestelle «Auf 
der Wacht» ausgeschildert.

 Energie- und Umweltkommission

Traktandenliste der  
Gemeindeversammlung 

vom 25. März 2014
Gemäss § 61 Abs. 3 des Gemeindege-
setzes kann der Gemeinderat an der 
Gemeindeversammlung bei der Berei-
nigung der Traktandenliste ein Ge-
schäft zurückziehen, «wenn wichtige 
Gründe dies erfordern». Solche Grün-
de liegen im Fall des Traktandums «To-
talrevision des Feuerwehrreglements» 
vor. Deshalb wird der Gemeinderat  
das Traktandum zurückziehen. Die  
Begründung erfolgt mündlich an der 
Gemeindeversammlung.

Die Traktandenliste der Gemeindever-
sammlung vom 25. März 2014 sieht 
damit wie folgt aus:

1.  Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 12. Dezember 2013

2.  Erheblicherklärung des Antrags ge-
mäss § 68 Gemeindegesetz betref-
fend Aufhebung des Reglements 
über die wirkungsorientierte Ver-
waltungsführung

3.  Informationen aus dem Gemeinde-
rat

4. Diverses

Die Gemeindeversammlung findet um 
20 Uhr in der Wehrlinhalle statt. Die 
Einladungen sind bereits bei den 
Stimmbürgerinnen und -bürgern ein-
getroffen. Gemeinderat

Die Gemeindehomepage

www.oberwil.ch
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Parteien

Vereine

Gemeindeinformationen

und der Primarschulstufe an. Die 
Ferienbetreuung kann tageweise gebucht 
werden und untersteht ebenfalls der So-
zialtarifierung der Gemeinde.

Zu Fragen über die Angebote für die Fami-
lienergänzenden Kinderbetreuung kon-
sultieren Sie bitte die Homepage der Ge-
meinde Oberwil (www.oberwil.ch mit 
Hilfe der Suchfunktion) oder wenden Sie 
sich an die Hauptnummer der Gemeinde-
verwaltung, 061 405 44 44. Sie werden 
dann mit dem jeweils zuständigen Mitar-
beitenden verbunden.
 Gemeinderat

Vielen Familien fehlen in der heutigen Zeit 
die notwendigen Ressourcen, um sich in 
ausreichendem Masse um die Betreuung 
ihrer Kinder kümmern zu können. Zur Un-
terstützung der Familien sind deshalb in 
den vergangenen Jahren zahlreiche Ein-
richtungen zur Betreuung von Kindern 
entstanden. Zu diesen Angeboten unter 
dem Oberbegriff Familien- und Schul- 
ergänzende Kinderbetreuung (FEB) gehö-
ren etwa Mittagstische, Kinderkrippen 
oder Tageskindergärten.

Gut ausgebautes FEB-Angebot
Auch die Gemeinde Oberwil verfügt mitt-
lerweile über ein gut ausgebautes FEB-
Angebot. So bestehen zurzeit Kinderkrip-
pen, ein Verein Tagesfamilien sowie 
Mittagstische und Nachmittagsbetreu-
ung, die Tagestruktur für Kinder bis zu 16 
Jahren zur Verfügung stellen. Ab August 
wird die Gemeinde zusätzlich einen Kin-
dergarten mit Tagesstruktur führen. Da-
mit schliesst sich eine noch bestehende 
Lücke zwischen Vorschul- und Primar-
schulkinder.

Einkommensschwache Familien können 
bei der Gemeinde Oberwil um finanzielle 
Unterstützung nachfragen. Dank der Zu-
stimmung der Gemeindeversammlung 
zum Reglement über die Familienergän-
zende Kinderbetreuung (FEB-Reglement) 
gelten die Sozialtarife der Gemeinde neu 
ab 1. August 2014 flächendeckend für 
alle in der Gemeinde verfügbaren FEB-An-
gebote. Anträge auf Subventionen können 
ab dem 1. Mai 2014 gestellt werden.

Neuerungen im Jahr 2014
Im vergangenen Jahr hat sich der Gemein-
derat intensiv mit dem Thema Familien-

ergänzende Kinderbetreuung auseinan-
dergesetzt. Dabei standen zwei Themen 
im Vordergrund: das neue FEB-Reglement 
sowie der Start des Tageskindergartens. 
Die Bemühungen des Gemeinderates füh-
ren nun zu folgenden Neuerungen:

• Kinderkrippen, Kindertagesstätten
Mit der Inkraftsetzung des FEB-Regle-
ments können ab August neu für alle 
Oberwiler Kinder, die eine Kinderkrip-
pe besuchen, Subventionen beantragt 
werden. Der Standort der Krippe ist dabei 
nicht relevant. Ausschlaggebend ist, dass 
die Kindertagesstätte die Vorgaben der 
eidgenössischen Pflegekinderverordnung 
(PAVO) erfüllt.

•  Mittagstisch und Nachmittagsbetreu-
ung

Ab August werden auch die Tarife von 
Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung 
der Primarschule auf die einheitliche Basis 
der Sozialtarifierung gestellt. Zudem voll-
zieht der Gemeinderat die Bestimmung in 
§ 7 des FEB-Reglements, keine Beiträge 
mehr an die Kosten der Verpflegung zu 
leisten. Da die Mittagessen bislang den 
Familien nur teilweise in Rechnung ge-
stellt wurden, wird diese Änderung ab 
August 2014 zu einem deutlich spürbaren 
Preisaufschlag führen. Die Betreuungs-
kosten werden weiterhin subventioniert.
Ab August lässt sich das Betreuungsange-
bot noch individueller auf die eigenen Be-

dürfnisse ausrichten. So steht die Nach-
mittagsbetreuung etwa neu an jedem 
Werktag zur Verfügung, unabhängig der 
Anzahl angemeldeter Kinder.

• Tageskindergarten
Mit der Zustimmung der Gemeindever-
sammlung zur Führung eines Tageskin-
dergartens kann dieser von Seiten Ge-
meinde ab August 2014 betrieben 
werden. Auch für dieses neue Angebot 
können Familien mit tiefen Einkommen fi-
nanzielle Unterstützung beantragen.

• Ferienbetreuung
Mit den Herbstferien 2014 bietet die Ge-
meinde zudem zum ersten Mal eine Feri-
enbetreuung für Kinder der Kindergarten- 

Die Mittagstische der Gemeinde erfreuen sich einer grosser Beliebtheit. An mittlerweile drei Standorten werden pro Tag unter anderem 
bis zu sechzig Portionen Salat bereitsgestellt. Foto: zVg

Angebote zur Entlastung von Familien erhalten einheitliche Grundlage

Pestalozzigesellschaft 
Oberwil
Pestalozzi-Stammtisch
Freitag, 21. März, 14 Uhr
Restaurant Rössli in Oberwil

Die Pestalozzigesellschaft Oberwil lädt 
alle Mitglieder und deren Partner (ob Mit-

Tagesfamilien  
Oberwil/Biel-Benken
Wir suchen per Sommer 2014 eine liebe-
volle Tagesfamilie für ein 7-jähriges Kind in 
der Nähe der Schulhäuser Thomasgarten/
Wehrlin.
Die Betreuungszeiten sind Montag bis 
Freitag ab Mittag bis ca. 18 Uhr. Das 
Kind wird voraussichtlich zweimal pro 
Woche am Nachmittag Schule haben.
Während der Schulferien wird ganztags 
Betreuung benötigt. 
Als Tagesmutter/-Vater arbeiten Sie zu 
Hause und Ihre eigenen Kinder sind mit 
dabei. Sie werden von uns angestellt und 
erhalten einen Lohn.

Wir erwarten:
•  Grundsätzliches Interesse und Freude an 

Kindern sowie an der Erziehungsarbeit
•  Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-

sprächsbereitschaft mit Kindern und Er-
wachsenen

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein

•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung 
sowie jährliche Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte.
Telefon 061 401 00 70,
E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch

Öffnungszeiten: Am Montag von 8.30 
bis 11.30 Uhr sind wir persönlich im Büro 
für Sie da.

Unser Spieltipp:
Mucca Pazza
Besuch vom Planeten Kuhpiter!

Alter: ab vier Jahren
Anzahl Spieler: zwei bis vier
Dauer: Fünfzehn bis zwanzig Minuten

Wer weiss, wie ein Hutzehorn, ein Frodaf-
fe oder eine Kuschwekröte aussieht? Noch 
nie gesehen? Dann ist es höchste Zeit, 

Das wichtigste in Kürze:
–  Folgende FEB-Angebote stehen in 

Oberwil ab August zur Verfügung
•  Für Vorschulkinder: Kinderkrippen, 

Tagesfamilien
•  Für Kindergartenkinder: Tageskin-

dergarten, Ferienbetreuung, Ta-
gesfamilie

•  Für Primarschulkinder: Mittags-
tisch, Nachmittagsbetreuung, Feri-
enbetreuung, Tagesfamilie

–  Ab 1. August 2014 tritt das neue Re-
glement für die Familienergänzende 
Kinderbetreuung (FEB-Reglement) in 
Kraft

–  Für alle obgenannten Angebote kön-
nen ab 1. April 2014 Subventionen 
beantragt werden.

–  FEB-Reglement, Sozialtarifliste, An-
melde- und Gesuchformulare sowie 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch mit Hilfe der Such-
funktion).

FDP Oberwil
Parolen für die Gemeinde- 
versammlung vom 25. März
Die Parteiversammlung der FDP Die Libe-
ralen, Sektion Oberwil, hat kürzlich für die 
Gemeindeversammlung vom 25. März 
nach intensiver Diskussion die folgenden 
Parolen gefasst.

1.  Totalrevision des Feuerwehrregle-
ments
Die Vorlage wird einstimmig unter-
stützt.

2.  Erheblichkeitserklärung des Antra-
ges gem. § 68 Gemeindegesetz be-
treffend Aufhebung des Regle-
ments über die wirkungsorientierte 
Verwaltungsführung 
Der Titel dieser Vorlage ist komplex und 
bedarf einer Erklärung. Die wirkungs-
orientierte Verwaltungsführung (kurz 
WOV genannt) ist vor rund fünfzehn 
Jahren in der Gemeinde Oberwil einge-
führt worden. 
Mit dem Instrument WOV werden den 
Leistungen, die von der Gemeinde er-

Mädchenriege Oberwil 
sucht zweite Leiterin!
Wir sind ca. 25 Mädchen im Primarschul-
alter und suchen eine zweite Leiterin.

Wir turnen jeweils 
mittwochs, von 18 
bis 19 Uhr, in der 
Wehrlin Turnhalle in 
Oberwil. Fühlst du dich 
angesprochen, dann ruf 
mich an.

Martine Camenisch
Tel. 061 554 98 82
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Baugesuch
BG Nr. 0466/2014, Pauli Stefan, Kelten-
strasse 39, 4106 Therwil. Abbruch Wohn-
haus und Neubau Zweifamilienhaus, Par-
zelle 896, Gartenstrasse 16, 4104 Oberwil. 
Plananfertigung durch Richner Raymond 
Architekturbüro, Strassenackerweg 26a, 
4442 Diepflingen.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 31. März 2014 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bauins-
pektorat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, 
zu richten.

Im Breitfeld 49
4105 Biel-Benken
Telefon 061 721 63 60
info@delfin-treuhand.com
www.delfin-treuhand.com
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32. General-
versammlung
Freitag, 4. April, 20 Uhr

im Theorieraum des Feuerwehrmagazines.
Einladungen wurden versandt.
 Philipp Willimann

bracht werden, die sogenannten direk-
ten und indirekten Kosten zugeteilt 
(Vollkostenrechnung). Damit wird er-
sichtlich wofür die Gemeinde wieviel 
Geld ausgibt. Bei der Budget-Gemein-
deversammlung entscheiden die Stimm-
berechtigten, welche Leistungen ihnen 
wieviel wert sind. 
Zusätzlich dient die WOV in der Verwal-
tung als Führungsinstrument, weil für 
jede Leistung eine Person direkt verant-
wortlich ist. Die Verwaltung kann mit 
diesem Instrument die Ressourcen opti-
mal einsetzen. 
Im Zusammenhang mit der Einführung 
von HRM2 (neue Buchführungsvor-
schriften) ab dem Jahr 2014 wurde auch 
das Instrument WOV komplett überar-
beitet und neu gegliedert. Das heisst, es 
wurden alle Leistungsgruppen und Leis-
tungen überprüft, neu definiert und ge-
strafft. 
Die FDP ist einstimmig dafür, dass das 
Instrument WOV jetzt nicht abge-
schafft werden soll, im Gegenteil, es 
soll in der neuen, schlankeren Form den 
leitenden Personen in der Gemeinde 
helfen, kostenbewusst die jeweiligen 
Aufgaben umzusetzen oder erledigen 
zu können. Insbesondere jetzt, wo die 
Finanzen der Gemeinde angespannt 
sind, lohnt es sich, dieses Instrument zu 
haben. 

Deshalb rufen wir Sie auf, diesen Antrag 
zur Aufhebung der WOV für nicht er-
heblich zu erklären.  

FDP Die Liberalen, Sektion Oberwil
Felix López, der Präsident

glied oder nicht) zum nächsten Pestalozzi-
Stammtisch ein. Der Anlass findet mor-
gen Freitag statt (Datum im letzten BiBo 
war falsch).
Der Vorstand freut sich über eine rege Be-
teiligung.

Mucca Pazza kennenzulernen! Zehn lusti-
ge Tiere vom Planeten Kuhpiter sind auf 
der Erde gelandet; leider sind auf dem 
Flug deren Körperteile völlig durcheinan-
der geraten. Da sind scharfe Beobachtung 
und geschicktes Schieben nach rechts und 
links gefragt, um die Tiere wieder richtig 
zusammenzusetzen. 
Mucca Pazza ist ein Kinderspiel, das sich 
leicht der Spielerfahrung der Kinder an-
passen lässt. Mit einer einfacheren Vari-
ante verschiebt man die Tiere auf einer 
kleineren Spielfläche. Wer es schon 
schwieriger mag, spielt in der XL-Version 
und beweist dort den Überblick.

Mucca Pazza – ein lustiges Schiebespiel 
für Kinder und alle, die an «verrückten» 
Dingen Spass haben.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
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Dies und Das

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Natur- und Vogelschutz-
verein Oberwil
Kopfweidenschnitt 
an der Neuwilerstrasse
Samstag, 22. März, 13.30–16.30 Uhr

Der Frühling kommt die-
ses Jahr früh. Wenn wir 
am 22. März unsere Kopf-
weiden stutzen, werden 
die Zweige wohl bereits in 

Blüte stehen! Wer Lust hat, kann zählen, 
wie viele weibliche und männliche Bäume 
wir haben. Insgesamt pflegt der NVO 
fünfzig Kopfweiden sehr verschiedenen 
Alters. 
Wiederum fällt viel gutes Schnittgut für 
Weidenhausbauer und Korbflechter an. 
Jede Mithilfe wird sehr geschätzt. Der An-
lass findet bei jedem Wetter statt. Wir 
treffen uns am Einsatzort an der Neuwi-
lerstrasse. 

 Junge Kopfweiden Foto: AWEL, Kanton ZH

Wir freuen uns immer auch über neue Ge-
sichter und damit Sie uns finden, folgt hier 
noch die Wegbeschreibung: Von der Kreu-
zung Hohestrasse – Neuwilerstrasse ge-
hen Sie in nordwestlicher Richtung (also 
gegen Frankreich) immer der Neuwiler-
strasse entlang. Sie treffen nach ca. 5–10 
Minuten automatisch auf unsere Kopfwei-
den, die bis dahin etwa so wie auf dem 
Bild aussehen dürften.
Werkzeuge werden zur Verfügung ge-
stellt. Bitte ziehen Sie stabile Schuhe an: 
Einige Weiden befinden sich am Bord 
eines kleinen Strassengrabens, der ab 
und zu Wasser führt. 

Auskunft Telefon 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch

Der Vorstand des NVO
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil
www.nvoberwil.ch 33. Kinderkleiderbörse

Mittwoch, 9. April, in Oberwil
Unter der Leitung des katholischen
Frauenvereins Oberwil

Erstehen Sie sich zu günstigen Preisen für 
die kommende Saison zeitgemässe und 
gut erhaltene Baby- und Kinderkleider 
(Grösse 56–164), Spielsachen, Sportarti-
kel etc.

Ort:
katholisches Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse 3 in Oberwil.
Verkauf:
Mittwoch, 9. April, von 10 bis 15 Uhr 
(Kinderhort von 10 bis 11.30 Uhr)
Weitere Infos:
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

Die Oberwiler Kinderkleiderbörse ist in 
der Region dafür bekannt, dass schöne 
Kleider, tolle Spielsachen und Sportartikel 

Jungschützenkurs 300 m
Jetzt anmelden!
Jahrgänge 1994/95/96/97 aufgepasst!

Auch dieses Jahr führt die Schützengesell-
schaft Oberwil einen JS-Kurs durch. Inte-
ressierte Jungen und Mädchen mit 
Schweizerpass sind teilnahmeberechtigt.
Der Kurs umfasst ca. zwölf Stunden und 
dauert von April bis Mitte Juni. Die genau-
en Kursdaten und Kurszeiten werden nach 
Eingang der Anmeldungen festgelegt. Für 
die Durchführung des Kurses sind mindes-
tens fünf TeilnehmerInnen erforderlich. 
Was wir bieten? Zusammensein mit an-
deren Jugendlichen, theoretische und 
praktische Ausbildung am Sturmgewehr 
90, Teilnahme am JS-Wettschiessen, Obli-
gatorisch und Feldschiessen, ebenso die 
freiwillige Teilnahme an vereinsinternen 
und kantonalen Anlässen.
Hast du Freude am sportlichen Schiessen 
oder möchtest du Einblick gewinnen in ein 
spezielles Hobby, dann bist du bei uns ge-
rade richtig. Am besten bringst du noch 
eine Kollegin oder einen Kollegen mit!
Weitere Auskünfte erhältst du von Paul 
Breitenmoser (Präsident 061 401 25 78).
Also, sich sofort per E-Mail anmelden 
oder nachstehende Anmeldung ausfül-
len und spätestens bis 31. März senden 
an:
Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17, 
4104 Oberwil oder
E-Mail: p.breitenmoser@intergga.ch

Anmeldung Jungschützenkurs
2014-SGO

Name:

Strasse/Nr.:

Ort:

Geburtsdatum:

Telefon:

E-Mail:

 Schützengesellschaft Oberwil

Mitgliederversammlung
An die Mitglieder des Vereins 
Gemeindebibliothek Oberwil

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Vorstand des Vereins Gemeindebib-
liothek Oberwil lädt Sie ein zur 58. or-
dentlichen Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 1. April, um 19.30 Uhr 
in der Gemeindebibliothek Oberwil, 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil.

Die Traktandenliste, der Jahresbericht 
2013 und das Protokoll der 57. ordentli-
chen Mitgliederversammlung vom 12. 
März 2013 liegen ab Freitag, 21. März, in 
der Bibliothek auf oder können bei der 
Präsidentin, Frau Monika Nussberger, an-
gefordert werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Verein Gemeindebibliothek Oberwil
Im Namen des Vorstandes
Die Präsidentin Monika Nussberger

Fitness-Training für alle
Auch nach den Ski- und Fasnachts-
ferien wird wieder geturnt
Auch nach den Ski- und Fasnachtsferien 
bietet Ihnen der Turnverein Oberwil wei-
terhin die Möglichkeit, sich körperlich fit 
zu halten und somit etwas Gutes für Ihr 
Wohlbefinden zu tun.
Nutzen Sie diese Gelegenheit und lassen 
Sie sich von unserer bestens ausgebilde-
ten Fitnesstrainerin ins Schwitzen brin-
gen. Gerne laden wir Sie ein, an diesem 
ungezwungenen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 TV Oberwil

MEDIARE: 
10 Jahre vermitteln!
Zehn Jahre sind eine lange Zeit. Umso 
schöner ist es, dass die MEDIARE Natur-
ärztegemeinschaft in Oberwil ihr 10-Jah-
re-Jubiläum feiern kann. Die Praxisge-
meinschaft wurde am 1. April 2004 von 
vier Naturärzten, die soeben ihr Studium 
abgeschlossen hatten, mit grossem En-
thusiasmus gegründet. 
Schon bald zeigte sich das Bedürfnis, auch 
schulmedizinische Behandlungen anzu-
bieten. Mit den Jahren entwickelte sich 
das Haus zu einem anerkannten Zentrum 
für Schul- und Alternativmedizin. Neben 
den hohen Qualifikationen der Therapeu-
ten, ist es genau der Ansatz, die beiden 
Therapieformen nicht als Konkurrenz, 
sondern notwendige Ergänzungen zu se-
hen, die den Erfolg von MEDIARE aus-
macht.  
MEDIARE heisst auf Italienisch «vermit-
teln». Es geht aber nicht nur darum, zwi-
schen Schul- und Alternativmedizin zu 
vermitteln, sondern auch zwischen Kör-
per, Geist und Seele. Die Erkenntnis, dass 
für die Gesundheit alle drei Bereiche 
gleich wichtig sind, bildet ein zentraler 
Bestandteil der Philosophie bei MEDIARE. 
Durch das interdisziplinäre Arbeiten ist 
ein grosses Wissen entstanden, welches 
wir in regelmässigen Workshops ebenfalls 
vermitteln. 
Das 10-Jahre-Jubiläum von MEDIARE ist 
aber vor allem Anlass, den Patienten und 
den zuweisenden Ärzten von Herzen für 
ihre Treue zu danken, ohne deren Vertrau-
en es die Institution MEDIARE nicht geben 
würde. Mit dem Gefühl einer breiten, 
wachsenden Unterstützung im Hinter-
grund, sind wir optimistisch, weitere run-
de Geburtstage feiern zu können.
MEDIARE feiert das Jubiläum übrigens 
auch mit einem Wettbewerb. Machen Sie 
mit! Es winken attraktive Preise. Erfahren 
Sie Näheres unter www.mediare-ng.com 
oder besuchen Sie uns in unserem Haus, 
wo Sie Teilnahmescheine ausfüllen und 
einwerfen können.

Claro Weltladen
Möchten Sie ein Buch 
oder haben Sie schon eins?
Mit solchen Kalauern amüsierte man 
sich einst auf Kosten jener, die nur we-
nig lesen. 
Bei der Gründung unseres Ladens 1985 
fiel die Entscheidung, nebst dem üblichen 
Fair-Trade-Sortiment auch Bücher anzu-
bieten. Gemäss unseren Zielen sollten sie 
Informationen über das Leben ausserhalb 
der westlichen Industrienationen enthal-
ten, denn damals wurden diese nicht so 
selbstverständlich angeboten wie heute. 
Ein weiterer Schwerpunkt waren Kinder-
bücher, denn in Oberwil gab es keine 
Buchhandlung. 

Heute, fast vierzig Jahre später, hat sich 
vieles verändert. Zwar hat Oberwil noch 
immer keine Buchhandlung, dafür schei-
nen sich die Basler Buchhandlungen recht 
gut zu behaupten. Ausserdem werden die 
Leimentaler Gemeindebibliotheken gut 
genutzt und der E-Books-Markt wächst 
stark. Da geht die kleine Nische an der 
Hauptstrasse 47 gerne vergessen. Des-
halb werden wir in den kommenden Wo-
chen den grössten Teil des Buchsorti-
ments abstossen. 

Wir freuen uns natürlich aber auch, wenn 
Sie beim Fair Trade zugreifen. 

Falls Sie noch weiter an unserem Laden 
interessiert sind: am Mittwoch, 9. April, 
werden wir unsere Generalversammlung 
abhalten, wozu auch weitere Interessierte 
freundlich eingeladen sind.

Mit bester Empfehlung im Namen des La-
denteams: Regula Petermann

Freie Plätze in der 
Waldspielgruppe im 
Zauberwald, Oberwil
Für das Schuljahr 2014/2015 hat es für die 
Gruppe Zwergli am Dienstagnachmittag 
noch freie Plätze. Wenn Sie sich für die 
Waldspielgruppe interessieren, können 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind mit uns ei-
nen Waldspielgruppen-Schnuppernach-
mittag verbringen. Auf unserer Home-
page www.waldspielgruppe-oberwil.ch 
informieren wir Sie über unsere Akivitä-
ten. Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir Sie, sich für den Schnuppernach-
mittag anzumelden.

Für Fragen und/oder Anmeldung wenden 
Sie sich bitte an:
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14
oder info@waldspielgruppe-oberwil
 www.waldspielgruppe-oberwil.ch

Vereine verkauft werden. Auch nach Stunden des 
Verkaufs sind noch viele Schätze zu fin-
den. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Das Börsenteam

Gemeindeversammlung
oder Einwohnerrat?
Die Gemeinde Oberwil ist in den vergan-
genen Jahren auf über 10 000 Einwohne-
rinnen und Einwohner gewachsen. Eine 
Grösse, die nunmehr die Frage legitimiert, 
ob die politischen Geschäfte weiterhin 
über die Gemeindeversammlung abgewi-
ckelt werden sollen, oder ob die Interes-
sen der Bevölkerung durch einen Einwoh-
nerrat besser vertreten sind. In Oberwil 
sind sich alle Parteien einig, dass dieses 
Thema diskutiert werden muss: Und in der 
Tat ist es Fakt, dass bei den vierteljährli-
chen Gemeindeversammlungen maximal 
ein Prozent der stimmberechtigten Bevöl-
kerung über weiterreichende Geschäfte 
abstimmen. 
Aus diesem Grund organisieren die Ober-
wiler Parteien am 21. März um 19 Uhr in 
der Wehrlinhalle einen Informations-
abend für die gesamte Bevölkerung. Mo-
deriert wird die Veranstaltung vom SRF-
Journalisten Christoph Racz. Der Leiter 
der Stabsstelle Gemeinden Kanton Basel-
landschaft, Daniel Schwörer, wird das Er-
öffnungsreferat halten. Die anschlies-
sende Gesprächsrunde wird mit 
entsprechend erfahrenen Exponenten die 
Vor- und Nachteile eines Einwohnerrats 
diskutieren. Die Veranstaltung ist offen 
und somit für jedermann zugänglich.

Für weitere Auskünfte:
Paul R. Hofer, Tel. 079 641 44 78

im Namen der Oberwiler Parteien
CVP, FDP, NLO, SP und SVP

Informationsabend
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AZ Anzeiger AG
Telefon 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.chInserieren bringt Erfolg!
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Auto-Markt

Um Ostern herum beginnt die Zeit des Reifenwechsels. 
Dabei begehen viele Autofahrer eine Unterlassungssünde:
Sie lagern ihre Reifen im Frühling ungereinigt ein – zum 
eigenen Schaden.
Denn auch wenn es ein vergleichsweise milder Winter  
gewesen ist, haften an den Winterreifen nicht nur  
Schmutz und Russ, sondern auch aggressive Salzablage-
rungen. Ähnliche Erinnerungen an den Winter wie auf  
den Felgen befinden sich auch am Boden des Fahrzeugs 
und in den Radkästen. Auch hier baut sich im Laufe der 
Monate eine Kruste von Ablagerungen auf. Das spricht  
dafür, im Zuge einer gründlichen Frühjahrsreinigung auch 
eine Unterbodenwäsche einzubeziehen. Die Rückstände 
des Winters, egal wie hart und lang er war, sollten vor  
dem Start in den Frühling entfernt werden. 

«40 Meter Sauberkeit – waschen ohne Kratzer und Staub-
saugerplätze» … das ist Soft Car Wash, welche die mo-
dernsten Autowaschstrassen in der Region führt – jetzt 

Soft Car Wash Reinach
umgebaut und wieder offen

Runter mit dem Winterdreck

auch wieder in Reinach (Aumattstrasse) offen. Im Zuge 
der Umbauphase des Aumattgeländes wurde auch die 
Anlage in Reinach komplett neu errichtet und auf den 
neusten Stand der Technik umgebaut. 

Öffnungszeiten: 
8.00–19.00 Uhr Sommer
8.00–18.30 Uhr Winter
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Bottmingerstrasse 45 Tel. 061 40113 35
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Carrosserie Kernmatt

Unfall-, Hagel- und Lackschäden
Der beste und günstigste Weg ist direkt zum Fachmann.

Kernmattstrasse 37, 4102 Binningen, Telefon 061 421 32 22
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* �.4 CRmIRrW, Abb.: �.� *Di Premium �miW 2riJiQaO]ubeK¸r�, �.� *Di Premium ab CHF �� �40.―

New Generation Hyundai
ab CHF �7 �40.―*

$ttraNtiY wie nie.
=uYerl¦ssig wie iPPer.

* 2.0 CRDi 4WD, Abb.: 2.2 CRDi 4WD Premium ab CHF 49490.― 

New Generation Hyundai
ab CHF 37390.―*

Streetstyle 4x4

Hier fügen Sie Ihren gewünschten Text ein oder lassen das Feld leer

Garage - Carrosserie Piccinato, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 12 38
Garage Piccinato AG

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, Fax 061 731 18 73

info@garage-piccinato.ch, www.garage-piccinato.ch
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Nutzen Sie den nächsten Werkstattbesuch.
Falls Sie Ihr Fahrzeug nachrüsten lassen wollen, 
erkundigen Sie sich beim nächsten Service oder 
Reifenwechsel bei Ihrem Garagisten, ob für Ihr 
Fahrzeug Originalleuchten verfügbar sind oder 
wie teuer die Montage anderer Lichter ist.

Vorsicht beim Kauf von Tagfahrleuchten.
Gesetzlich ist u.a. das Homologationszeichen 
«ECE-R 87» vorgeschrieben, auf das Sie beim Kauf 
im Handel sowie im Internet achten müssen. 

Das Thema Mehrverbrauch.
Jeder zusätzliche elektrische Verbraucher eines 
Fahrzeuges schlägt sich negativ auf den Treibstoff-
verbrauch nieder, da ein Generator die elektrische 
Energie erzeugt und dieser wiederum vom Verbren-
nungsmotor angetrieben wird. Beim Fahren mit 
Abblendlicht muss mit einer geringen Verbrauchs-
zunahme von rund 2% gerechnet werden. Denn bei 
aktiviertem Abblendlicht leuchten neben diesem 
auch die Stand- und Rücklichter sowie die Num-
mernschild- und Instrumentenbeleuchtung. Zusätz-
lich werden je nach Fahrzeugtyp auch im Innenraum 
weitere Leuchten aktiviert. Somit kann beim Fahren 
mit Abblendlicht am Tag von einer Gesamtleistung 
von 140 bis 200 Watt ausgegangen werden. Darüber 
hinaus muss mit häufigerem Lampenwechsel 
gerechnet werden. Bedenken Sie aber: Eine Klima-
anlage verbraucht ver gleichsweise deutlich mehr 
Energie. Der durch die Klimaanlage verursachte 
Mehrverbrauch kann jedoch durch eine ökologische 
Fahr weise (Eco-Drive) mehr als kompensiert werden. 
Handelsübliche Tagfahrleuchten kommen mit einer 
Leistung von 10 bis 20 Watt aus, was somit einem 
vernachlässigbaren Mehrverbrauch von rund 0,2% 
entspricht.

Wissenswertes und gute TippsWir wünschen Ihnen eine gute Fahrt – 
bei Tag und Nacht.

Licht an.
Jetzt auch am Tag.

Mehr Licht für mehr Sicherheit.
Fahrzeuge mit eingeschaltetem Abblend- oder 

Tagfahrlicht werden früher gesehen, und das 
Unfallrisiko wird merklich gesenkt.
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Nutzen Sie den nächsten Werkstattbesuch.
Falls Sie Ihr Fahrzeug nachrüsten lassen wollen, 
erkundigen Sie sich beim nächsten Service oder 
Reifenwechsel bei Ihrem Garagisten, ob für Ihr 
Fahrzeug Originalleuchten verfügbar sind oder 
wie teuer die Montage anderer Lichter ist.

Vorsicht beim Kauf von Tagfahrleuchten.
Gesetzlich ist u.a. das Homologationszeichen 
«ECE-R 87» vorgeschrieben, auf das Sie beim Kauf 
im Handel sowie im Internet achten müssen. 

Das Thema Mehrverbrauch.
Jeder zusätzliche elektrische Verbraucher eines 
Fahrzeuges schlägt sich negativ auf den Treibstoff-
verbrauch nieder, da ein Generator die elektrische 
Energie erzeugt und dieser wiederum vom Verbren-
nungsmotor angetrieben wird. Beim Fahren mit 
Abblendlicht muss mit einer geringen Verbrauchs-
zunahme von rund 2% gerechnet werden. Denn bei 
aktiviertem Abblendlicht leuchten neben diesem 
auch die Stand- und Rücklichter sowie die Num-
mernschild- und Instrumentenbeleuchtung. Zusätz-
lich werden je nach Fahrzeugtyp auch im Innenraum 
weitere Leuchten aktiviert. Somit kann beim Fahren 
mit Abblendlicht am Tag von einer Gesamtleistung 
von 140 bis 200 Watt ausgegangen werden. Darüber 
hinaus muss mit häufigerem Lampenwechsel 
gerechnet werden. Bedenken Sie aber: Eine Klima-
anlage verbraucht ver gleichsweise deutlich mehr 
Energie. Der durch die Klimaanlage verursachte 
Mehrverbrauch kann jedoch durch eine ökologische 
Fahr weise (Eco-Drive) mehr als kompensiert werden. 
Handelsübliche Tagfahrleuchten kommen mit einer 
Leistung von 10 bis 20 Watt aus, was somit einem 
vernachlässigbaren Mehrverbrauch von rund 0,2% 
entspricht.

Wissenswertes und gute TippsWir wünschen Ihnen eine gute Fahrt – 
bei Tag und Nacht.

Licht an.
Jetzt auch am Tag.

Mehr Licht für mehr Sicherheit.
Fahrzeuge mit eingeschaltetem Abblend- oder 

Tagfahrlicht werden früher gesehen, und das 
Unfallrisiko wird merklich gesenkt.
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delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

                 Wir bleiben Ihr langjähriger 
      Opel- und Service Partner in der Region 

Opel-Service-Stelle
Neuwagen- und Occasionverkauf
Reparaturen aller Marken
Klimaservice + Pneuhotel
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Wir leben Autos

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil
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Kräuter beleben Speisen und Sinne

Heizungen und Solaranlagen

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

9
41
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8

Die Firma Miotto wurde 1987 gegründet.  Spezialisiert ist der Be-
trieb auf Heizung und Solar – in letzterem Bereich können sowohl 
thermische Solaranlagen (Warmwasser) als auch elektrische Vari-
anten (Fotovoltaik) angeboten und realisiert werden. Zur Kund-
schaft zählen Privatkunden, aber auch Liegenschaftsverwaltungen 
und Architekten. Das treue Stammpublikum kommt mittlerweile 
aus der ganzen Region.
Besonders stark engagiert ist man in der Sparte Heizungssanierun-
gen. Ob es um die Umstellung von Öl auf Gas oder um den Einbau 
von umwelteffizienten Wärmepumpen, Holz, Pellets oder um Fern-
wärmeheizungen geht – für all diese Fragen ist die Firma Miotto 
AG Ihr zuverlässiger Partner. Weiter im Angebot stehen Service- 
und Unterhaltsarbeiten wie zum Beispiel Boilerreinigungen, Ventil-
auswechslungen und vieles mehr.
Immer mehr im Kommen sind in den letzten Jahren die Solarstrom-
anlagen. Dies ist für Herrn und Frau Schweizer zu einer äusserst 
interessanten Option geworden. Alle notwendigen Anmeldungen 
werden selbstverständlich von uns erledigt – in Zusammenarbeit 
mit Elektroinstallateuren. Für eine detaillierte Offerte inklusive al-
len erforderlichen Handwerkern nimmt sich der Chef persönlich 
Zeit. Beratung, Planung und Ausführung kommen bei uns aus einer 
Hand. Wenn Sie nächstes Mal eine Frage zum Thema Heizungen 
und Solar haben, greifen Sie zum Telefon und kontaktieren Sie die 
Firma Miotto AG. Hier wird Ihnen speditiv und zuverlässig gehol-
fen.

Miotto AG – Heizung und Solar
Therwilerstrasse 6, 4153 Reinach, Telefon 061 723 12 12
E-Mail: miotto@miotto.ch www.miotto.ch

Durchgehende Handläufe gewähren Sicherheit – 
im Innen- und Aussenbereich

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Bei allen FLeXO-Handlauf-Systemen steht 
der Mensch mit allen seinen individuellen 
Ansprüchen im Mittelpunkt. Durch die 
langjährige Erfahrung mit älteren oder geh-
behinderten Menschen kennen die Fachleu-
te auch deren Probleme und  Wünsche.

Der grösste Wunsch ist, dass man im eige-
nen Heim, im Wohneigentum oder als Mie-
ter in der anvertrauten Gegend alt werden 
möchte. Auch wenn heute viel von speziel-
len Wohnformen für ältere Menschen die 
Rede ist, so wird die eigene Wohnung oder 
das Haus auch in Zukunft für die meisten 
Menschen das Wunsch-Zuhause für das Le-
ben im Alter sein. Um ein sicheres Leben zu 
gewährleisten, müssen Treppen im Haus 
oder im Freien ab fünf Stufen einen Hand-
lauf haben. Dieser ist durchgehend auszu-
führen und wenn möglich 30 cm über die 
erste respektive letzte Stufe führen.

Diverse Ausführungen 
Handläufe gibt es in vielen Materialien und 
Ausführungen, so in griffigem Holz, in Alu-

minium, in Chrom oder Messing, in Edel-
stahl oder Fingergrip, mit Laminat be-
schichtet, ja sogar als Handlauf mit Licht. 
Durch mehrere Patente hat die  Firma FLe-
XO-Handläufe ein Baukastensystem entwi-
ckelt, mit dem die SIA-Normen erfüllt und 
die Planung sowie die Gestaltungswünsche 
berücksichtigt werden. Man kann sich kos-
tenlos vor Ort durch einen Fachmann bera-
ten lassen, der die Vielzahl der Produkte 
zeigt und unverbindlich eine Offerte er-
stellt. Näheres findet man auch im Internet 
oder Sie fordern Prospekte an.

Flexo-Handlauf Basel
Alfred Schweizer
Bruggmattweg 11
4452 Itingen 

Tel. 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

FLeXO-Handlauf-Systeme – Bei den tausendfach bestens bewährten Handläufen, die sich für Treppen, Rampen und steile Zu-
fahrtswege eignen, ist es für das Unternehmen stets der Mensch, der den Massstab setzt.

Ein Garten, sei er noch so klein, ist ohne 
Küchenkräuter unvorstellbar! Wie herr-
lich duftet ein Rosmarinstock vor der 
Balkontüre oder blühender Lavendel im 
Steingarten. Nur einen Schritt vors 
Haus und schon sind einige Basilikum-
blätter oder ein Strauss Schnittlauch für 
den Salat geerntet. Unsere Küchen-
kräuter dienen aber nicht nur der Ver-
feinerung unserer Speisen, sondern sie 
sind auch Weltmeister im Heilen von 
kleinen Beschwerden. Wer keinen Gar-
ten besitzt, kann die Kräuter auch auf 
der Terrasse in Töpfen pflanzen und sich 
an ihrem Duft und an ihren Blüten er-
freuen.

Wo pflanze ich Kräuter?
Wer die Wahl hat, legt seinen Kräuter-
garten immer gegen Süden an. Die 
Kräuter mögen viel Sonne und entwi-
ckeln sich an warmen Stellen prächtig. 
Windgeschützte Plätzchen sind von 
Vorteil, Rosmarin und Lorbeer vertra-
gen strenge Winter schlecht. Denken 
Sie auch daran, dass der Kräutergarten 
häufig benutzt wird und wenn möglich 
in der Nähe der Küche liegen soll. Ma-
chen Sie sich einen Plan und beachten 
Sie, dass Blumen oder höhere Pflanzen 
den niedrigen Kräutern nicht die Sonne 
verdecken. Legen Sie Trittsteine oder 
Platten, dass Sie schnell und trockenen 
Fusses bei Ihren Kräutern sind. Viele 
Kräuter gedeihen gut in kargem Boden 
oder in Steingärten.

Auswahl
Bei der Auswahl der Kräuter müssen Sie 
zwischen Stauden und einjährigen 
Pflanzen unterscheiden. Während die 
Stauden besser im Freiland gedeihen, 
können einjährige Kräuter auch in Töp-
fe gepflanzt werden. Basilikum, Dill 
oder Kresse können während des Som-
mers mehrmals ausgesät und in Töpfen 

pikiert werden. Damit haben Sie immer 
frische Pflanzen! Die meisten Kräuter 
brauchen wenig Platz, wenn sie regel-
mässig geschnitten werden. Engelwurz, 
Liebstöckel oder Eibisch werden relativ 
hoch und zuhinterst gepflanzt.

Pflege
Pflegen Sie regelmässig Ihre Kräuter, 
indem sie rigoros zurückschneiden. Be-
sonders Melisse, Minze oder Schnitt-
lauch wuchern stark und breiten sich 
auch unterirdisch aus. Lavendel, Thymi-
an oder Salbei verholzen gerne und soll-
ten im Herbst zurückgeschnitten wer-
den. Ringelblumen und Kamille 
versamen sich schnell und bilden schon 
im Herbst Jungpflanzen. Rosmarin, Est-
ragon und Lorbeer sollten im Herbst 
ausgegraben und in den Keller gebracht 
werden. Schneiden Sie verblühte Zwei-
ge heraus, die Pflanzen danken Ihre Ar-
beit mit neuen Trieben. Wichtig: Kräu-
ter vertragen Feuchtigkeit schlecht.

Ernte
Frische Blätter oder Zweige werden am 
Morgen, wenn der Tau verdunstet ist, ge-
sammelt. Blätter sind am zartesten und 

süssesten, wenn die Pflanzen jung sind 
und vor der Blüte stehen. Die Blätter sol-
len vorsichtig angefasst und nicht gebro-
chen oder zerquetscht werden. Ganze 
Stengel schneidet man mit der Garten-
schere ab. Blüten schneidet man mittags 
bei trockenem Wetter, ohne die Blüten-
blätter zu berühren. Die Pflanzen sollten 
langsam aber unmittelbar nach dem 
Schnitt getrocknet werden. Von Mikro-
wellen- und anderen Öfen ist unbedingt 
abzuraten, der Wind trocknet am besten.

Die wichtigsten Küchenkräuter
Kräuterart Staude 1-jährig Küche Heilende Wirkung 

Basilikum   x Gemüse, Suppe, Sauce Verdauung, Husten
Bohnenkraut   x Bohnen, Fleisch Verdauung, Gicht
Dill   x Fisch, Salat, Sauce Verdauung, Nerven
Estragon       x  Fisch, Fleisch Stoffwechsel, Blut
Liebstöckel  x  Salat, Fleisch Blase, Galle
Majoran   x Fleisch, Fisch, Sauce Verdauung, Nerven
Melisse  x  Dessert, Tee Beruhigung, Herzstärk.
Minze  x  Dessert, Tee, Huhn Erkält., Rheuma, Beruhig.
Petersilie   2-j. Salat, Gemüse, Suppe Verdauung, Nieren
Rosmarin  x  Fleisch Verdauung, Beruhigung
Salbei  x  Suppe, Fleisch Entzündung, Verdauung
Schnittlauch  x  Salat, Gemüse, Sauce Blutreinigung, Vitamine
Thymian  x  Fleisch, Fisch Verdauung, Kopfweh



Beim Bau eines neuen Badezimmers 
führt kein Weg an den Spezialisten 
der Urs Schaub AG vorbei. Das Famili-
enunternehmen in der 6. Genera tion 
geht auf jeden Kundenwunsch ein und 
findet individuell mit dem Kunden die 
passende Variante für  jeden Ge-
schmack und jedes Budget. 

Eine bodenebene Dusche? Oder eine Bade-
wanne mit Sprudel? Ein Dusch-WC? Auf 
Wunsch besuchen wir zusammen die Bad-
Ausstellung und  treffen die erste Auswahl 
der Apparate, Armaturen und Garnituren. 
Anschliessend wird eine individuelle Offer-
te erstellt und mit Ihnen besprochen. Auf 
Wunsch wird eine CAD-Planung des neuen 
Bades erstellt, um Ihnen visuell darzustel-
len, wie das neue Badezimmer aussehen 
wird.
Wir übernehmen gerne die Bauführung, or-
ganisieren die von Ihnen gewünschten 
Handwerker, erstellen das Bauprogramm 
und sind Ansprechpartner für alle Baube-
lange in der Bauphase.
Unsere Firma beschäftigt 10 Mitarbeiter 
und wir bilden als qualifizierter Lehrbetrieb 

auch Lernende aus. So können Sie versi-
chert sein, dass wir flexibel reagieren und 
immer auf dem neuesten Stand der Technik 
sind.

Urs Schaub AG
Postgasse 14, 4102 Binningen
Tel. 061 421 61 80, Fax 061 421 61 19

Aus alt wird neu – Ihr Badezimmer

An den Standorten Ettingen und Bättwil beschäftigen 
wir momentan acht Mitarbeiter/innen! Von dort aus 
sind wir im ganzen Leimental und Birsigtal bis in die 
Regionen Basel, Liestal und Laufental tätig. Der Über-
gang von der ersten zur zweiten Geschäftsleitungsge-
neration ist bei uns vollumfänglich und erfolgreich voll-
zogen worden. Dies und ein konstant hohes Interesse 
an unseren Dienstleistungen, stimmt uns sehr zuver-
sichtlich für eine weiterhin erfolgreiche Zukunft.
Unser Credo lautet, ganzheitlich für die Verbesserung 
und Erhaltung eines Gebäudes einzustehen, ohne da-
bei seine individuellen Werte und Funktionen zu ver-
nachlässigen!
Unsere Vielfalt hält, was sie verspricht. Vom Chef bis 
zum Ausführenden ist jeder ein gelernter und erfahre-
ner Handwerker mit ausgeprägten Allround- und Team-
fähigkeiten. Wir zählen gelernte Baufachleute mit den 
Berufen Maler, Gipser, Maurer und Plattenleger zu un-
seren langjährigen Mitarbeitern.
Klimaschutz und Energiesparen durch Gebäudedäm-
mung sowie Gebäudeschutz gegen Verschmutzungen 
sind heute häufige Kernfragen unserer Kundschaft und 
somit auch unserer Firmentätigkeit! Um diese Fragen 
kompetent zu lösen, haben wir den richtigen Leistungs-
ausweis. Als Oberflächenspezialist sind wir auf das 

ganzheitliche Renovieren von kleinen bis mittleren, 
schon bestehenden Gebäuden spezialisiert und bear-
beiten mehrheitlich direkt Aufträge von Privatkunden 
oder Liegenschaftsverwaltern.

Umfassende Angebote mit vielen Festpreisen und ei-
nem direkten Ansprechpartner 
sind unsere Stärken. Auch Teilaufträge und Kleinstauf-
träge werden von uns gerne und mit Erfolg ausgeführt. 

www.dumas-fassaden.ch
061 731 34 32 Büro Bättwil oder 
061 721 51 37 Hauptsitz in Ettingen

Dumas Fassaden AG
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seit 1988A L T E R N A T I V E N E R G I E N
F E R N H E I Z U N G E N

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstr. 55

Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.chFlühmann

H E I Z U N G E N

S A N I E R U N G E N
B R E N N E R S E R V I C E

Ö L H E I Z U N G E N
G A S H E I Z U N G E N seit

1988
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25 Jahre Willy Flühmann AG, Oberwil

Durchgehende Handläufe gewähren Sicherheit
FLeXO-Handlauf-Systeme – Bei den tausendfach bestens bewährten Handläu-
fen, die sich für Treppen, Rampen und steilen Zufahrtswegen eignen, ist es für 
das Unternehmen stets der Mensch, der den Massstab setzt.

Bei allen FLeXO-Handlauf-Systemen 
steht der Mensch mit allen seinen indivi-
duellen Ansprüchen im Mittelpunkt. Das 
Unternehmen hat sich darauf speziali-
siert, Handläufe nach den SIA-Normen 
nachzurüsten. Durch die langjährige Er-
fahrung mit älteren oder gehbehinderten 

Menschen kennen die Fachleute auch deren Probleme und Wünsche. 
Der grösste Wunsch ist, dass man im eigenen Heim, im Wohneigentum 
oder als Mieter in der anvertrauten Gegend alt werden möchte. Auch 
wenn heute viel von speziellen Wohnformen für ältere Menschen die Re-
de ist, so wird die eigene Wohnung oder das Haus auch in Zukunft für die 
meisten Menschen das Wunsch-Zuhause für das Leben im Alter sein.

Sicherer Halt, der den SIA-Normen entspricht

Auch wenn ein Lift im Haus ist, muss eine vorhandene Treppe den Vor-
schriften entsprechen, da diese im Notfall als Fluchtweg dient. Um ein 
sicheres Leben zu gewährleisten, müssen Treppen im Haus oder im Frei-
en ab fünf Stufen einen Handlauf haben. Dieser ist durchgehend auszu-
führen und soll wenn möglich 30 Zentimeter über die erste respektive 
letzte Stufe führen. Ärzte und Versicherungen empfehlen bei älteren 
Personen auch im privaten Bereich den beidseitigen Handlauf, vor allem 
einen Handlauf an der Wandseite, dort, wo die Stufen breiter und damit 
sicherer sind. Durch mehrere Patente hat die Firma FLeXO-Handläufe 
ein Baukastensystem entwickelt, mit dem die SIA-Normen erfüllt und 
die  Planung sowie die Gestaltungswünsche berücksichtigt werden.

Diverse Ausführungen 

Handläufe gibt es in vielen Materialien und 
Ausführungen, so in griffigem Holz, in Alu-
minium, in Chrom oder Messing, in Edel-
stahl oder Fingergripp, mit Laminat be-
schichtet, ja sogar als Handlauf mit Licht. 
Man kann sich gratis vor Ort durch einen 
Fachberater beraten lassen, der die Viel-
zahl der Produkte zeigt und unverbindlich 
eine Offerte erstellt. Näheres findet man 
auch im Internet oder sie fordern Prospek-
te an.

Flexo-Handlauf Basel, Alfred Schweizer

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
Tel. 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Kostenlose 

Beratung und 

Prospekte

anfordern! 

•  grosse Auswahl
•  günstige Preise 
 inkl. Montage

Individuelle Aus-
führung nach 
Norm u. Gesetz.

Mehr Sicherheit 
an allen Treppen 
für Sie und Ihre 
Familie.

# 061 973 25 38
Bruggmattweg 11 · 4452 Itingen

www.basel.fl exo-handlauf.ch

Handläufe innen  u. aussen!

1988 als Einzelfirma in Basel gegrün-
det und ab 1992 mit neuer Rechts-
form als AG weitergeführt.

Damals waren wir zwei Leute und meine 
Frau im Büro. Heute sind wir vier gelernte 
Installateure, zwei Büroperlen für telefo-
nische Auftragsbewirtschaftung, Rap-
portwesen und Rechnungsstellungen so-
wie meine Frau, immer noch als 
Finanzministerin, zuständig für alle buch-
halterischen Belange. 

Wir sind «EIN TEAM» und unsere Stärken 
sind: Flexibilität im Ausführen von Arbei-
ten von Umbauten, Sanierungen, Revisio-
nen, Reparaturen und Neuersatz. Unser 
Bereich umfasst Heizungsanlagen im 
konventionellen sowie im alternativen 
Bereich, wie Solarheizungen, Wärme-
pumpen, Gas- und Ölheizungen. Sanitär-
reparaturen und Sanierungen, wie auch 
der Einbau von elektronischen Steuerun-
gen und Lüftungen sind in unserem An-
gebot.

Wir erstellen gerne für Sie eine unver-
bindliche, bis ins Detail ausgearbeitete 
Offerte für alle Angelegenheiten im Hei-
zungs- und Sanitärbereich. Reparieren 
und Neueinbau von thermostatischen Ra-
diatorventilen der Marken Danfoss oder 
Oventrop erledigen wir zu Fixpreisen. Bei 

Sanierungen und Umbauten übernehmen 
wir das Erstellen aller anfallenden Gesu-
che und Bewilligungen, sie müssen uns 
nur die amtlichen Gebühren entrichten. 
Ebenfalls die Organisation aller beteilig-
ten Fachfirmen wie Kaminbauer, Entsor-
gungsunternehmen, Inbetriebnahme-
techniker, Elektriker, IWB usw. wird durch 
uns erledigt, ohne Zusatzkosten.

Also auch hier: 
ALLES AUS EINER HAND.

Ihre Fachfirma mit langjähriger 
Erfahrung:
W. Flühmann AG, Binningerstrasse 55 
4104 Oberwil,  Telefon 061 403 13 13, 
E-Mail: fluehmann.ag@bluewin.ch
www.fluehmann-heizungen.ch

Wattwerkstrasse 1
4416 Bubendorf
holinger-solar.ch

T 061 936 90 90
F 061 936 90 99 
info@holinger-solar.ch

Photovoltaik

Thermische Solaranlagen

Regenwassernutzung

Pellet- und Stückholzöfen

Wärmepumpen

Ob Sonne oder Regen 
mit uns nutzen Sie das Wetter

Ihr persönliches Handwerker-
team für Innen- sowie Aussen-
renovationen!

An den Standorten Ettingen und Bätt-
wil beschäftigen wir momentan acht 
Mitarbeiter/-innen!
Von dort aus sind wir im ganzen Leimental 
und Birsigtal bis in die Regionen Basel, Lies-
tal und Laufental tätig. Der Übergang von 
der ersten zur zweiten Geschäftsleitungs-
Generation ist bei uns vollumfänglich und 
erfolgreich vollzogen worden. Dies und ein 
konstant hohes Interesse an unseren 
Dienstleistungen stimmt uns sehr zuver-
sichtlich für eine weiterhin erfolgreiche Zu-
kunft.
Unser Credo lautet: Ganzheitlich für die 
Verbesserung und Erhaltung eines Gebäu-
des einzustehen, ohne dabei seine indivi-
duellen Werte und Funktionen zu vernach-
lässigen!

Unsere Passion ist es, handwerklich hoch-
stehend und vielseitig zu arbeiten, damit 
Dienstleistungen mit direktem Nutzen für 
den Kunden zu erbringen!

Unsere Vielfalt hält, was sie verspricht. 
Vom Chef bis zum Ausführenden ist jeder ein 
gelernter und erfahrener Handwerker mit 
ausgeprägten Allround- und Teamfähigkei-
ten. Wir zählen gelernte Baufachleute mit 
den Berufen Maler, Gipser, Maurer und Plat-
tenleger zu unseren langjährigen Mitarbei-
tern.

Klimaschutz und Energiesparen durch Ge-
bäudedämmung sowie Gebäudeschutz ge-
gen Verschmutzungen sind heute häufige 
Kernfragen unserer Kundschaft und somit 
auch unserer Firmentätigkeit! Um diese 
Fragen kompetent zu lösen, haben wir den 
richtigen Leistungsausweis. 

Als Oberflächenspezialist sind wir auf 
das ganzheitliche Renovieren von kleinen 
bis mittleren, schon bestehenden Gebäu-
den spezialisiert und bearbeiten mehrheit-
lich direkt Aufträge von Privatkunden oder 
Liegenschaftsverwaltern.

Umfassende Angebote mit vielen Fest-
preisen und einem direkten Ansprechpart-
ner sind unsere Stärken. Auch Teil aufträge 
und Kleinstaufträge werden von uns gerne 
und mit Erfolg ausgeführt. 

Unser aktueller Tipp
Schon ab ca. mind. 80 m² Dämmflächen ist 
es möglich, Fördergeldevon rund Fr. 3000.– 
zu erhalten. Als Beispiel: 1 EFH mit Fassa-
dendämmung 160 m² + Dachdämmung von 
140 m² à Fr. 40.– = total Fr. 12 000.– För-
dergelder!

WWW.DUMAS-FASSADEN.CH
061 731 34 32 Büro Bättwil oder
061 721 51 37 Hauptsitz Ettingen

Dumas Fassaden AG
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Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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Die Firma Willy Flühmann AG, Heizung und 
Brennerservice, wurde 1988 als Einzelfirma 
in Basel gegründet und 1992 in eine Aktien-
gesellschaft umgewandelt. Seit 1996 sind 
wir hier in Oberwil ansässig und sind ein 
reiner Familien-KMU-Betrieb. Mittlerweile 
bieten wir 6 Vollzeit- und 2 Teilzeitstellen 
an. Unser Domizil an der Binningerstrasse 
55/57 haben wir 1999 bezogen und fühlen 
uns seither sehr wohl in Oberwil. Unser 
Kernbereich sind Reparaturen, Unterhalt 
und Sanierungen von Öl- und Gasheizun-
gen, inklusive Alternativenergien. Wir kön-
nen so manche Heizung wieder zum Leben 
erwecken, so manchen Wasserschaden re-
parieren und sind im Notfall innert Stunden 
oder sogar Minuten vor Ort, um unserer 
Kundschaft Hilfe zu leisten. Bei Sanierungen 
arbeiten wir schon seit Jahren mit densel-

ben Firmen zusammen, welche für Kami-
nanlagen, Demontagen und Entsorgungen 
verantwortlich sind. So garantieren wir ei-
nen raschen und reibungslosen Ablauf. Da 
meine Frau und ich im Laufe der nächsten 
Jahre gedenken, ein bisschen mehr Freizeit, 
unsere Grosskinder und unser Hobby zu ge-
niessen, machten wir uns Gedanken darü-
ber, wie die Firma weitergeführt wird. Wir 
sind deshalb in der glücklichen Lage, einen 
Schwiegersohn zu haben, der sehr grosses 
Interesse daran hat, diese Verantwortung 
mit uns zusammen zu übernehmen.
Wir werden Herrn Glaser natürlich weiter-
hin in allen Belangen tatkräftig unterstüt-
zen und auch von unserem gesamten Team 
erhält er jegliche Hilfe. Als Kunde werden 
Sie keine Veränderung spüren.
Also auch hier: Alles aus einer Hand

Die Firma W. Flühmann AG

Ihre Fachfirma mit über 26-jähriger Erfahrung:

W. Flühmann AG • Binningerstrasse 55 • 4104 Oberwil
Telefon 061 403 13 13 • fluehmann.ag@bluewin.ch • www.fluehmann-heizungen.ch

Lager: 
Industriezone Ried ∙ 4222 Zwingen 
(Laufen – Dittingen)

Ausstellung: 
Wahlenstrasse 100 ∙ 4242 Laufen

Rainer Meyer 

Tel. 079 210 65 10

NATURSTEINE

Findlinge
Ziersteine
Schotter Splitt Rundkiesel
Palisaden

Lager: 
Industriezone Ried ∙ 4222 Zwingen 
(Laufen – Dittingen)

Ausstellung: 
Wahlenstrasse 100 ∙ 4242 Laufen

Rainer Meyer 

Tel. 079 210 65 10

NATURSTEINE

Findlinge
Ziersteine
Schotter Splitt Rundkiesel
Palisaden
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Auf einer Ausstellungsfläche von 800 m² 
finden interessierte Kundinnen und Kunden 
Betten aller führenden Marken und sämtli-
cher Stilrichtungen in passender Ambiance, 
welche zum Probeliegen einladen. 
Premiummatratzen diverser Hersteller kön-
nen während einer Woche unverbindlich in 
den eigenen vier Wänden ausprobiert wer-
den. Ebenfalls beachtenswert ist das preis-
günstige Sortiment für die budgetbewuss-
te junge Generation. Basierend auf 
langjähriger Erfahrung und Fachkompe-
tenz vervollständigen aufmerksame, indi-
viduelle Beratung und ein kompletter Ser-
vice über den Kauf hinaus – d.h. Lieferung, 
Montage, Gratisentsorgung etc. – das um-
fassende Angebot. Die angegliederte 
Schreinerei ermöglicht Änderungen und 
Spezialanfertigungen nach Ihren Vorstel-
lungen. Ein Blick auf die Homepage www.

Schmetterlingswochen im Betten-Haus Bettina
Profitieren Sie vom 15. März bis 31. Mai von den Schmetterlingswochen.

Seit 1986 bietet die Holinger Solar AG in Bu-
bendorf Produkte und Dienstleistungen rund 
um Sonne, Energie und Umwelt an. Im Mittel-
punkt stehen besonders

•  Solarstromanlagen für Netzeinspeisung 
sowie für autonomen Batteriebetrieb

•  Thermische Solaranlagen für Brauchwarm-
wasser, Heizungsunterstützung sowie 
Schwimmbadheizung

•  Pellet- und Holzfeuerungen als Ergänzung 
zu einer thermischen Solaranlage 

•  Regenwassernutzung für Garten und 
Haushalt

•  Wärmepumpen-Heizungen, idealerweise 
kombiniert mit einer thermischen Solaran-
lage oder einer Solarstromanlage

Langjährige Installationspraxis und grosse Er-
fahrung ermöglichen ökonomische und ästhe-
tisch überzeugende Anlagen. Die Holinger 
Solar berät auch, wenn es um Fragen der För-
derbeiträge von Bund und Kantonen geht. 

Weitere Informationen:
HOLINGER SOLAR AG
Wattwerkstrasse 1, 4416 Bubendorf
061 936 90 90
www.holinger-solar.ch

Ob Sonne oder Regen – HOLINGER SOLAR in 
Bubendorf ist in jedem Fall die richtige Adresse

Fotovoltaikanlage in Riehen

Nachhaltige Regenwassernutzung

Wattwerkstrasse 1
4416 Bubendorf
holinger-solar.ch

T 061 936 90 90
F 061 936 90 99 
info@holinger-solar.ch

Photovoltaik

Thermische Solaranlagen

Regenwassernutzung

Pellet- und Stückholzöfen

Wärmepumpen

Ob Sonne oder Regen 
mit uns nutzen Sie das Wetter
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Alles für Ihren 
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tel. 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil. 

20JAHRE
1993–2013
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bettenhaus-bettina.ch lohnt sich.
Profitieren Sie vom 15. März bis 31. Mai 
2014 von den Schmetterlingswochen von 
Roviva. Einmalige Preisvorteile und ein zu-
sätzlicher Mehrwert erwarten Sie beim 
Kauf Ihrer neuen Matratze samt passen-
dem Systemrahmen. Damit sagen Sie nicht 
nur Ja zu gesundem und erholsamem 
Schlaf, sondern auch Ja zu über 265-jähri-
ger Bettmacherkunst, welche Tradition und 
Fortschritt einzigartig miteinander vereint: 
Sie würdigen mit Ihrer qualitätsbewussten 
Wahl Schweizer Wertarbeit.
Sind Sie interessiert? Das Team vom Bet-
ten-Haus Bettina freut sich auf Ihren Be-
such an der Wilmattstrasse 41 in Therwil. 
Parkplätze befinden sich direkt vor dem 
Haus.

Schmetterlingswochen im Betten-Haus Bettina
Profitieren Sie vom 15. März bis 31. Mai von den Schmetterlingswochen.

Parkplätze befinden sich direkt vor dem 

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht ?
Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

Husky 
Edition 2014

Volvo V 60

K
R

AF
TV

O
LL

Ab CHF 59 900.– 
Kundenvorteil bis CHF 12 797.–

begrenzte Stückzahl

www.halbeisenag.ch
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Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei)

Landschaftsgärtner
haben noch freie Termine
Telefon 079 468 63 57
www.rggartenbau.ch
E-Mail: rggartenbau@bluewin.ch 9
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Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Gartengalerie
Bruderholzallee 53, 4059 Basel

Kunst und individuelle Accessoires 
für Haus und Garten

30% Jubiläumsrabatt
auf alle handgefertigte,

frostharte Terracotta
Öffnungszeiten: Freitag 10–18.30 Uhr 

und Samstag 10–16 Uhr
Telefon 062 844 30 30
www.gartengalerie.ch 9
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Velo-Börse Arlesheim
28./29. März 2014
auf dem Andlauerhofgut

Ermitagestrasse 41, Arlesheim

Annahme: Freitag, 28. März, 8–12/14–18.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 29. März, 9.30–16 Uhr

Samstag mit Verpflegungsmöglichkeit
(Grill, Kaffee, Kuchen).

Infos: SOLLER’S VELO-SHOP
Hauptstrasse 36 (am Dorfplatz), 4144 Arlesheim

Tel. 061 702 20 09, Nat. 076 383 20 09
sollervelo@bluewin.ch

Anpflanzen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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redaktion@bibo.ch

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch



Infolge Bauarbeiten im Zusammenhang mit dem Doppelspurausbau 
kommt es auf der Linie 10 auf dem Streckenabschnitt Ettingen – Roders-
dorf vom 23. bis 29. März 2014 zu zeitweisem Tramersatz.

Tramersatz Linie 10

Sonntag, 23. März 2014 bis Samstag, 29. März 2014,
jeweils ab ca. 20.00 Uhr bis Betriebsschluss

Als Ersatz verkehren zwischen Ettingen und Rodersdorf Busse zu veränderten Zeiten. In-
folge der längeren Fahrzeit der Busse sowie des Umsteigens in Ettingen bitten wir unsere 
Fahrgäste genug Reisezeit einzuplanen. Die angepassten Fahrpläne sind wie gewohnt unter 
www.sbb.ch abrufbar. Die Haltestellenfahrpläne des Tramersatzbusses zwischen Ettingen 
und Rodersdorf finden Sie unter www.blt.ch.
An den Tramhaltestellen befinden sich Info-Tafeln mit Hinweisen zum Standort der provi-
sorischen Bushaltestellen.

www.blt.ch

Für Ihr Verständnis wegen der Unannehmlichkeiten während der Bauphasen danken wir und wünschen 
Ihnen gute Fahrt.

Die BLT
baut
für Sie.
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Leserbriefe

Lokalberichte

In vielen Ortschaften des 
«BiBo-Landes» gibt es 
einen Männerchor (und 
selbstverständlich auch 

einen Frauenchor). Aber Gesangs- und Musikvereine 
befinden sich in einer Art «Umbruch» und müssen 
um neue Mitglieder kämpfen. Im folgenden Inter-
view erklärt Paul Leu, Präsident des Männerchores 
Biel-Benken, der im Januar 2014 das Amt von sei-
nem Vorgänger  Edgar Güntensperger (dieser übte 
dieses Amt mehr als zehn Jahre aus) übernommen 
hat, diesen Wandel der Zeit. Wir danken Paul 
Gschwind, selber Aktivmitglied des Männerchores 
Biel-Benken sowie Vorstandsmitglied des Verkehrs-
Verein Leimental (VVL) und Präsident von «Pro Bir-
sigthalbahn» für das Gespräch, welches er mit Herrn 
Paul Leu geführt hat.

BiBo: Was ist Ihre Mo-
tivation, solch ein Amt 
zu übernehmen?
Paul Leu: Singen macht 
mir grosse Freude. Und 
was gibt es Schöneres 
und Interessanteres in 
der heutigen Zeit, als 
wenn Jung und Alt aus 
verschiedenen Berufs-
gruppen ein Lied mitei-
nander singen können?

Wie sieht es mit dem Nachwuchs aus?
Es liegt an uns Chören, das Singen attraktiv und 
abwechslungsreich zu gestalten und unser vielsei-
tiges Liedergut an den Mann respektive die Frau 
zu bringen. Eine Überalterung ist bei uns – wie bei 
den meisten Chören – vorhanden. Damit sich dies 
ändert, möchten wir durch neue Stilrichtungen 
den Nachwuchs zum Mitsingen motivieren.

Wie wollen Sie dies konkret anpacken respek-
tive in die Tat umsetzen?
Durch neue Gesangsformen wie beispielsweise 
Projekte, welche mehr Farbe und Bewegungen in 
die Gesangsvorträge bringen. Von Feierabendchö-
ren kann nicht mehr die Rede sein. Die Vereins-
strukturen haben sich über das letzte Jahrhundert 
hinaus weiterentwickelt und nehmen in der bald 
160-jährigen Vereinsgeschichte des Männercho-
res, neben dem Gesang, auch eine soziale Aufgabe 
wahr, die leider immer weniger bei der Bevölke-
rung – wie auch bei den Politikern – wahrgenom-
men wird. Ausgebildete Chorleiterinnen und 
Chorleiter versuchen mit viel Engagement, die 
Grenzen eines jeden Chores zu ergründen und 
auszu loten, um so den Chorgesang für jeder- 
mann/frau zugänglich und zum Erlebnis zu ma-
chen. 

Wie wollen Sie neue Sänger rekrutieren?
Von alleine ist selten ein neuer Sänger gekommen. 
Es liegt auch da am einzelnen Sänger, in eigener 
Sache etwas Werbung für den Chorgesang zu ma-
chen. Die Dorfvereine brauchen neben den Aktiv-
mitgliedern auch Passivmitglieder und Gönner so-
wie viel Goodwill bei der Dorfbevölkerung und 
bei Behörden, um die Vereinsstrukturen aufrecht-
zuerhalten. Ein Besuch an einem unserer Anlässe 
würde uns sehr freuen! 

Wir sind sicher, dass sich einige Leser (es dürfen 
auch jüngere Herren sein …) einen Ruck geben wer-
den und in ihrer Gemeinde dem lokalen Männerchor 
beitreten werden. Denn Singen kann jedermann/
frau! (kü)

Weitere Informationen 
www.maennerchor-bielbenken.ch

Der Männerchor Biel-Benken im Wandel der Zeit

Galerie JetztOder Nie, 
Talstrasse 57 in Flüh

Sonntagsbrunch 
23. März, 10 Uhr
Ein letztes Mal vor der Sommerpause wird 
in der Galerie JetztOderNie ein Sonntags-
brunch stattfinden.
Das Akkordeon- Ensemble, unter der Lei-
tung von Roger Gisler, sorgt für die musi-
kalische Unterhaltung. Mitwirkende sind 
15 Schüler und Schülerinnen, zwischen 12 
und 25 Jahren, der Musikschulen Leimen-
tal, Allschwil und Reinach. Virtuos wer-
den sie mit Schwerpunkt Tango- und Un-
terhaltungsmusik aus der ganzen Welt die 
Gäste durch den Sonntagmorgen führen.
Die Mitwirkenden dieses Akkordeon-En-
sembles sind: Noemie Bochsler, Lukas 
Bochsler, Laura Tork, Jana Möller, Julian 
Sarro, Solène Schaub, Raphael Erb, Na-
dine Karlen, Jonas Stöcklin, Cornelia 
Balz, Irina Gutmann, Olivia Widmer, 
Anouk Bertola, Hain Lud und Matthias 
 Zuppinger.
Wie immer ist das Frühstücksbuffet bela-
den – Konfi, Zopf, Gugelhopf, Käs und 
Wurst und vieles mehr. Musik und Früh-
stück: Fr. 25.–, Kinder je nach Grösse.

Reservation: Telefon 061 721 22 89 oder 
info@pia-brodmann.ch

Auf Ihren Besuch freuen sich Pia und 
 Albert Brodmann.

Veranstaltungen Mit dem Bibo und Skoda zum Autosalon:

Ein Salon-Tag in der VIP-Lounge

tok. Rund 700 000 Besucher zog es dieses Jahr wieder nach Genf an den internationa-
len Automobilsalon. Mit dabei waren auch einige «Bibo»-Leserinnen und -Leser, die 
im Vorfeld unseren «Salon»-Wettbewerb richtig gelöst hatten («Frontantrieb» lautete 
die gesuchte Antwort) und schliesslich von der Glücksfee auch als Gewinner unter 
den 400 Einsendungen gezogen wurden. Als Gäste unseres Wettbewerbspartners 
Skoda genossen die Gewinner in der erhöhten VIP-Lounge nicht nur eine wunderbare 
Aussicht über das weite Meer von Autos und Besucher massen. Ein reichhaltiges 
Zmorge, später ein Mittagessen und ein Dessertbuffet  inklusive Bewirtung gehörte 
ebenfalls zum exklusiven Verwöhnprogramm, das unsere Leser am vergangenen 
Mittwoch und Donnerstag – es waren zwei Gruppen unterwegs – erleben durften.

En Guete! Auch die Donnerstagsgruppe genoss das Skoda-VIP-Verwöhnprogramm.

An der letzten Gemeindeversammlung 
 habe ich den Antrag zur Aufhebung des 
WoV-Reglements gestellt. Ich habe WoV 
eine Zeit lang als gutes Instrument emp-
funden. Verlockend war vor allem die ein-
geschränkte Einflussnahme der Gemein-
deversammlung auf das Budget, da dies 
weniger Diskussionen um Kleinigkeiten 
verursacht. Zu diesem Punkt habe ich mei-
ne Meinung geändert. Die eingeschränkte 
Mitsprachemöglichkeit ist nicht in Ord-
nung. Das Stellen von Budgetanträgen, ist 
zwar möglich, aber so anspruchsvoll für 
den Normalbürger, dass sich kaum jemand 
mehr traut, ein Anliegen vorzubringen. 
Das ist nicht direkte Demokratie, wie ich 
sie verstehe. Wenn der Einwohner seinen 
Antrag stellt, weiss er nicht wie und dem 
Gemeinderat ist auch nicht auf Anhieb 
klar, wie dies zu handhaben ist (beides ha-
ben wir an der letzten Gemeindeversamm-
lung erlebt). Zudem verursacht WoV bei 

Die Hirslanden Klinik Birshof in Münchenstein steht für erstklassige Versorgung im Bereich des Bewegungsapparates.
Dabei legen wir besonderen Wert auf die persönliche Pfl ege und Betreuung. 

Klinik Birshof, Münchenstein, www.hirslanden.ch, T 061 335 22 22

IHRE ERSTE ADRESSE, WENN ES
UM DEN BEWEGUNGSAPPARAT GEHT

HIRSLANDEN
A MEDICLINIC INTERNATIONAL COMPANY UNSER ORTHOPÄDISCHES NOTFALLZENTRUM IST 24 STUNDEN, 7 TAGE DIE WOCHE FÜR SIE DA.
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verschiedenen Verwaltungsstellen einen 
zusätzlichen Aufwand, welcher nicht mit 
Einsparungen aufgrund der Anwendung 
des Systems kompensiert werden kann. 
Kann die öffentliche Hand, deren Ausga-
ben je nach Auslegung zu 70 bis 90% ge-
bunden sind, wirklich mit Wirkungs- und 
Leistungszielen die Effizienz und Effekti-
vität erhöhen und damit nachhaltig den 
Einsatz der (Steuer-)Mittel optimieren? 
Kennzahlen zur Wirtschaftlichkeit, welche 
jeweils für Budget und Rechnung vorlie-
gen, benötigen kein WoV-Reglement, da-
mit sie aufbereitet werden können. Wir 
haben es während über zehn Jahren mit 
WoV versucht und ein nachhaltiger Erfolg 
ist trotz der guten Absicht nicht eingetre-
ten. Manchmal ist das Gegenteil von 
«gut» eben nur «gut gemeint». Deshalb 
hoffe ich auf Ihre Unterstützung an der 
Gemeindeversammlung vom 25. März.

Christian Friedli, Oberwil

Oberwiler Gemeindeversammlung vom 25. März

Mittwochsgruppe: Von der Skoda-Lounge hatte man den besten Blick auf den Salon.

Fotos: Martin Staub/Thomas Kramer

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch



Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

EVP Leimental-Allschwil
Pro und Kontra «Gripen»
EVP-Parteipräsident Heiner Studer fand in 
seinem Referat an der a.o. Delegierten-
versammlung deutliche Worte gegen das 
Gripen-Geschäft: «Die heutige Luftwaffe 
kann die notwendigen luftpolizeilichen 
Aufgaben erfüllen.» Deshalb seien keine 
neuen Kampffähigkeiten nötig. Die 22 
Gripen-Jets würden 3,1 Milliarden Fran-
ken Steuergelder verschlingen. Hinzu kä-
men weitere Steuermilliarden für Unter-
halts- und Betriebskosten, die langfristig 
gebunden wären, «eine gigantische Sum-
me, die anderswo fehlt», kritisierte Heiner 
Studer. Darunter würden Bereiche wie Bil-
dung, öffentlicher Verkehr, Sozialwerke, 
Umwelt und Entwicklungszusammenar-
beit leiden. Umfangreiche Sparpakete wä-
ren die wahrscheinliche Folge. «Jetzt ist 
ein Marschhalt wichtig», betonte Heiner 
Studer und empfahl ein Nein zum Gripen-
Geschäft.
Gripen-Befürworter Jakob Büchler, (CVP, 
SG), Nationalrat und Präsident des Ver-
eins für eine sichere Schweiz, argumen-
tierte in seinem Pro-Referat: Die Schweiz 
müsse die Luftsicherheit selber garantie-
ren können. Dies sei mit den «54 alten 
 Tigern» nicht genügend gewährleistet. 
Diese müssten darum dringend ersetzt 
werden, betonte Büchler. Im Konfliktfall 
könne die Schweiz als neutraler Staat 
nicht die Hilfe von europäischen Kampf-
truppen in Anspruch nehmen. Dazu müss-
te das Volk zuerst Ja sagen. Neue Kampf-
jets seien «nötig und zahlbar», fasste 
Jakob Büchler seine Argumente zusam-
men.
«Sicherheitspolitisch unnötig und finanz-
politisch unvernünftig» steht also gegen 
«Veraltete Tiger müssen ersetzt werden». 
Bleibt die Frage, ob der geplante Fonds 
nicht schon seit zehn Jahren hätte geäuf-
net werden können, ja müssen?
www.evppev.ch, Daniel Kaderli, Biel-Benken

redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch
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KINOPROGRAMM

14:00, 17:00, 20:30 / Edf 16/14J. 
Lone Survivor
14:00 / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
17:00 / Edf 14/12J. 
American Hustle

capitol
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

20:30 (ausser Mi) / Edf 14/12J. 
Non-Stop
20:30 (nur Mi) / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:10 (ausser So) / Fd 8/6J. 
Win Win
12:15 (ausser So) / Ed 12/10J. 
Journey to Jah
15:15, 20:15 / Fd 12/10J. 
Casse-tête chinois

kult.kino 
atelier

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:15 / D 10/8J.  
18:30 (ausser Do) / Od  
Shana – The Wolf’s Music
16:15, 20:45 / Edf 16/14J. 
Nymphomaniac Part 1

kult.kino  
atelier

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:30, 18:30 (nur Do), 20:45 (nur Do),  
20:30 (ausser Do) / Odf 6/4J. 
Neuland
17:45, 10:50 (nur So) / Od 10/8J. 
Alphabet

kult.kino 
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

18:45, 14:00 (ausser Do) / Edf 10/8J. 
Philomena
12:30 (nur Sa+So, Mi) / O 6/4J. 
Amazonia
11:00 (nur So) / D 
Das Geheimnis der Bäume

kult.kino 
 atelier

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

11:00 (nur So) / Oef 
Les rayures du zèbre
13:00 (nur So) / Edf 8/6J. 
Nebraska
Roadmovie von Alexander Payne.

kult.kino  
atelier

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:00 / Idf 16/14J. 
Viva la libertà
14:45, 20:15 / Odf 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:00 / Edf 12/10J. 
Short Term 12
17:15 / Odf 16/14J. 
Tokyo Family
18:00 / Fd 6J. 
Tableau noir

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

20:30 / CHf 12/10J. 
Der Goalie bin ig
Nach dem Roman von Pedro Lenz.

11:30 (nur So) / CH 8/6J. 
Berge im Kopf

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

12:00 (nur So) / CHf 16/14J. 
Traumland
Geschichte einer Prostituierten vom Sihlquai. 

13:15 (nur So) / Odf 6/4J. 
On the Way to School

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

13:30 (nur Do+Fr, Di), 18:00 (nur Do+Fr, Di), 
15:40 (nur Sa-Mo, Mi), 20:15 (nur Sa-Mo, Mi) / 
Edf 10/8J.  
15:40 (nur Do+Fr, Di), 20:15 (nur Do+Fr, Di), 
13:30 (nur Sa-Mo, Mi), 18:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  
The Grand Budapest Hotel

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:45, 16:30, 19:30 / Edf 16/14J. 
12 Years a Slave
Drama von Steve McQueen («Shame»): Ein 
freier Afroamerikaner (Chiwetel Ejiofor) wird 
auf einer Baumwollplantage versklavt. 

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr, Di), 20:00 (nur Do+Fr, Di), 
11:00 (nur Sa), 17:00 (nur Sa-Mo, Mi), 22:45 (nur Sa) / 
D 16/14J.  
17:00 (nur Do+Fr, Di), 22:45 (nur Fr), 14:00 (nur Sa-
Mo, Mi), 20:00 (nur Sa-Mo, Mi), 11:00 (nur So) / Edf  
Lone Survivor

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:10, 17:15 / D 10/8J. 
Shana – The Wolf’s Music
19:30 / Edf 14/16J. 
The Wolf of Wall Street
23:00 (nur Fr+Sa), 10:30 (nur Sa+So) / Edf 12/10J. 
The Monuments Men

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30, 20:30, 
23:00 (nur Fr+Sa) / D 12/10J.  
18:00 / Odf  
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
Nach dem Besteller von Jonas Jonasson.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So), 13:00 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
Verfilmung der beliebten Kinder-CDs rund um 
die gewitzte Hexe Bibi Blocksberg und ihre 
pferdeliebende Freundin Tina.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

16:45 (nur Do, So, Di), 19:45 (nur Fr+Sa, Mo, Mi) / 
Edf 14/12J. 
Dallas Buyers Club
11:15 (nur Sa+So) / D 8/6J. 
Fünf Freunde 3

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

19:45 (nur Do, So, Di), 16:45 (nur Fr+Sa, Mo, Mi) / 
Edf 14/12J. 
American Hustle
22:30 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 3D
Pompeii

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr, Di) / Edf 8/6J.  
14:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  
Die Bücherdiebin
Pflegekind in Nazideutschland flieht in eine 
Phantasiewelt aus gestohlenen Büchern. Mit 
Goeffrey Rush und Emily Watson.

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 17:15, 20:15, 
23:00 (nur Fr+Sa), 11:30 (nur Sa+So) / D 12/10J. 3D 
14:30 (nur Sa+So, Mi) / D  
Need for Speed
Ex-Häftling will sich an seinem Ex-Partner 
rächen – mit einem Strassenrennen. 

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr, Mo+Di) / D 12/10J.  
17:10, 20:00 / Edf  3D
Need for Speed
22:45 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 
Jack Ryan: Shadow Recruit

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Sa+So), 13:00 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
15:00 (nur Sa+So, Mi) / D 8/6J. 
Fünf Freunde 3

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 14/12J. 
Vampire Academy
Jugendliche Vampire feiern Partys, wie 
normale Teenager – werden nebenbei aber 
noch zu Beschützern ausgebildet.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:15, 20:15 (nur Do+Fr, Di), 17:45 (nur Sa-Mo, Mi), 
22:30 (nur Sa) / D 16/14J. 3D 
17:45 (nur Do+Fr, Di), 22:30 (nur Fr), 20:15 (nur Sa-
Mo) / Edf  3D
300: Rise of an Empire
Sequel zu «300».

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Mr. Peabody & Sherman
20:30 (nur Mi) / D 10/8J. 3D
Captain America 2: The Return of the 
First Avenger

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 19:45 (nur Do+Fr, Di), 
17:30 (nur Sa-Mo, Mi), 22:15 (nur Sa) / D 14/12J.  
17:30 (nur Do+Fr, Di), 22:15 (nur Fr),  
19:45 (nur Sa-Mo) / Edf  
Non-Stop
Thriller von Jaume Collet-Serra.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:15 / D 14/12J. 
Vampire Academy
11:15 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Free Birds
20:15 (nur Mi) Ladies Night / D 16J. 
A Long Way Down

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 17:30, 20:00 / D 10/8J. 
Vaterfreuden
13:30 (nur Sa+So, Mi), 15:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
3D
Mr. Peabody & Sherman

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30 (ausser Mi), 17:15, 20:00 (ausser Mi) / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
14:30 (nur Mi) Bim Bam Bino / D 6J. 
Hanni & Nanni 3

rex
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

20:00 (nur Mi) Swisscom Ladies Night / Edf 12/10J. 
Hercules: The Legend Begins
15:00 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft

rex
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

17:30 (ausser Di), 17:15 (nur Di) / Edf 16/14J. 3D
300: Rise of an Empire
20:15 (ausser Di) / Edf 12/10J. 
August: Osage County
20:00 (nur Di) Swisscom Carte Bleue Night / Ed 3D
Captain America: The Winter Soldier

rex
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do), 22:15 (nur Fr) / E 
Flight to Fury
21:00 (nur Do, Mi), 17:30 (nur Sa) / Od 
Kapringen
15:00 (nur Fr), 21:00 (nur Mo) / Edf 
The Curious Case of Benjamin Button

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:00 (nur Fr) / Edf 
Notes on a Scandal
20:00 (nur Fr) / Ed 
The Life Aquatic with Steve Zissou
15:15 (nur Sa), 18:30 (nur Mi) / Edf 
The Good German

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:00 (nur Sa) / Ed 
The Philadelphia Story
22:15 (nur Sa), 17:30 (nur So) / Edf 
I’m Not There
13:15 (nur So) / Ed 
Blue Jasmine

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur So) / Edf 
The Shooting
20:00 (nur So) / Edf 
The Aviator
18:30 (nur Mo) / E 
Back Door to Hell

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15, 17:45, 13:00 (nur Sa+So) / D 3D
Mr. Peabody & Sherman
15:15, 13:00 (nur Sa+So) / D 
Bibi & Tina – Der Film
15:30, 13:30 (nur Sa+So) / D 6J. 
Die Dinos sind los

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 18:00, 20:30, 23:15 (nur Fr+Sa), 
13:00 (nur Sa+So) / D 12J. 3D
Need for Speed
15:30, 13:30 (nur Sa+So) / D 
Pettersson und Findus

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:30, 20:15, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Non-Stop
17:30 / O 12J. 
Recep Ivedik 4
17:45 / D 12J. 
Vampire Academy

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / D 18J. 3D
300: Rise of an Empire
20:00, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
Lone Survivor
20:30 (nur Do-So, Di), 23:00 (nur Fr+Sa) / O 16J. 
Sadece Sen

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:30 (nur Mo) / D 6J. 
Endless Love
20:00 (nur Mi) / D 12J. 3D
Captain America 2: The Return 
of the First Avenger

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00, 11:45 (nur So) / D 
Bibi & Tina – Der Film
16:10 / D 16J. 
Vampire Academy
18:15 (ausser Di) / D 14J. 
Non-Stop

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:30 (ausser Di) / D 12J. 
Die Bücherdiebin
23:15 (nur Do-Sa) / D 16J. 
Nymphomaniac Part 1
20:15 (nur Mi) / D 12J. 
Le Passé – Das Vergangene

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:15 (nur Di), 20:30 (nur Di) / D 12J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
14:15, 16:15, 11:45 (nur So) / D 3D
Mr. Peabody & Sherman

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:30 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 11:30 (nur So) / D 6J. 
Alles inklusive
17:45 (nur Do, Sa, Di+Mi), 20:15 (ausser Mi), 
23:00 (nur Do-Sa) / D 16J. 
Lone Survivor

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:30 (nur Fr, So, Di) / D 12J. 
Die Bücherdiebin
17:45 (nur Fr, So) / D 12J.  
17:45 (nur Mo) / Od  
Dallas Buyers Club

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:15 / D 12J. 
Stromberg – Der Film
20:40, 23:00 (nur Do-Sa) / D 18J. 3D
300: Rise of an Empire
14:15, 17:00, 20:00, 22:45 (nur Do, Sa), 11:30 (nur So) / D 12J. 3D
Need for Speed

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

22:45 (nur Fr) / O 
Sneakpreview
14:00, 16:00 (ausser Mi), 11:30 (nur So) / D 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:00 (ausser Mi) / D 6J. 
Vaterfreuden
Komödie von und mit Matthias Schweighöfer.

20:20 (ausser Mi), 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 
Non-Stop

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

17:30 (nur Mi) / D 12J. 
Le Passé – Das Vergangene
20:15 (nur Mi) Vorpremiere / D 12J. 3D
Captain America 2: The Return
of the First Avenger

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND
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VeranstaltungenPolitik

Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 23. März, bei 
Möbel Eichler in Wolfwil
Besuchen Sie uns und 9 andere 
 Aussteller

Dieses Wochenende, 22. und 23. März, 
öffnet Möbel Eichler die Türen zur gros-
sen Wohnausstellung. Auf 5 Stockwerken 
werden Ihnen die neusten Wohnideen 
präsentiert. Kommen Sie nach Wolfwil 
und besichtigen Sie den Familienbetrieb.

Sonderschau «Ergonomisch richtig 
sitzen»
Im Bereich Polstergarnituren/Sofas/Sessel 
zeigen wir perfektes, ergonomisches Sit-
zen für jede Körpergrösse und Statur. Ob 
modern oder klassisch, manuelle oder 
elektrische Bedienung, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Wellness für Sie 
zu Hause. Unsere Ausstellung umfasst ein 
riesiges Angebot an Polstergarnituren in 
diversen Ausführungen (trendige Stoffe, 
Leder oder Microweb). Ob 1 Sofa, 2 Sofas, 
Eckgarnitur, Sessel, oder Hocker, gross 
oder klein, all dies können Sie individuell 
nach Ihren Bedürfnissen zusammenstellen. 

Sonderschau «Bettinhalte»
Besonderen Wert wird auch auf den 
Bettinhalt gelegt, wie zum Beispiel den 
aktuellen Neuheiten von Riposa mit 
Schlafanalyse und Beratung durch eine 
Riposa-Beraterin. Während des Anlasses 
können Sie von 13% Rabatt*, einem Ge-
schenk in der Höhe von Fr. 100.–, Brat-
wurst vom Grill und dies alles inkl. GRA-
TIS-Lieferung/Montage und Entsorgung 
profitieren (davon ausgenommen sind 
 bereits reduzierte Artikel).
*(10% Rabatt, 3% Barzahlungsrabatt)

Besuchen Sie also während den zwei Ta-
gen das Möbelhaus Eichler in Wolfwil und 
lassen Sie sich vom reichhaltigen Angebot 
inspirieren. Nebst Möbel Eichler präsen-
tieren Ihnen noch 9 andere Aussteller Ihre 
Spezialitäten.

Öffnungszeiten während der Ausstel-
lung: Samstag, 22. März, 10–16 Uhr, 
Sonntag, 23. März, 10–17 Uhr

www.moebel-eichler.ch

Zahnklinik am Aeschenplatz

Frage: Welche Vorteile hat die Zahnklinik?

Dr. Daniel Marschall: Das fängt bei den techni-
schen Hilfsmitteln an. Der Schädel und die Kiefer 
sind sehr komplizierte dreidimensionale Gebilde. 
Darum setzen wir beim Röntgen modernste 3D-
Technik ein. Durch das Erfassen der dritten Dimen-
sion gewinnen wir wichtige Erkenntnisse. Viele der 
Arbeitsgeräte, die wir einsetzen, würden die Lo-
gistik-, Know-how- und Finanzmöglichkeiten einer 
Kleinpraxis sprengen. Also haben wir dem Hausarzt 
etwas voraus.

Breite Angebotspalette in der 
Zahnklinik am Aeschenplatz
• Die neueste Generation der Implantate, die

Zirkondioxid-Implantate stehen bei der Zahnklinik
   am Aeschenplatz seit 2012 im Angebot
• Computerunterstützt- (sog. CAD-CAM) hergestellte

Porzellan-Inlays, -Onlays und Porzellankronen
• Normalbehandlungen sind Montag bis Samstag
   bis 22.00 Uhr möglich
• Notfallbehandlungen jeden Tag– 365 Tage im Jahr

Nebst des rechts abgebildeten Mikrolasers 
und des modernsten Gerätes „Reciproc“ für 
die schnelle und genaue Wurzelbehandlung, 
zählt die 3-dimensionale Röntgentechnik von 
Siemens zu den Hauptatout der Zahnklinik am 
Aeschenplatz in Basel.

Gutschein

Einlösbar bei einer Implantatberatung oder 

einer Implantatbehandlung ab CHF 200.–

Dieser Gutschein ist nicht kumulierbar mit anderen Gutscheinen

Gültig bis 31. März 2014

AAZ Am Aeschenplatz Zahnklinik, Dufourstrasse 49

Termine können vereinbart werden unter 061 276 90 00

CHF 50.–
Dr. Marschall, Dr. Manser, Dr. Koebel, Dr. Schlechtriemen, Dr. Schramm, Dr. Seher
Dr. Bock, Dr. Bonewitz, Med. dent. Frey, Med. dent. Wroblewski, Med. dent. Falski

Dank des Mikrolasers gehört das Skalpell bei der 
Wiedereröffnung des Implantats der Vergangenheit an.

Die Dauer der Wurzelbehandlung konnte dank neuester 
RECIPROC-Technik halbiert werden, wobei die exzellente 
Genauigkeit dank integrierter Messtechnik beibehalten 
werden konnte.

aaz Dufourstrasse 49, Basel Tel. 061 276 90 00
AAZ am Aeschenplatz
Zahnklinik

K
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Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen

Rückenmassage 40 Minuten Fr. 40.–
Fussmassage 30 Minuten Fr. 30.–
Kombiniert 60 Minuten Fr. 60.–

Yunyan Liu  Masseurin
Anmeldung erforderlich
Telefon  079 446 88 00 9
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Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)

Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 20. März Dr. med. P. Beutler Therwil Tel. 061 721 71 35

Samstag, 22. März Dr. med. S. Wiggli Ettingen Tel. 061 726 10 10

Sonntag, 23. März Dr. med. E. Ramseier Oberwil Tel. 061 401 14 14

Donnerstag, 27. März Dr. med. K. Eng Biel-Benken Tel. 061 721 53 53

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.

Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Regio-Kleidersammel-
stelle der COM
Dieses Jahr finden wieder drei Sammelwo-
chenenden statt, an welchen wir neuwer-
tige und ganze Kleider sowie Schuhe ent-
gegennehmen. Die gesammelten Kleider/
Schuhe/Bett-/Küchen- und Frottierwäsche 
werden von der christlichen Ostmission 
(COM) direkt nach Osteuropa transportiert 
und dort gratis an bedürftige Menschen 
verteilt. Gerne leiten wir auch Geldspenden 
für die Transportkosten an die COM weiter. 
Weitere Infos zur Kleidersammlung finden 
Sie unter www.ostmission.ch oder auf unse-
rer Homepage unter www.feg-leimental.ch/
projekte/kleidersammlung. Wichtig: Alle 
Wäsche muss frisch gewaschen, sauber zu-
sammengelegt, neuwertig und ganz sein. 
Schuhe bitte paarweise zusammenbinden. 
Wäsche und Schuhe getrennt in grossen, 
stabilen Kartonschachteln oder 60/110-Li-
ter-Kehrichtsäcken bringen. Bitte keine 
TexAid-Säcke verwenden! Andere Artikel 
können aus zolltechnischen Gründen 
nicht angenommen werden! 

Frauen-«Gipfel»-Treffen
Thema: Stress – keiner will 
ihn, jeder hat ihn
Samstag, 29. März, 9–11 Uhr
Mühlemattstrasse 35B (oberhalb 
FIAT Garage Itamcar) vis à vis
Coop Megastore Oberwil

Ist es tatsächlich 
so, dass wir heute 
mehr unter Stress 
leiden als früher? 
Wie wirkt sich das 
auf unsere Le-

bensqualität aus? Der Vortrag bietet eine 
Zusammenfassung zum Thema «Stress», 
dessen Ursachen und Symptome. Darüber 
hinaus zeigt er aber auch Strategien zum 
Überleben in stressigen Lebenssituatio-
nen mit praktischen Beispielen und bibli-
schen Gedanken. 
Referentin: Käthi Seitzinger, Jahrgang 
1956. Seit 35 Jahren verheiratet, fünffa-
che Mutter und Grossmutter. Ausgebilde-
te Primarlehrerin, arbeitet seit fünfzehn 
Jahren im administrativen Bereich eines 
Spitals.
Dieses traditionelle Frühstück ist ein über-
konfessionelles Treffen von Frauen für 
Frauen über Glaubens- und Lebensfragen.
Jede Frau ist eingeladen, ein Frühstück in 
gemütlicher Atmosphäre zu geniessen. 
Der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 10.– pro 
Gast. Darin enthalten ist der Vortrag, Kaf-
fee, Gipfeli, diverse Brötli usw. à discrétion.
Es wird kein Kinderhütedienst angeboten. 
Das Referat wird in Schweizerdeutsch ge-
halten.
Anmeldung: Käthi Seitzinger, Therwil. 
Tel. abends 061 721 32 39 oder E-Mail: 
frauengipfeltreffen@feg-leimental.ch
Wir freuen uns auf Sie!

Frauen-«Gipfel»-Team 
der Freien Evangelischen Gemeinde 
Leimental, www.feg-leimental.ch

Die nächste Bade- und 
Schwimmsaison kommt 
bestimmt!

Möchtest du lernen, 
dich sicher im, am und 
auf dem Wasser aufzu-
halten? Interessiert 

dich die Antwort auf die Frage: «Wie re-
agiere ich richtig, wenn jemand im Wasser 
in Not gerät?»
Möchten Sie Ihre schwimmerischen Fähig-
keiten verbessern und endlich einmal rich-
tig kraulen lernen?
Planen Sie, eine Gruppe von Kindern, 
Schülern oder Jugendlichen in ein Lager 
an einem Fluss oder See zu begleiten?
Sollten Sie in diesem Jahr einen Wieder-
holungskurs im Rettungsschwimmen be-
suchen? Falls eine dieser Fragen auf dich 
oder Sie zutrifft, machen Sie doch 
 Gebrauch von unserem vielfältigen Kurs-
angebot: Jugendbrevet Rettungs-
schwimmen, Kraulkurse für Erwach-
sene, Brevet Rettungsschwimmen, 
BLS-AED-Kurse, Zusatzmodule «See» 
und «Fluss» für Rettungsschwimmer 
und diverse Wiederholungskurse.

Die detaillierten Kursausschreibungen fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.slrg.ch/oberwil.

Auskunft und Kursanmeldung:
Leiterin Kurswesen der SLRG Oberwil,
M. Ledergerber
slrgoberwil.kurse@gmx.ch
www.slrg.ch/oberwil

«Tatü-Tata, 
die Rettung ist da!»
Kinderwoche 14.–17. April,
von 9 bis 12.30 Uhr
Abschlussabend mit den Eltern am Don-
nerstag, 17. April, 17 Uhr
Ort: Freie Evangelische Gemeinde Lei-
mental, Mühlemattstrasse 35B, Oberwil

Alle Kinder ab dem 2. Kindergartenjahr 
bis 5. Klasse sind herzlich eingeladen zur 
spannenden und erlebnisreichen Kinder-
woche rund ums Thema «Rettung».

Peppige Spiele, knifflige Rätsel, fetzige 
Lieder, basteln und spannende Geschich-
ten aus der Bibel hören. All das und noch 
viel mehr gehören zur KiWo dazu. In die-
sem Jahr bekommen wir Besuch von Sani-
tät und Feuerwehr und vom kleinen fre-
chen Freddy. Wir lernen, was zu tun ist, 
wenn wir in Not sind und wie der aller-
grösste Rettungsplan der Welt funktio-
niert.
Kosten:  Fr. 40.– (für die vier Vormittage 

inkl. Znüni)
Anmeldung bis 9. April bei: Conny Ohler, 
Weichselmattstrasse 24, 4103 Bottmin-
gen, Tel. 079 528 23 78 oder per E-Mail an 
kinderwoche@feg-leimental.ch
Weitere Infos: www.feg-leimental.ch

Nächste Sammlung: 28. und 29. März
Freitag von 17 bis 19 Uhr
Samstag von 10 bis 12 Uhr
Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b, 
4104 Oberwil (vis-à-vis Coop Megastore)

Weitere Sammeldaten 2014:
20./21. Juni und 19./20. September

Die Regio-Kleidersammelstelle wird von 
der FEG-Leimental (www.feg-leimental.ch) 
durch Ruben und Manuela Diem geführt 
bzw. organisiert. Nähere Auskunft erteilt 
Herr Ruben Diem, Tel. 079 295 90 26.

SuppenZmittag in der 
ökumenischen Kirche Flüh
Am 22. März können Sie ab 11.30 Uhr bei 
uns in der ökumenischen Kirche in Flüh 
herrliche Suppenkreationen, gespendet 
von Restaurants aus dem hinteren Lei-
mental, knuspriges Brot, eine Spende der 
Firma Hiestand, und wunderbare haus-
gemachte Kuchen in geselliger Runde ge-
niessen und gleichzeitig Gutes tun. Dieses 
Jahr sammeln wir für die Friedensarbeit in 
Kolumbien, ein Projekt von Brot für Alle 
und Fastenopfer.
Wir laden Sie ganz herzlich ein!

Ihre Römisch-Katholische Pfarrei 
Hofstetten-Flüh St. Nikolaus und
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde 
Solothurnisches Leimental
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Dies und Das

Schulen

Kursangebote

Veranstaltungen

Jugendgruppen Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Herzliche Einladung für alle interessierten 
Kindergarten- und Schulkinder, deren El-
tern sowie alle anderen Musikfreunde!
Freitag, 21. März, um 18 Uhr im Kro-
nenmattsaal Binningen.

Anschliessend Besichtigung und Auspro-
bieren aller Instrumente ab ca. 18.45 Uhr. 
Unsere Lehrpersonen, die Schulleitung 
und das Sekretariat stehen dann für all 
 Ihre Fragen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns sehr auf den Besuch!

Instrumentendemonstra-
tion der Musikschule

Notfälle bei Kleinkindern
Der Samariterverein Oberwil-Bottmingen 
führt demnächst wieder einen Kurs durch.
Notfälle bei Kleinkindern
Daten: Donnerstag, 3. April
 von 19 bis 22 Uhr
 Samstag, 5. April
 von 8.30 bis 17 Uhr 
Wo:  Samariterlokal (Feuerwehrmaga-

zin), Löchlimattstrasse 1, Oberwil

Für allfällige Fragen und Kursanmeldung 
melden Sie sich bei Frau L. Pflugi, Tel. 061 
402 14 76. Wir würden uns freuen, Sie an 
unserem Kurs begrüssen zu dürfen.

Samariterverein Oberwil-Bottmingen

«Schicksalhaftes Nachsitzen»

Musical der Klasse 3Pb, 
Sekundarschule Therwil

Wir sind die Klasse 3Pb aus 
der Sekundarschule Therwil. 
Vom 3. bis 6. April werden 
wir das Musical Schicksal-
haftes Nachsitzen (Fateful 
Detention) in der Aula Hinte-
re Matten in Ettingen auffüh-
ren. Das selbst geschriebene 
Stück handelt von sechs Ju-
gendlichen, die sich beim 

Nachsitzen kennenlernen. Alle haben eine 
grosse Leidenschaft: die Musik. So grün-
den sie eine Band und wollen damit be-
rühmt werden. Doch der Weg bis zum 
grossen Erfolg ist sehr steinig und ihre 
Freundschaft wird auf die Probe gestellt. 
Wenn Sie wissen wollen, wie es ausgeht, 
besuchen Sie unser Musical.

Der Billettvorverkauf findet an folgenden 
Orten statt:
• Drogerie Eichenberger (Therwil)
• Sport Stöcklin (Ettingen)
• Sekretariat der Sekundarschule Therwil

Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch an 
unserem Musical! Die Klasse 3Pb

Einladung zur Modeschau 
mit Alpinit-Mode
Am Freitag, 21. März, um 14.30 Uhr im 
Foyer von DREILINDEN Langegasse 61 in 
Oberwil präsentiert uns die Alpinit-Mode 
ihre wunderschöne Frühjahrs- und Som-
merkollektion. Anschliessend haben Sie 
die Gelegenheit, die Kleidungsstücke in 
Ruhe anzuprobieren.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter www.drei-linden.ch.

Zopfaktion vom 23. März
Pfadi Schnäggebärg und Wildenstein

Einen frischen Zopf zum Frühstück genies-
sen und dabei etwas Gutes tun? Die Mait-
lipfadi Schnäggebärg wird 40 Jahre und 
die Bubenpfadi Wildenstein wird 60 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass backen wir für Sie 
und liefern am Sonntag, 23. März, ofen-
frischen Zopf direkt zu Ihnen nach Hause. 
Mit Ihrer Bestellung unterstützen Sie die 
Pfadi Schnäggebärg und Wildenstein und 
ermöglichen somit ein unvergessliches 
 Jubiläumsjahr mit vielen schönen Pfadi-
erlebnissen für unsere Mitglieder. Bestel-
len Sie Ihren Zopf in unserem Onlinezopf-
shop unter www.wildenstein.ch/zopf.
Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.schnaeggebaerg.
ch und www.wildenstein.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

Cevi-Tag 2014 – 
letzte Infos
Am Samstag, 22. März, fin-
det der Cevi-Tag statt. An ei-

nem ganzen Nachmittag hast du Gelegen-
heit, Jung schi-Abenteuer zu erleben, an 
die du dich sicher noch lange erinnern 
wirst. Es wartet ein spannendes Gelände-
spiel mit unsicherem Ausgang auf dich, 
aber auch einige «pioniertechnische Le-
ckerbissen» wie eine Seilbrücke, auf der 
du über dem Boden balancieren kannst, 
unsere toll ausgebauten Gruppenplätze 
und natürlich ein feines, auf dem Feuer 
gekochtes Zvieri. Eine wunderbare Ge-
schichte mit äus serst wichtigem Inhalt 
umrahmt den Tag.
Lass dir also diesen Tag nicht entgehen! 
Beachte folgende Informationen:
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Rekizet, Ettingen
Schluss: 18.00 Uhr, Rekizet, Ettingen
Mitnehmen: Getränke, Fonduegabel
Anziehen:  Dem Wetter entsprechende 

(evtl. warme) Kleider, die dre-
ckig werden dürfen, Wander-
schuhe

Eine Anmeldung macht Sinn, damit wir 
den Anlass besser organisieren können. 
Melde dich an bei Oved und Susan Tavel 
per E-Mail unter oved.tavel@gmx.ch, per 
Telefon 061 721 15 50 oder mit dem An-
meldetalon auf dem überall verteilten Fly-
er. Genauere Infos zur Jungschi findest du 
auf der Homepage www.js-ettingen.ch.
Bis am Samschtig! Das Jungschiteam

CEVI Therwil-Ettingen

Cevi-Tag
Der CEVI-Tag ist eine schweiz-
weite Aktion, bei welcher die 

Jungschar Binningen natürlich auch teil-
nimmt. Wir werden euch mit einem unver-
gesslichen Programm überraschen. Dabei 
gilt es, tiefe Schluchten zu überwinden, 
Verbrecher zu überführen und verschlüs-
selte Botschaften zu entziffern. Bist du 
mit dabei? Dann komm am 22. März um 
14 Uhr zur 10er-Tramstation in Bottmin-
gen (Schluss ist um 17.30 Uhr) und nimm 
ein Zvieri mit. Weitere Infos auf www.
cevi-binningen.ch oder bei Udo Müller, 
Telefon 076 421 99 87.

CEVI Binningen-Bottmingen

Cevi‐Tag Binningen‐Bottmingen 

Der CEVI‐Tag ist eine Schweiz weite Aktion bei welcher die Jungschar Binningen natürlich auch 

teilnimmt. Wir werden euch mit einem unvergesslichen Programm überraschen. Dabei 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tiefe 

Schluchten zu überwinden, Verbrecher zu überführen und verschlüsselte Botschaften zu entziffern. 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du mit dabei? 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komm 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22. März 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Uhr 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in Bottmingen 

(Schluss um 17.30 Uhr) 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ein Zvieri 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auf www.cevi‐binningen.ch oder bei 

Udo Müller 076 421 99 87. 



Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Saturday Dance Fever
Am Samstag, 22. März, von 19.45 bis 
23.30 Uhr, bringen die Paartanz-Begeis-
terten im grossen Saal des kath. Kirchge-
meindezentrums Binningen wieder das 
Parkett zum Glühen (Unkostenbeitrag:  
Fr. 10.–/5.– Azubis). 
Erneut bieten wir vorgängig einen Anfän-
gerkurs an. Von 18 bis 19.45 Uhr werden 
Grundschritte und einfache Figuren von 
Jive und Tango vermittelt (Unkostenbei-
trag: Fr. 30.–/15.– Azubis, inkl. Eintritt).

Dominik Rast

Binningen Bottmingen

Ökumenischer  
Flamencogottesdienst
«Sich dem Leben in die Arme werfen»
Flamenco – abgrundtiefer Schmerz, Wut, 
Verzweiflung, aber auch Freude und Lei-
denschaft, aufgelöst in ein rhythmisches 
Feuerwerk, das Geist und Seele nicht nur 
auf der Bühne befreit. Durch Gesang, Gi-
tarre und Tanz breitet sich das intensive 
Lebensgefühl wie ein Teppich vor den Zu-
hörern und Zuschauerinnen aus. Der Fla-
menco kann uns einiges über Widerstand 
und Aufstehen erzählen. In diesem Gottes-
dienst lassen wir uns durch den Tanz inspi-
rieren und feiern das Leben mit seinen 
schweren und seinen leichten Seiten! 
Samstag, 22. März, um 17.45 Uhr in der 
kath. Kirche, Margarethenstr. 32, Binnin-
gen. Wir laden Sie ein, sich mit allen Sinnen 
ansprechen zu lassen!

Pfr. Tom Myhre und 
Kerstin Rödiger, Theologin

Kinderkleider- 
börse
Samstag, 22. März,  
10–12 Uhr im kath.
Kirchgemeindezentrum 
Binningen

Für die kommende Sommersaison verkau-
fen wir für Sie noch gut erhaltene Kinder-
kleider, Spielsachen, Sportartikel usw. 
20% des Erlöses gehen an eine wohltätige 
Institution. Wie immer alle Infos auf www.
rkk-binningen.ch <Familie und Kinder> 
Kinderkleiderbörse. Das Börsenteam

Filmclub: «Mikrokosmos 
– Das Volk der Gräser»
Sonntag, 23. März, 15.30 Uhr

Kleine Tiere ganz gross: Eine der erfolg-
reichsten Kinodokumentationen aller 
 Zeiten! Als wäre der Betrachter selbst auf 
die Grösse eines Mikroorganismus ge-
schrumpft, erscheinen Grasflächen wie un-
durchdringliche Urwälder, Tautropfen so 
gross wie Ballons und lassen die winzigen 
Hauptdarsteller wie Kreaturen in einem 
Fantasy-Thriller wirken. In Gross aufnahme 
und in schillernden Farben bestaunt der 
Zuschauer einen Marienkäfer, der über ein 
Blatt huscht. Kurz darauf sieht der Betrach-
ter die Welt durch die Augen einer Libelle, 
die durch die Luft schwirrt. Wir sehen aus 
nächster Nähe, wie eine Ameise aus einem 
Wassertropfen trinkt und gewichtige Käfer 
ganze Steppen aufräumen, Blüten sich öff-
nen und schliessen, Marienkäfer auf Gras-
halmen von Riesenregentropfen in die Hö-
he geschleudert werden und Regen auf der 
Erde Granateneinschlaglöcher hinterlässt. 
Auf Augenhöhe mit einer Raupe ist die 
Welt voller Kampf, Schönheit, Anstrengung 
und Witz. Der Film zeigt, dass das genaue 
Beobachten winziger Details eine Welt er-
öffnet, die abenteuerlicher und spannen-
der ist als jeder Actionfilm.
Vier Jahre streiften die Regisseure mit hoch 
differenzierten Makro-Objektiven durch 
eine französische Wiese und fanden eine 
faszinierende Welt jenseits der menschli-
chen Wahrnehmung. Entstanden ist eine 
optisch herausragende Dokumentation mit 
spannenden und faszinierenden Einblicken 
in die Welt der Insekten. Wunderbar ver-
tont und mit konstruierter Dramatik verse-
hen, ist dieser Film ein lohnenswerter Aus-
flug zum Volk der Gräser.

Der Film wurde vielfach ausgezeichnet, 
u.a. an den Filmfestivals in Cannes und Lo-
carno. Walt Disney wurde durch «Mikro-
kosmos» zu seinem Kassenschlager «A 
Bugs Life» (Das grosse Krabbeln) inspiriert.
Ort:  Katholisches Kirchgemeindezentrum 

Binningen

Für den Filmclub: Philip Walter

Segen für alle Generationen: 

Generationen- 
Gottesdienst
23. März, 10.15 Uhr, Kirche Paradies 

Die diesjährige Fastenkampagne «Die 
Saat von heute ist das Brot von morgen» 
macht darauf aufmerksam, wie alle Gene-
rationen miteinander verbunden und von-
einander abhängig sind. So feiern wir ge-
meinsam mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen diesen Gottesdienst im Be-
wusstsein, dass Gottes Segen für alle gilt. 
Beiträge von Menschen verschiedener 
Generationen und Lieder verschiedener 
Generationen runden den Gottesdienst 
ab. Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl, 
Eveline Jakob, Thomas Thüring, Priska 
Dürr und weitere aktiv beteiligte Men-
schen freuen sich sehr auf grosse und klei-
ne, jüngere und ältere Besucherinnen und 
Besucher!

Für das Vorbereitungsteam: 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl

Cinema Paradiso zeigt:

«Hurricane»
Am Freitag, 21. März, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen,  unter dem Thema «Befreiung 
und Versöhnung» zeigen wir den Film 
«Hurricane». Als junger, vielversprechen-

«Es tönen die Lieder»
Ein fröhlicher Nachmittag mit Singen, 
Zuhören, Lachen

Montag, 24. März, 14.30 Uhr im Saal 
der Kirche Bottmingen, Leitung Dieter 
Wagner. Gemeinsames Singen verbindet 
die Menschen, wärmt das Herz und macht 
uns fröhlich. Das haben wir letztes Jahr  
im Juni auf so eindrückliche Art und Weise 
an einem Singnachmittag erlebt, dass  
wir auch dieses Jahr wieder mit Ihnen, 
 liebe Kirchgemeindemitglieder, eine frohe 
Stunde beim Singen verbringen möchten. 
Und weil es besonders viele schöne und 
beschwingte Frühlingslieder gibt, findet 
der Singnachmittag im März statt, damit 
wir den Frühling mit unserem Singen will-
kommen heissen können. Es wird auch 
wieder eine lustige Geschichte erzählt 
und ein feines Zvieri serviert.
Auf einen fröhlichen Nachmittag mit vie-
len hell klingenden Melodien freuen sich 
Dieter Wagner, Pfarrer Tom Myhre, Eveli-
ne Jakob und Team.
Für Fahrdienst Tel. 061 421 70 54 (bis Frei-
tag, 21. März, 12 Uhr)

Mystik im Aufwind
Spiritualität im Alltag

Am Mittwoch, 26. März, 19.30 Uhr in 
der Paradieskirche in Binningen.
«Der Christ von morgen wird ein Mystiker 
sein, einer, der etwas erfahren hat, oder 
er wird nicht mehr sein.» Mit diesem Satz 
hat der berühmte Theologe Karl Rahner 
Geschichte geschrieben. Aber was heisst 
das konkret: Mystiker sein? Johannes 
Schleicher ist Bildungsleiter im VIA COR-
DIS Haus St. Dorothea in Flüeli Ranft. Der 
Abend wird von Agnieszka Budzinska-
Bennet und Kelly Landerkin mit Liedern 
von Hildegard von Bingen sowie anony-
men Kompositionen aus dem Mittelalter 
musikalisch begleitet. Freuen Sie sich auf 
diese alte Musik, begleitet von Drehleier 
und romanischer Harfe. Eintritt frei

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Eveline Jakob, Kim Marie 
und Tom Myhre

Anmeldung noch möglich bis 27. März

Konfirmationsunterricht 
2014/15
Hast du Lust, über Gott und die Welt zu 
diskutieren? Dann bist du im Konfirma-
tionsunterricht genau richtig!
Entsprechend unserer Mitgliederliste ha-
ben wir alle reformierten Schülerinnen 
und Schüler mit Jahrgang 1999 sowie alle 
uns bekannten 2000er, die im nächsten 
Schuljahr in die 9. Klasse kommen, ange-
schrieben und ihnen eine Anmeldung für 
den Konfirmationsunterricht geschickt. Es 
kann sein, dass wir auf diese Weise gleich-
wohl nicht alle Jugendlichen erreicht ha-
ben, die im nächsten Jahr in den Unter-
richt kommen könnten. Bitte melden Sie 
sich in diesem Fall bis 27. März bei der Ver-
waltung der reformierten Kirchgemeinde, 
Schafmattweg 60, 4102 Binningen, Tel. 
061 425 70 50, sekretariat@kgbb.ch.

Voranzeige
Rosenaktion 
Rosen zur Freude und  
für Entwicklung

Samstag, 29. März, von 
9.30 bis 12.30 Uhr vor den 
Migros-Filialen Hauptstras se 

und Gorenmatt. Wie in den vergangenen 
Jahren verkaufen die reformierte und ka-
tholische Kirche Rosen im Rahmen der 
ökumenischen Kampagne 2014. Am Sams-
tag, 29. März, bieten Freiwillige Rosen für 
fünf Franken pro Stück zum Verkauf an. 
160 000 Max-Havelaar-zertifizierte Rosen 
von der Kiliflora Blumenfarm in Tansania 
werden schweizweit angeboten; bei uns 
400 Stück. Der Erlös fliesst in die Projekt-
arbeit von «Brot für alle», «Partner sein» 
und «Fastenopfer» zur Unterstützung der 
Ärmsten und Machtlosen, z.B. faire Klei-
der durch wirksame Kontrollen in Bang-
ladesh; Mut machen im Kriegsgebiet im 
Kongo; Arbeitsrechte für alle in Haiti; mit 
vereinten Kräften gegen den Fluch der 
Baumwolle in Burkina Faso und mit Bio-
Landwirtschaft in eine sichere Zukunft 
in Kolumbien.

Mit dem Kauf einer Rose bewirken Sie 
Nachhaltiges und machen sich oder an-
deren eine Freude.

Pfrn. Barbara Jansen und Jürgen Roos 

  

der Profiboxer Rubin «Hurricane» Carter 
gerät er auf dem Weg zu höchstem Ruhm 
plötzlich in die Mühlen der Justiz. Der 
Starfighter wird des brutalen Mordes an-
geklagt und unschuldig zu lebenslanger 
Haft verurteilt. Fast zwei Jahrzehnte spä-
ter liest Lesra Martin die Autobiografie 
des Boxers. Fasziniert setzt er alles daran, 
Gerechtigkeit für «The Hurricane» zu 
 erstreiten … Rubin «Hurricane» Carter  
ist durch Bob Dylans unvergesslichen 
Song zur Legende geworden. Starregis-
seur Norman Jewison («In der Hitze der 
Nacht», «Mondsüchtig») hat die bewe-
gende Geschichte um Hoffnung, Freund-
schaft und Gerechtigkeit ebenso sensibel 
wie spannend inszeniert. Eintritt frei.

Herzlich laden ein: Sylvia und Hansjörg 
Wahl, Priska Dürr und Pfarrer Tom Myhre

 Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Veranstaltungen in Oberwil:

Deutschkurs für Frauen: 
Heute, Do, 20. März, 15–16 Uhr, Duubeschlag
Sammelaktion «Karamu – Ein Fest für Tansania»: 
Fr, 21. März, 17–19 Uhr, Kirche 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 24. März, 10 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 26. März, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Pastatag – Mittagstisch in Oberwil:
Do, 27. März, 12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim 
Deutschkurs für Frauen: 
Do, 27. März, 15–16 Uhr, Duubeschlag
Kindernachmittag im Wald mit Simona Anders 
und Adrian Moor: 
Do, 27. März, 14–17 Uhr, Kirche (Wald) 

Veranstaltungen in Therwil:
ElternZmorge: 
Thema: Frauen, zeigt was ihr könnt! 
Heute, Do, 20. März, 9–11.15 Uhr, Güggel
Frauengruppe: 
Heute, Do, 20. März, 20 Uhr, Güggel
Chor-Gemeinschaft (Probe):
Mo, 24. März, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 25. März, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 25. März, 18.30–20 Uhr, Güggel
Vortrag «Isenheimer Altar»  
mit Barbara Steinmann, Kunsthistorikerin: 
Mi, 26. März, 20 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Mittagstisch: 
Di, 25. März, 12.15 Uhr, Rekizet 
Kindernachmittag im Wald mit Adrian Moor: 
Mi, 26. März, 14–17 Uhr, Rekizet (Wald)
Kinonachmittag im Rekizet: 
Mi, 26. März, 14.30 Uhr, Rekizet

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Di–Do, 9–12.30 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 23. März
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Willy Müller 
 Sunntigschuel

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr ausser in den 
Schulferien. Alle, die am Singen Freude haben, 
sind herzlich willkommen!

Seniorennachmittag
Frühlingsanfang! 
Frankreichs wilder Süden, die Cevennen
Donnerstag, 20. März, 14.30–17.30 Uhr, 
Mehrzweckgebäude
Erleben Sie eine Reise mit der Kamera durch 
 spektakuläre Landschaften mit eindrücklicher 
Blumenpracht und interessanter Tierwelt von 
und mit Dokumentarfilmer Andi Meier.  
Unkostenbeitrag Fr. 10.–.

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Donnerstag, 20. März
14.30  Treffpunkt mit Lorenz Marti, Buchautor: 

«Sternenstaub und das Wunder des Alltäg-
lichen». Pfarrer Armin Mettler und Team

Freitag, 21. März
 9.30 Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Freitag, 21. März
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso, S. + HJ. Wahl und 

Pfarrer Tom Myhre

Samstag, 22. März
 9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche, Pfarrerin Franziska Eich 

 Gradwohl und Team
17.45 Katholische Kirche Heilig Kreuz, Binningen 
  ökum. Gottesdienst «Flamenco», Kerstin 

Rödiger, Theologin, Pfarrer Tom Myhre

Amtswoche 23. bis 29. März
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60

Sonntag, 23. März
10.15 Paradieskirche 
 Gottesdienst,  
 Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
11.00 St. Margarethenkirche 
 Taufgottesdienst,  
 Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente
18.00 Kirche Bottmingen 
  Jugendgottesdienst, Pfarrerin Stéph Zwicky 

Vicente und Marion Siegenthaler, Jugend-
arbeiterin 13+

Montag, 24. März
14.30 Kirche Bottmingen 
  «Es tönen die Lieder», Singen mit Dieter 

Wagner, Leitung, und Eveline Jakob
19.30 Kirche Bottmingen 
 Offenes Kreissingen

Dienstag, 25. März
 Kirchgemeindehaus Paradies
 8.50 Morgengedanken
 9.15 Offene Werk- und Kaffeestube 
 inkl. Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 26. März
Wochengottesdienste Pfarrer Tom Myhre
14.30 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker
15.30 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
19.30 Paradieskirche 
  Mystik im Aufwind: Spiritualität im Alltag, 

Vortrag von Johannes Schleicher,  
Musik: Agnieszka Budzinska-Bennet und 
Kelly Landerkin, Pfarrer Tom Myhre,  
Pfarrerin Kim Marie und Eveline Jakob, 
Altersdiakonin

Freitag, 28. März
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 29. März
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 22. März
10.30 DREILINDEN Oberwil
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 23. März
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
10.30 Kirche Oberwil 
  Brot für alle-Gottesdienst für Klein und 

Gross, Pfarrer Marco Petrucci,  
Reli-Lehrpersonen und 5.-KlässlerInnen

11.00 Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst für Klein und 

Gross mit ÖKIKO, Pfarrerin Nicole Häfeli, 
Jutta Achhammer und Kinder-Gottesdienst-
Team

Kollekte: Forum für Friedenserziehung

Samstag, 22. März
11.30  Ökum. SuppenZmittag mit feinen Suppen, 

knusprigem Brot und selbst gemachten  
Kuchen.

Mittwoch, 26. März
18.30 «Roundabout» – Streetdance-Gruppe, 
 Martina Hausberger

Freitag, 28. März
10.30 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pflegewohnheim Flühbach
20.00 Jugendtreff, Martina Hausberger,  
 ökum. Kirche Flüh
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Pfarrer Paul Schwinden-

hammer, Armin Mettler und Evelyne Horni, 
Kirche St. Lèger in Leymen

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 21. März
20.00 Gemeindeforum

Samstag, 22. März
  9.30 Unihockey-Training 
 Turnhalle Mühleboden, Therwil
14.00 Ameisli und Jungschar 

Sonntag, 23. März
10.00 Gottesdienst  
  Gott, den König des Himmels, loben und 

ehren (Daniel 4, 34)

Dienstag, 25. März
20.00 Kursabend «Abenteuer Gebet 7» 
 Fragen erwünscht

Mittwoch, 26. März
  9.30 Krabbelgruppe

Voranzeigen
Freitag, 28. März
17.00 Kleidersammlung

Samstag, 29. März
  9.00 Frauengipfeltreffen  
 Stress – niemand will ihn, aber alle haben ihn
10.00 Kleidersammlung

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Pfarrer: Christoph Bächtold, Tel. 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Sonntag, 23. März
11.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche Dornach
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Vortrag von  
Dr. Alfred Höfler
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr

Am Freitag, 21. März, wird uns Dr. Alfred 
Höfler um 19.30 Uhr im Pfarreiheim zum 
Thema: Spiritualität der kleinen Leute be-
freiende Erlösungsgeschichten aus dem 
Alltag in Bildern vortragen. 
In der abendländisch-christlichen Tradi- 
tion sind zahlreiche Glaubenszeugnisse 
von unschätzbarem Wert eingelagert und 
es kommen bis in die Gegenwart immer 
noch neue hinzu. Oftmals treffen sie den 
Kern christlicher Überlieferung wirksamer 
als lange theologische Traktate. Sie wer-
den von Suchenden und Gläubigen in glei-
cher Weise akzeptiert und als spirituelle 
Bereicherung erfahren.
Oft wurzeln Weisheiten in alltäglichen 
Gegebenheiten und Ereignissen. Sie über-
raschen durch ihre Schlichtheit und Wahr-
haftigkeit. Wir werden an Hand von Bil-
dern die Hintergründe und theologischen 
Spuren betrachten und deren Wert auf der 
Suche nach dem Ferment unseres Glau-
bens diskutieren. Lassen Sie sich überra-
schen von der Frische und Lebendigkeit 
weitgehend unbekannter Beispiele.

Kindergottesdienst
Alle Kinder von 2 bis 7 Jahren sind am 
Sonntag, 23. März, um 11 Uhr im Pfar-
reiheim zusammen mit Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson zum Kindergottes-
dienst eingeladen. Es freuen sich Carmela 
Engeler, Veronika Müller Degen und Silva-
na Incognito. 

Sonntagsapéro
Die Pfarreistube ist am Sonntag, 23. 
März, nach der 11-Uhr-Messe für ein 
Apéro, Tee oder Kaffee für Sie geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 26. März, sind alle Schü-
ler und Schülerinnen zum gemeinsamen 
Mittagessen um 12 Uhr im Pfarreiheim 
und anschliessend um 12.45 Uhr zum be-
sonders für sie gestalteten Gottesdienst 
in der Kirche eingeladen.

Lese-Café
Unser nächstes Treffen ist am Freitag, 
28. März, 14.15–15.45 Uhr im Pfarrei-
heim Oberwil. Wir besprechen das Buch 
«Nirgendwo war Heimat» von Stephanie 
Zweig. Es ladet Sie herzlich ein, der Kath. 
Frauenverein Oberwil.

Kreuzweg
Vom Aschermittwoch bis zum Karsams-
tag sind die vierzehn Leidensstationen 
Christi in unserer Kirche zur Meditation 
ausgestellt. Am Sonntag, 6. April, um 
15 Uhr, besonders für Familien, und am 
Mittwoch, 9. April, um 19.30 Uhr, be-
sonders für Erwachsene, wird eine Kreuz-
wegandacht angeboten.

«… geniessend das  
Geräumige seiner Sinne»
Religion in Musik und Lyrik

Zum vierten Mal laden Ralph und Ralf im 
Rahmen der kath. Erwachsenenbildung 
St. Stephan in der Fastenzeit zu einem mu-
sikalisch poetischen Abend ein. Mahler, 
Rilke, Schumann, Rückert, Debussy und 

Sammelaktion
Karamu – ein Fest für Tansania 

Für die Verkaufsstände am Fest für Tansa-
nia starten wir eine Sammelaktion – wir 
suchen allerlei nicht mehr gebrauchte Ac-
cessoires wie Schmuck, Brillen, Handta-
schen. Weiter suchen wir auch gut erhal-
tene Schallplatten (keine CDs). Bringen 
Sie uns die Sachen doch einfach vorbei – 
wir freuen uns. 
Die Sammelaktion findet statt am Frei-
tag, 21. März, und am Freitag, 4. Ap-
ril, jeweils von 17 bis 19 Uhr in der Refor-
mierten Kirche Oberwil.

Zur «Brot für alle»- 
Kampagne
Gottesdienst für Klein und Gross in der re-
formierten Kirche Oberwil am Sonntag, 
23. März, um 10.30 Uhr feiern wir einen 
Gottesdienst für Klein und Gross zum The-
ma der Kampagne von Brot für alle «Die 

Saat von heute ist das Brot von morgen». 
Diese Aussage beschreibt die Verbunden-
heit der Generationen. In diesem Gottes-
dienst werden wir diese Verbundenheit 
auf vielfältige Weise deutlich machen. Wir 
freuen uns auf Ihr Mitfeiern.

Christine Gschwind, Religionslehrerin,
Pfarrer Marco Petrucci

Hoffnung für Kinder  
in Griechenland
ELPIDA, Hoffnung für Kinder in Griechen-
land, ist ein gemeinnütziger Verein, der 
sich zum Ziel gesetzt hat, die SOS-Kinder-
dörfer Griechenlands mit Sach- und Geld-
spenden zu unterstützen. Eva Küry, Mit-
begründerin von ELPIDA, lernte ich bei 
meinem Projekt für die KonfirmandInnen 
«Mitwelt/Fair Trade» kennen.
Sie sagte mir, dass ein Grossteil der Bevöl-
kerung in Griechenland aufgrund der Fi-
nanzkrise grosse Not leidet. Fast ein Drit-
tel der Gesamtbevölkerung ist arbeitslos. 
Familien mit Kindern trifft es besonders 
hart: Aktuell leben 24% der Kinder in 
Griechenland unterhalb der Armutsgren-
ze. Das will Eva Küry ändern. Aus dieser 
Begegnung entstand die Idee, dass ich ei-
ne Kleidersammlung für ELPIDA in unse-
rer Kirchgemeinde organisieren will, Eva 
Küry lebt übrigens in Oberwil.
So geht es: Für ELPIDA suche ich Kleider 
und Schuhe für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 0 bis 18 Jahren. Die Kleider und 
Schuhe müssen in einem guten Zustand 
sein und bitte, die Schuhe paarweise zu-
sammengebunden abgeben. Bitte keine 
anderen Sachen wie Spielzeuge, Lebens-
mittel etc. bringen. 
Sammeltage sind: Dienstag, 25. März, 
von 9 bis 10.30 Uhr und von 18 bis 
19.30 Uhr sowie Montag, 7. April, von 
13 bis 15 Uhr (am 7. April ist auch Eva 
Küry anwesend).
Abgabeort: Kirchmatt, Güggelwägli 1 in 
Therwil, vis-à-vis vom Güggel, neben der 
reformierten Kirche in Therwil.

Spenden: Auf das folgende Spendenkon-
to sind auch Spenden möglich:
Basellandschaftliche Kantonalbank 
ELPIDA, Hoffnung für Kinder in Griechen-
land, 4410 Liestal 
IBAN: CH9200769402544892001 
Vermerk: Spende oder Mitgliederbeitrag

Kontakt betreffend den Kleidersammlun-
gen: Sinniger Marius, Jugendarbeiter, Re-
formierte Kirche Oberwil Therwil Ettingen, 
Güggelwägli 1, 4106 Therwil, Tel. 079 263 
01 68, marius.sinniger@ref-kirche-ote.ch

Kontakt betreffend ELPIDA: Eva Küry, 
Hohlegasse 11, 4104 Oberwil, Tel. 079 
466 48 65, elpida@gmx.ch und schon 
bald online www.elpida-helvetia.ch

Kindernachmittag  
im Wald in Ettingen 
mit Adrian Moor

Wir treffen uns am Mittwoch, 26. März, 
um 14 Uhr beim Rekizet (im Mühlegarten 
2) in Ettingen, gehen in den Wald, spielen 
und haben eine gute Zeit. Retour sind wir 
ca. um 17 Uhr. Eingeladen sind Kinder im 
Primarschulalter. 
Mitbringen: Wetterfeste und der Tempe-
ratur angepasste Kleider, die schmutzig 
werden dürfen. Ein Zvieri (Wurst oder Pe-
peroni über dem Feuer) und etwas zum 
Trinken. Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden. Das Angebot ist kostenlos. 
Fragen, Anmeldung und weitere Informa-
tionen gibt Adrian Moor, Tel. 076 438 84 
74 oder adrian.moor@ref-kirche-ote.ch. 

Kinonachmittag in Ettingen:

«Uli, der Pächter»
Schweizer Klassiker in Schwarz-Weiss: In 
Fortsetzung des letztes Jahr gezeigten Fil-
mes «Uli, der Knecht» kommt am Mitt-
woch, 26. März, 14.30 Uhr der Film 
«Uli, der Pächter» zur Aufführung. Zur 
Handlung: Uli lebt mit seiner ohne Eltern 
aufgewachsenen Frau Vreneli und sei-
nem Töchterchen seit zwei Jahren als 
Pächter auf dem Glunggenhof. Ein 
schlechtes Erntejahr sowie Sohn und 
Schwiegersohn des Glunggenbauern, 
die dem Glunggenbauern den Pachtzins 
abnehmen, machen ihm zu schaffen. Als 
sein Sohn auf die Welt kommt, wird der 
Eigenbrötler Hagelhannes zum Taufpa-
ten erkoren. Dann lässt sich Uli dazu 
 verleiten, einem armen Mann in täu-
schender Absicht eine kranke Kuh zu 
verkaufen, der ihn daraufhin vor Gericht 
bringt. Mit dem Bauernhof geht es wei-
ter abwärts und Uli wird schwer krank. 
Schliesslich ersteigert der Hagelhannes 
den Glunggenhof und gibt sich als Vater 
Vrenelis zu erkennen.

In der Mitte des Filmes gibt es ein Zvieri. 
Der Filmnachmittag dauert bis ca. 17 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfr. Dietrich 
Jäger und Team. Der Eintritt ist frei. Wenn 
Sie mit dem Auto abgeholt werden möch-
ten (auch von der Tramstation Ettingen), 
wenden Sie sich an Ruth Luder, Telefon 
061 721 66 32.

Der Isenheimer Altar in 
Colmar – ein Kunstwerk 
für unsere Zeit
Mittwoch, 26. März, 20 Uhr im Güggel

Dem berühmten Isenheimer Altar wird seit 
Jahrhunderten eine Heilwirkung nachge-
sagt. An diesem Abend wollen wir die Bil-
der des faszinierenden Altars in Colmar 
genau betrachten, seinen Schöpfer Mathis 
Nithart Grünewald und seine Epoche – die 
Zeit der Renaissance, die Situation von Kir-
che und Glauben kennenlernen und der 
Aktualität, Faszination und Heilkraft dieses 
Werks aus dem ehemaligen Antoniterklos-
ter auf die Spur kommen. 

Mit Barbara Steinmann, 
Kunsthistorikerin

Eine Woche später, Donnerstag, 3. April, 
sind Sie eingeladen, eine Reise nach Col-
mar zu machen, um den Isenheimer Altar 
mit all seinen Details nochmals anzuschau-
en. Treffpunkt: Bahnhof SBB, Französischer 
Bahnhof, 13.00 Uhr, mit bereits gelöstem 
Ticket. 
 Mit Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Der Kirchgemeindesaal der Reformierten 
Kirche Oberwil ist geschlossen. Deshalb 
findet der Pastatag ab Januar 2014 im  
katholischen Pfarreiheim, Kummelenstras-
se 3, in Oberwil statt! Wie gewohnt am 
letzten Donnerstag des Monats, findet 
der Pastatag am Donnerstag, 27. März, 
um 12.15 Uhr im katholischen Pfarrei-
heim statt. Wir freuen uns auf unsere 
treuen Gäste und auf noch unbekannte 
Gesichter. Das Pastatag-Team

160 000 Rosen für mehr 
Gerechtigkeit
Rosenverkauf in unseren Kirch-
gemeinden Oberwil, Therwil und  
Ettingen

An über 700 Verkaufsorten 
in der ganzen Schweiz bie-
ten am Samstag, 29. März, 
freiwillige Helferinnen und 
Helfer Rosen für fünf Fran-
ken pro Stück zum Kauf an. 
160 000 Rosen mit dem  
Gütesiegel für fairen Handel 
von Max Havelaar werden 

bis am Abend verkauft sein. Die vergüns-
tigt eingekauften Blumen bringen so  
weit über eine halbe Million Franken für 

die Arbeit der drei Werke. Der Erlös der 
Rosenaktion fliesst vollumfänglich in die 
Projektarbeit von Brot für alle, Fastenop-
fer, und Partner sein.
Erstmals droht die Gefahr, dass eine nach-
wachsende Generation um ihre Lebens-
grundlagen wie Land, Wasser und Luft 
betrogen wird. Brot für alle, Fastenopfer 
und Partner sein stellen deshalb die Ge-
rechtigkeit zwischen den Generationen 
ins Zentrum der diesjährigen Kampagne 
und fordern zum Handeln auf. Denn die 
Art und Weise, wie wir leben und konsu-
mieren, beeinflusst die Lebenswelten der 
Generationen nach uns.

In Oberwil beteiligen sich Schulkinder des 
Religionsunterrichts der Klasse 5d aus 
dem Schulhaus Hüslimatt und der Klasse 
2c aus dem Schulhaus Thomasgarten an 
der Rosenverkaufsaktion 2014: am Sams-
tag, 29. März, von 10 bis 12 Uhr in und  
um den Coop Megastore Oberwil (Mühle-
mattstrasse 34). 

In Therwil werden die Rosen durch Schü-
lerinnen und Schüler der Primarschule 
Therwil am ökumenischen Spaghettitag 
am Samstag, 29. März, im Foyer der 
Mehrzweckhalle vom Bahnhofschulhaus 
verkauft.

In Ettingen findet der Rosenverkauf nach 
dem ökumenischen Gottesdienst mit an-
schliessendem Fastensuppe-Essen am 
Sonntag, 30. März, im Rekizet statt (siehe 
ausführlichen Artikel unter Ökumene). 
Kommen Sie vorbei und kaufen Sie den 
Kindern eine Rose ab für eine gerechtere 
Welt. Wir freuen uns auf Sie!

Pfarr- und Religionslehrpersonen der re-
formierten Kirchgemeinde Oberwil, 
Therwil und Ettingen  

Jubiläumsfest 20 Jahre 
Goldener Güggel 
ehemalige Helfer/innen bitte melden

Am Freitag, 23. Mai, findet ab 18 Uhr 
im Güggel Therwil für Helfer/innen, Zuge-
wandte und Engagierte ein Jubiläumsfest 
statt.
In 20 Jahren gab es viele engagierte Men-
schen, die wir gerne einladen möchten. 
Leider konnten wir nicht alle Helfer/innen 
(inkl. Adressen) aus den letzten 20 Jahren 
persönlich via Einladungsbrief erreichen. 
Einige Einladungsbriefe kamen zurück.

Wenn Sie sich beim Goldenen Güggel in 
den letzten 20 Jahren engagiert haben, 
keine Post erhalten haben und gerne am 
Fest teilnehmen möchten, dann melden 
Sie sich bitte bis am 30. März beim Sekre-
tariat der ref. Kirchegemeinde in Oberwil 
unter Tel. 061 401 13 56 oder per E-Mail 
an: info@ref-kirche-ote.ch. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Für das OK «20 Jahre Goldener Güggel»
Michael Hofmann

OsterTagE OTE 2014
Montag, 14. April: Suchspiel
Dienstag, 15. April: Zoobesuch 

Vor Ostern bietet die Reformierte Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen, in Zu-
sammenarbeit mit der Jugendarbeit Ther-
wil (Dominic Kim und Urs Widmer) und 
Jugendlichen, zwei Angebote für Schüle-
rinnen und Schüler im Primarschulalter 
an. Fragen zum Suchspiel: Marius Sinni-
ger, Telefon 079 263 01 68. Fragen zum 
Zoobesuch: Adrian Moor, Telefon 076 438 
84 74.

Weiteres unter: www.ref-kirche-ote.ch 
Anmeldung bis spätestens 10. April an: 
Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen, Sekretariat, Hauptstras-
se 47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 13 56, 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 

Bitte E-Mail-Adresse und Geburtsdatum 
angeben. Die Angebote können auch ein-
zeln besucht werden. Versicherung ist Sa-
che der Teilnehmenden. Die Teilnehmer-
zahl ist beschränkt. 
Wir freuen uns auf euch! 

einige eigene Kreationen wollen uns ent-
führen in fremde und heimische Klang- 
und Wortwelten.

Klavier: Ralph Stelzenmüller
Sprache: Ralf Kreiselmeyer
Wann: Samstag, 22. März, 20 Uhr
Wo: kath. Pfarreiheim in Therwil 

Ralph und Ralf

Neu: Ausflugsgruppe  
St. Stephan
Bald wird es wieder wärmer und man  
bekommt Lust, nach draussen zu gehen. 
Höchste Zeit, einmal zusammenzukom-
men, um verschiedene Ausflüge zu orga-
nisieren! Um ein breit gefächertes Ange-
bot zusammenstellen zu können, lasst  
uns die Ideen einer ganzen Gruppe nut-
zen. Wir treffen uns am Freitag, 28. 
März, um 10 Uhr im Pfarreiheim. Ma-
chen Sie mit? Anouk Battefeld

Gospelkonzert in der 
Stephanskirche
Drei Abende haben singfreudige Men-
schen mit den «Voices of Unity» geprobt 
und lassen am Samstag, 29. März, um 
19.30 Uhr das Ergebnis hören. Wir dan-
ken für eine Ausgangskollekte. 

Gottesdienst mit  
Gospelchor
Am Sonntag, 30. März, werden die Lie-
der des Gospelkonzerts um 10 Uhr im 
Gottesdienst erklingen. Im Anschluss la-
den wir im Pfarreiheim zu einem Apéro 
ein, bei dem man die amerikanischen Gäs-
te näher kennenlernen kann.

Jutta Achhammer

«Das Leben entgiften» 
Versöhnungsfeier
Unsere Versöhnungsfeier am Sonntag, 
30. März, um 19 Uhr nimmt das Stich-
wort «Vergiftung» des diesjährigen Kam-
pagnenplakats auf und entfaltet es in ver-
schiedene Richtungen: Die Feier ermutigt, 
in allen Bereichen des Lebens auf Entgif-
tung hinzuwirken. Ralf Kreiselmeyer

Emmeli Brodmann zu  
Besuch in der Kaffichanne
Am Donnerstag, 3. April, um 14.30 
Uhr berichtet Frau Emmeli Brodmann aus 
Ettingen über ihre Arbeit für die Missio-
nen. Frau Brodmann und ihre Helferinnen 
und Helfer sind seit 30 Jahren im Einsatz 
für die gute Sache. Gerne verwöhnen wir 
Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
im Sekretariat.

Das Kaffichanne-Team  
und Anouk Battefeld
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In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

«Heile, heile Säge»
Ökumenischer Kindergottesdienst 

Wer kennt es nicht, das tröstende Lied 
«Heile, heile Säge»? Was aber, wenn Ver-
letzungen so gross sind, dass ein kurzes 
Lied als Trost nicht reicht? Gibt es dann 
auch Trost? Wir laden Familien mit kleinen 
Kindern am Sonntag, 23. März, um 11 
Uhr in die reformierte Kirche in Therwil 
ein. In diesem Gottesdienst wird Alina 
Mühlemann getauft werden und die Kin-
der des Ökiko werden singen.

Nicole Häfeli, Jutta Achhammer 
und das Vorbereitungsteam

Drei Landeskirchen – ein guter Zweck: Spaghetti-Essen in der Mehrzweckhalle Therwil 
zugunsten der Hilfsprojekte von Partner Sein/Brot für alle/Fastenopfer. Foto: zVg

Spaghetti für das ganze 
Dorf – Ökumenischer 
Spaghetti-Tag 2014
Leckere Spaghetti-Variationen, knackiger 
Salat und köstliche Kuchen erwarten uns 
am Samstag, 29. März von 11.30 bis 
14 Uhr in der Mehrzweckhalle Therwil.

Die ökumenische Kampagne zur Fasten-
zeit 2014 «Die Saat von heute ist das Brot 
von morgen» stellt die Generationen-
gerechtigkeit ins Zentrum. Daher unter-
stützen wir mit dem Erlös das Projekt  
«Kanoni», Schulbildung für Aidswaisen  
in Uganda. Schon seit 1993 unterstützt 
PARTNER SEIN, das Hilfswerk der christ-
katholischen Kirche dieses Projekt und 
ermöglicht in Zusammenarbeit mit der  
anglikanischen Kirche vor Ort etwa 1000 
Schülerinnen und Schülern unterschiedli-
cher Konfessionen einen Schulabschluss, 
die sonst als Waisen keine Chance hätten. 
Die Dienste umfassen neben dem norma-
len Schulbetrieb mit Internat und Mensa, 
die Betreuung von Aids-Waisen, Aidsauf-
klärung und medizinische Hilfe. 

Gleichzeitig wird im Foyer der Mehr-
zweckhalle Therwil wieder der Rosenver-
kauf durch Schülerinnen und Schüler der 
Primarschule stattfinden. Lassen Sie sich 
verwöhnen und bringen Sie Nachbarinnen 
und Freunde mit. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf Sie!

Rezia Schwarz, Rita und 
Niggi Kümmerli, Anni Loosli-Wagner

Ökumenischer Gottes-
dienst mit Fastensuppe-
Essen in Ettingen und  
Rosenverkauf 
Am Sonntag, 30. März, feiern wir öku-
menischen Gottesdienst mit anschliessen-
dem Fastensuppe-Essen im Rekizet. Der 
Gottesdienst beginnt um 11 Uhr und wird 
von den Schülerinnen und Schülern der  
4. Klassen zusammen mit ihren Religions-
lehrerinnen Astrid Brodmann und Anne-
käthy De Pretto vorbereitet zum Thema 
der beiden Hilfswerke Fastenopfer und 
Brot für alle, das in diesem Jahr das be-
sondere Augenmerk auf die Problematik 
des «Landverbrauchs» lenkt mit dem 
Motto: «Die Saat von heute ist das Brot 
von morgen»:  Erstmals droht die Gefahr, 
dass eine nachwachsende Generation um 
ihre Lebensgrundlagen wie Land, Wasser 
und Luft betrogen wird. Das friedliche 
Miteinander in einem von Gott gegebe-
nen Welthaushalt ist damit bedroht. Brot 
für alle, Fastenopfer und Partner sein 
stellen deshalb die Gerechtigkeit zwi-
schen den Generationen ins Zentrum der 
diesjährigen Kampagne und fordern zum 
Handeln auf. Denn die Art und Weise, wie 
wir leben und konsumieren, beeinflusst 
die Lebenswelten der Generationen nach 
uns.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
eine feine Suppe zum Mittagessen und 
Sie können Max-Havelaar-Rosen erwer-
ben. Der Erlös kommt den Hilfswerken 
zugute. 

Chirche für chlini Lüt:
Wasser –  
Quelle des Lebens
Wir beschäftigen uns im Frühling mit dem 
Wasser. Ohne Wasser gäbe es kein Leben 
und wir Menschen können ohne das erfri-
schende Nass nicht sein. Natürlich macht 
Wasser auch jede Menge Spass. Kinder 
zwischen 4 und 7 Jahren sind am 29. 
März und 5. April von 10 bis 12 Uhr in 
den Güggel eingeladen und werden dort 
vielleicht sogar experimentieren! Für ein 
Znüni wird gesorgt. 

Für das Vorbereitungsteam:
Nicole Häfeli und Jutta Achhammer

Jahresbericht der  
Wegbegleitung 
Vielleicht haben Sie den neuen Jahresbe-
richt schon entdeckt, der in unseren Kir-
chen, Pfarreizentren und Sekretariaten 
aufliegt. Wegbegleitung Leimental blickt 
auf ein erfreuliches Jahr 2013 zurück. Vie-
le Menschen in unseren vier Dörfern er-
fahren durch dieses ökumenische Projekt 
mitmenschliche Hilfe in einer schwierigen 
Lebenssituation. 
Wenn auch Sie sich engagieren wollen, als 
Begleitperson oder mit einer Spende, 
dann nehmen Sie doch mit Frau Gabriela 
Bröcker Kontakt auf. Danke für Ihr Inte-
resse.

Die Begleitkommission

Findus Plätzli
div. Sorten, z.B. 
Chäs, 8er-Pack

5.95
statt 7.60

22.95
statt 39.20

ARIEL
div. Sorten, z.B. 
Gel Color, 4,62 l, 66 WG

6.60
statt 8.60

WC FRISCH
div. Sorten, z.B. 
Kraft Aktiv Lemon,
2 x 50 g

-29%

HUG Guetzli
div. Sorten, z.B. 
Willisauer Ringli
Original, 1 kg

10.95
statt 15.50

Agri Natura
Hinterschinken
geschnitten, 100 g

2.90
statt 3.85

-34%

Agri Natura
Schweinsplätzli
Nierstück, 100 g

2.95
statt 4.50

-25%

Züger
Mozzarella Trio
45% F.i.T. 3 x 150 g

4.70
statt 6.30

Kiwi
Italien, Stück

–.40
Kopfsalat
Schweiz, Stück

1.80

Ramseier
Schorle Apfel
6 x 1,5 l

12.90
statt 16.20

Volg
Bratensauce
Tube, 150 g

2.30
statt 2.90

Zweifel
Cractiv Chips
Paprika 160 g und
Nature 170 g

3.50
statt 4.35

Toppits Folien
und Beutel
div. Sorten, z.B. 
Frischhaltefolie, 2 x 30 m

5.20
statt 6.80

Cailler Schokolade
div. Sorten, z.B. 
ass. 4 x 100 g mit Milch
und Milch-Nuss

7.20
statt 9.–

-25%

Palmolive
Handabwaschmittel
div. Sorten, z.B. 
Sensitive, 2 x 500 ml

7.40
statt 9.90

Stalden Crème
div. Sorten, z.B. 
Chocolat dunkel, 2 x 470 g

7.95
statt 10.20

Rioja DOCa
La Tonada 3 Bandas,
75 cl, 2011
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7.95
statt 10.50

-26%

Barilla Teigwaren
div. Sorten, z.B. 
Spaghetti Nr. 5, 500 g

1.65
statt 2.25

-25%

Emmi 
Jogurtpur
div. Sorten, z.B. 
Himbeer, 150 g

–.75
statt 1.–

2.70
statt 3.20

CHIRAT KRESSI
KRÄUTERESSIG
1 l

8.45
statt 9.95

NESCAFÉ SMARTPACK
div. Sorten, z.B. 
Gold de Luxe, 150 g

7.65
statt 9.–

REXONA
DEO & DUSCH
div. Sorten, z.B. 
Cotton Spray, 2 x 150 ml

10.95
statt 13.25

VITAKRAFT CAT
STICK LACHS
5 x 6 Stück

4.50
statt 5.40

VOLG MINERALWASSER
mit oder ohne
Kohlensäure, 6 x 1,5 l

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 17. bis Samstag, 22.3.14

Diverse Bälle 
assortiert, 23 cm
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je
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Veranstaltungen

Im Steinenmüller

Em
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im Steinenmüller

Tram 11
«Spengler»

Tram 11
«Loogstr.»

Basel

Reinach

Ladenneueröffnung
Do. 27. und Fr. 28. März 2014
Im Steinenmüller 2
4142 Münchenstein

Sie sind herzlich eingeladen.
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Schulhaus Kilchbühl, 4105 Biel-Benken
www.jodlerbiel-benken.ch

Samstag, 29. März 2014
Saalöffnung und  
Nachtessen ab 18.15 Uhr
Programmbeginn 19.45 Uhr

Freinacht bis 02.00 Uhr
Eintritt: Fr. 15.–, Kinder bis 16 gratis

Jodlerklub Echo vom Kainiz, Biel-Benken
Leitung: Beatrice Ullmann

Duett: Tanja Seeholzer, Peter Hofmann
Begleitung: August Looser

Theatergruppe des Jodlerklubs  
Echo vom Kainiz, Biel-Benken

Regie: Silvia Giger

Schwyzerörgeli-Quartett Signouergiele

Grosse Tombola: Tombola-Los Fr. 1.–

Sonntag, 30. März 2014
Saalöffnung und  
Mittagessen 12.30 Uhr
Programmbeginn 14.00 Uhr

Eintritt: Fr. 12.–
Kinder bis 16 gratis
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**** Konzert – Tanz – Dinner Party****
Mit NOBBY dem Sänger + Entertainer 

Samstag, 3. Mai, nach Luzern 
Spezialangebot: Fr. 99.–

Inkl. Fahrt, Eintritt, Dinner im Hotel Schweizerhof
Abfahrt: 13 h, Laufen, Erich Saner Car-Terminal

Weitere Zusteigeorte möglich.

SKI- & BOARD-EXPRESS
SAANENMÖSER oder SÖRENBERG
Jeden Samstag und Sonntag bis 29. / 30. 3. 
Fr. 65.– inkl. TK für ALLE Altersklassen
ADELBODEN-LENK
Jeden Samstag und Sonntag bis 29. / 30. 3.
Fr. 79.– inkl. TK für ALLE Altersklassen

Shopping in Mailand
Samstag, 22. 3., 5. 4., 12. 4.
5 Stunden Aufenthalt im Zentrum Fr. 65.–

Ostern-Reisen
Tulpenblüte in Holland

Datum: 18.–21. April, 4 Tage Fr. 795.–
inkl. Fahrt in 4*Car, 3 Üb/Fr. im 5*Hotel Hilton
in Den Haag, 1 Ae, Ausflüge mit örtlicher 
Reiseleitung zu den Windmühlen, Fischerdör-
fern, Grachtenrundfahrt in Amsterdam und 
Eintritt in Keukenhof sowie Taxi-Service.

Malerischer Gardasee
Datum: 18.–21. April, 4 Tage Fr. 795.–
inkl. Fahrt in 4*Car, 3 Üb/Fr. im 4*Hotel Mirage
in Riva del Garda, 2× Ae, Schifffahrt Riva –
Limone – Riva, Stadtführung in Riva, alle 
Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung sowie 
Taxi-Service.

*Leipzig und Dresden
«Johannespassion» und «Zauberflöte»

Datum: 17.–21. April, 5 Tage Fr. 1550.–
inkl. Fahrt in 5*Brillant-Car, Musikreiseleiter, 
je 2 Üb/Fr. im 5*Hotel Steigenberger, Leipzig, 
und 5*Hotel Swissôtel in Dresden, 2× Ae, 
Stadtführungen in Leipzig und Dresden, Eintritt 
ins Historisches Grünes Gewölbe, Orgelandacht 
in der Frauenkirche, 2 Eintritte der 1. Kategorie 
sowie Taxi-Service.

Erlebnis- und Kulturreisen
*Apulien – Land der Trulli
6.–15. April, 10 Tage Fr. 1950.–
*Sizilien mit Car und Schiff
24. April – 2. Mai, 9 Tage Fr. 1995.–
*Südtirol zur Apfelblüte
6.–9. Mai, 4 Tage Fr. 790.–
*La Festa Sarda – Traumziel Sardinien
20.–25. Mai, 6 Tage Fr. 1325.–
*Traumküste Kroatiens
21.–28. Mai, 8 Tage Fr. 1895.–   
*Von See zu See in Oberbayern
29. Mai bis 1. Juni, 4 Tage Fr. 820.–   

Verlangen Sie noch heute unsere neuen 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regionale Verkehrsplanung: 
 

Freie Fahrt für Basel - 
Verkehrskollaps im Leimental? 

 
 
 

Öffentliche Podiumsdiskussion 
Mittwoch, 2. April 2014, 19.30 Uhr 

Kronenmattsaal Binningen 
 
 

Die regionale Verkehrspolitik bewegt die Bevölkerung. 
Grosse Projekte sind angedacht und in der Ver-
nehmlassung: ELBA, Südumfahrung, Gundeli-Tunnel, 
Margarethenstich und das «Herzstück». Kommt das 
Leimental am Schluss zu kurz? 
 
Einführung: Oliver Jacobi, Kantonsingenieur BL 
 
Es diskutieren: 
 

– Regierungsrätin Sabine Pegoraro  
(FDP, Pfeffingen), Vorsteherin der Bau- und 
Umweltschutzdirektion BL 

– Pia Fankhauser, (SP, Oberwil), Landrätin, 
Präsidentin SP BL 

– Christophe Haller (FDP, Basel), Grossrat, 
Präsident TCS Sektion beider Basel 

– Andreas Dürr (FDP, Biel-Benken), Landrat, 
Vizepräsident ACS Sektion beider Basel, Beirat BLT 

– Christian Pestalozzi (Neue Liste, Oberwil), 
Gemeinderat Oberwil, Mitglied der Verkehrs-
kommission Leimental, Verwaltungsrat BLT 

 
Moderation: Dieter Kohler, Journalist SRF, Regional-
leiter des Basler Regionaljournals 
 
 

Die FDP Binningen lädt alle Interessierten herzlich 
ein.  Im Anschluss wird ein Apéro offeriert. 
 

 

 

FDP.Die Liberalen Binningen         www.fdp-binningen.ch 
 

 

 

 

 

Sektion 
Binningen 
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Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch
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Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch
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Jede Woche aktuelle Angebote
auf dieser Seite



ABFUHR-KALENDER 2014
Dienstag, 25. März Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 27. März Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort
22. März Waldpflegetag Rastplatz Käppeli 
8 Uhr 

22. März Cevi-Tag 2014 Draussen
13.30–18 Uhr CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil

23. März Konzert «Trio Artemis» Kirche St. Stephan 
19 Uhr 

26. März Vortrag «Isenheimer Altar» Güggel Therwil
20 Uhr Ref. Kirchgemeinde  
 Oberwil-Therwil-Ettingen

27. März Einwohnergemeinde-Versammlung Mehrzweckhalle 
20 Uhr 

30. März Der Dorfbach, einst – heute Dorfmuseum Therwil
10–13/15–17 Uhr 

30. März Bühne frei für BLT-Chef A. Büttiker Aula Känelmatt I 
11.15 Uhr Kultur-Palette Therwil

4./5. April Therwiler-Börse Kath. Pfarreiheim Therwil
18–19.30 Uhr  
Sa 10–12 Uhr

6. April Konzert: Frauen- und Männerchor – Kirche St. Stephan 
 Musikgesellschaft

9. April Musik und Plausch Güggel Therwil 
14.30–16 Uhr im Güggelchörli

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

21. März – 29. «Iladig zum Früehligs-Bsuech» Gschängg-Stübli
April, Mo–Fr  Fichtà, Therwil 
14–18.30 Uhr 
Sa 10–12 Uhr

3. April Männerabend Güggel Therwil 
18.30 Uhr (Ref. Kirchgemeinde Therwil)

Schon sind die letzten Pfeifen- und 
Trommelklänge der Basler Fasnacht ver-
klungen, wenn wir nochmals kurz auf 
die 99er-Fasnacht zurückblicken. Was 
am «Schmutzigen Donnerstag» mit dem 
Kinderumzug angefangen hat, endete 
am Sonntag, 9. März, mit dem Fas-
nachtsfeuer und dem Reedlischwinge. 
Eine schöne, farbige und lebendige Fas-
nacht 2014 liegt hinter uns.
An der Strassenfasnacht waren vielfälti-
ge Sujets von der Einbruchswelle über 
die Vielzahl der italienischen Restau-
rants im Dorf bis hin zum neuen (rosti-
gen) Kreisel zu geniessen. Auch die Schnitzelbänggler haben dieses Jahr wieder das 
Dorf- und Weltgeschehen mit fröhlichen Helgen und spitzen Pointen kommentiert.
Herzlichen Dank an alle, die zu dieser tollen Fasnacht beigetragen haben, den Aktiven, 
den Helferinnen und Helfern im Hintergrund, den Zuschauerinnen und Zuschauern und 
vor allem dem Fasnachts-Komitee. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die Fasnacht 2015! Der Gemeinderat

Fasnachtsdangg

Anmeldung an den  
Therwiler Frühlingsmarkt
26. April 2014 von 10 bis 17 Uhr
In etwas weniger als sechs Wochen findet 
wieder unser beliebter Frühlingsmarkt 
statt. Wer gerne mit dabei sein und einen 
Stand mieten möchte, ist herzlich eingela-
den, sich bis spätestens morgen, 21. 
März 2014, anzumelden. Anmeldeformu-
lare gibt es entweder auf der Gemeinde 
Therwil oder im Internet unter www.ther-
wil.ch.
Wir freuen uns wie immer auf zahlreiche 
Marktstände und viele Besucher.
 Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

Gemeinde-TV –  
neue Sendung

Morgen Freitag gibt es 
wieder eine neue Sen-
dung des Therwiler Ge-

meinde-TV. Diesmal ist die Sendung ganz 
der Därwiler Fasnacht gewidmet.
Sie können die Sendung auf der Gemein-
dehomepage www.therwil.ch anklicken 
oder auf dem Infokanal der InterGGA am 
Fernsehen anschauen.
 Die Gemeindeverwaltung

«Der Enkeltrick und  
andere Gaunereien»
Informations-Veranstaltung 
für Seniorinnen und Senioren 
mit anschliessendem Apéro
Dienstag, 8. April 2014, 14.30 Uhr

Wir freuen uns, Sie im Alters- und Pflege-
heim Blumenrain, Baslerstrasse 10, Mehr-
zwecksaal im Parterre, zu einem Informa-
tionsnachmittag einzuladen. 
Folgende Fachpersonen werden über den 
Enkeltrick, Diebstähle diverser Art sowie 
die sichere Nutzung von Bancomaten re-
ferieren:
–  Hanspeter Rudin, Präventionsbe-

auftragter der Polizei Basel-Land-
schaft

–  Dominik Wasmer, Basellandschaftli-
che Kantonalbank

Anschliessend findet eine Diskussionsrun-
de und ein Apéro statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
interessanten Nachmittag.

Die Fachkommission 
für Altersfragen Therwil

Walk-in Closet –  
Kleidertausch in Therwil!
Was in London, Berlin und in den letzten 
Jahren in grossen Schweizer Städten 
längst zum Trend geworden ist,  kommt 
nun auch nach Therwil: Kleiderswapping 
im grossen Stil. Am 12. April verwandelt 
sich die Therwiler-Mehrzweckhalle in ei-
nen riesigen begehbaren Kleiderschrank. 
Nun können junge Frauen und Männer  
ihre Kleider tauschen.
Das Motto lautet: Pimp your Jeans – Klei-
der aufwerten statt wegwerfen! Deshalb 
sorgen erfahrene Kleidergestalter/innen 
vor Ort für den neuen Schliff. 

Wie funktionierts?
Alle Tauschfreudigen bringen ihre nicht 
mehr getragenen Kleider im Voraus zum 
Jugendhaus Therwil (Öffnungszeiten: Mi 
15–20 Uhr, Do 15–19 Uhr, Fr 15–22 Uhr) 
oder am 12. April ab 13 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Therwil vorbei. Dann steht der 
Suche nach neuen Lieblingskleidungsstü-
cken nichts mehr im Wege. Mitbringen 
kann man Taschen, Kleider, Schuhe, Ac-
cessoires, welche sauber und in einem 
guten Zustand sind. 

Wann: 12. April 2014, 13–16 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Therwil, Bahnhof-
strasse 36A, 4106 Therwil
Infos: www.walkincloset.ch
Facebook: Walk-in Closet Therwil

Verantwortlich:
Jennifer Perez, Tel. 079 128 34 80, 
jennifer.perez@therwil.bl.ch, 
Jugendarbeit-therwil.ch

Baugesuche
Nr. 0474/2014 – GesuchstellerIn: Senn J. 
und Y., Teichstrasse 15a, 4106 Therwil – 
Projekt: Hundezwinger, Erlenstrasse, 
Therwil – ProjektverfasserIn: Bitterli K. + 
Partner Ingenieure AG, Chapfweg 5, 4460 
Gelterkinden.
Nr. 0480/2014 – GesuchstellerIn: Raiffei-
senbank Therwil, Bahnhofstrasse 30, 
4106 Therwil – Projekt: Zweckänderung: 
alt Wohnung 2.OG zu neu Büroräumen, 
Bahnhofstrasse 30, Therwil – Projektver-
fasserIn: Witzig The Office Company AG, 
Würzgrabenstrasse 5, 8048 Zürich.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis zum 31. März 
2014 schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das Bauinspektorat Basel-
land, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Zivilstandsnachrichten
Geburten
Basel BS
24. Februar 2014: Hauswirth, Mathis Leo, 
Sohn der Hauswirth geb. Stein, Miriam 
Noëlle von Pfaffnau LU und Saanen BE 
und des Hauswirth, Björn von Saanen BE, 
alle whft. in Therwil.

Binningen BL
18. Februar 2014: Bahnik, Sophie Julia, 
Tochter der Bahnik geb. Marinelli, Angeli-
na Catia von Basel BS und Luzern LU und 

BiBo online: www.bibo.ch

des Bahnik, Martin von Luzern LU, alle 
whft. in Therwil.

Trauung
Binningen BL
26. Februar 2014: Feigenwinter, Sandra, 
von Wittinsburg BL und Basel BS, und Ro-
vensky, Jaron Reid, aus Kanada, beide 
whf. in Therwil.

Todesfall
Biel-Benken
11. März 2014: Kobler-Schwarz Maria «Jo-
hanna» Silvia, geb. 26. Januar 1926, von 
Rüthi SG, Alemannenstrasse 2, 4106 Ther-
wil. – Ehefrau des Kobler-Schwarz Willi. 
Wurde beigesetzt.

Podiumsgespräch

SP Therwil
Kantonsfusion
Heute Donnerstag treffen sich um 20 
Uhr in der Aula Burggartenschulhaus (un-
mittelbar neben Schloss Bottmingen) alle 
Interessierten zum grossen Podiumsge-
spräch zur Frage, ob es sinnvoll und rich-
tig ist, sich auf das Unternehmen einzu-
lassen, die Grenzen unserer Kantone zu 
hinterfragen. Kathrin Amacker und Peter 
Schmid-Scheibler von der befürworten-
den Seite werden auf Caroline Mall und 
Jonathan Schwenter aus der Gegner-
schaft treffen, Gesprächsleiter wird Frank 
Linhart von telebasel sein. 

Mit bester Empfehlung:
SP Therwil – für alle statt für wenige!
 www.sp-therwil.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www.bibo.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Vereine

Gibt es für Sie eine Art «Traumstadt» 
respektive «Traumland»?
«Traumstadt»: ganz eindeutig Hamburg, 
nirgendwo sonst riecht es so intensiv nach 
weiter Welt! «Traumland» (ohne eines  
der vielen bisherigen Ziele vernachlässi-
gen zu wollen): in der Nähe ist es ganz  
sicher der Norden Europas, sei es nun  
Skandinavien oder Schottland, denen ge-
hört meine Sympathie. Aber wenn ich ehr-
lich sein soll, so ist es das durch seine  
Vielfalt so faszinierende Chile und der un-
endlich weite, atemberaubende Altiplano 
in Bolivien.

Sie leben schon seit sehr vielen Jahr-
zehnten in Therwil. Wir würden Sie 
einem Ortsfremden Ihr ganz persönli-
ches «Därwil» beschreiben?
Und jetzt sollte ich noch mein «Därwil» 
charakterisieren! Auch hier will ich ehr-
lich bleiben. Während Jahrzehnten war 
ich beruflich viel auf Achse. Dazu die vie-
len Reisen. Therwil ist in meinem Leben 
der ruhende Pol geworden, wo ich wie-
der für neue Abenteuer auftanken kann. 
Hier warte ich ungeduldig, bis der Birsig 
wieder einmal sein angestammtes Bett 
verlässt und mir nasse Füsse beschert. 
Auch dies sind jeweils Abenteuer, aller-
dings von bescheideneren Dimensionen. 
Noch immer kommen neue Wünsche und 
Ideen auf. Ich stelle aber fest, dass man 
sich mit zunehmendem Alter auf die Orte 
zu konzentrieren beginnt, welche man 
schon früher kennenlernte. Au nit 
schlächt!

Es ist mir ein grosses, persönliches Anlie-
gen, Jürg Burkhardt für das Interview zu 
danken. Und ab April werden wir (primär 
auf der Seite Forum) seine Erzählungen, 
mit vielen eindrücklichen Exklusiv-Bil-
dern, veröffentlichen.

 Text und Interview: Georges Küng

Lokal verankert und dennoch «ein 
Mann von Welt» sein – das ist kein 
Widerspruch oder gar Gegensatz, 
sondern eine Realität respektive Er-
gänzung. Wir haben in Therwil einen 
Mann gefunden, der viel zu sagen 
und noch mehr zu schreiben hat.

Er ist ein sehr aktiver «Rentner», wobei 
sich diese Bezeichnung auf Jürg Burkhardt 
deplatziert ist. Im folgenden Gespräch er-
fährt die Leserschaft über den Menschen 
Jürg Burkhardt – und in loser, aber regel-
mässiger Folge wird BiBo seine Reisebe-
richte, die fesseln und uns in alle Konti-
nente «entführen», publizieren. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben zu 
Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Jürg Burkhardt: Ich bin im Jahre 1936 gebo-
ren und wuchs in Riehen auf. Ich besuchte 
die Schulen in Riehen und Basel. Ich bin 
verheiratet; eine Tochter und zwei Enkel-
kinder aus erster Ehe leben in Zürich.  
Meine jetzige Frau arbeitet an der Primar-
schule in Therwil und ist eine ideale Reise-
begleiterin. Wir sind seit über vierzig Jah-
ren im 99er-Dorf wohnhaft. Von Beruf bin, 
respektive war, ich Architekt und vorwie-
gend im Forschungsbau der Basler Chemie 
und Nestlé in Lausanne tätig gewesen. 
Mein letztes grosses Projekt – vor dem de-
finitiven Übergang in den «Unruhestand» 
– war das Museum für die Fondation Beye-
ler in Riehen als Projektleiter. Architekt 
war übrigens Renzo Piano, Genua/Paris.

Sie sind ein weitgereister Mann. Hat-
ten Sie schon in jungen Jahren den 
Wunsch oder die Affinität, die «Welt 
zu entdecken»?
Meinen «Drang» zum Reisen verdanke ich 
meiner Grossmutter, die mir diese Gene in 
die Wiege gelegt hat und mich im Alter 
von sechs Jahren erstmals auf eine Reise 

mitnahm. Ein Buch über die Inkas zur Kon-
firmation hat die Hauptrichtung festge-
legt. Meine Vorliebe wurde der amerikani-
sche Kontinent mit Schwergewicht der 
spanisch sprechenden Nationen. Mexiko 
habe ich zweimal bereist, Südamerika ins-
gesamt fünfmal. Aber auch andere Desti-
nationen finden sich auf meiner virtuellen, 
aber realen  Weltkarte: Zuerst lernte ich 
meine engere Heimat kennen, danach 
folgte Europa – von Griechenland bis Lapp-
land (von Süden nach Norden) über Portu-
gal/Spanien und Irland im Westen bis nach 
Tschechien im Osten. Eines der besonderen 
Ziele war Island, wo man die Geburt unse-
rer Erde mitzuerleben scheint. Etwas ent-
ferntere Ziele waren Indonesien, China 
und Neuseeland inklusive Südsee. Auf dem 
«schwarzen Kontinent» (darf man dies so 
überhaupt noch sagen oder ist das schon 
rassistisch?) sagen wir also in Afrika haben 

mich die Länder Tunesien, Kenia und ganz 
speziell Ägypten – wegen seiner reichen 
Geschichte – besonders interessiert. Die 
USA – besonders die westlichen Staaten – 
von der kanadischen Grenze bis nach San 
Diego im Süden sowie Hawaii – wurden 
dreimal bereist. Die längste Reise dauerte 
etwas mehr als vier Monate! 

Man sagt, «Reisen bildet und öffnet 
den Horizont». Stimmen Sie dieser 
These auch heute noch zu? Man kann 
sich ja virtuell die grosse, weite Welt 
ins Wohnzimmer hineinholen … 
Weshalb ich so gerne reise, ist das Bedürf-
nis, mit anderen Menschen in Kontakt zu 
treten; ihre Lebensweise, ihre Kultur und 
ihre Umwelt kennenzulernen. Mit den 
heute zur Verfügung stehenden Möglich-
keiten könnte man sich tatsächlich auf das 
eigene Wohnzimmer beschränken. Nur, die 

Gerüche der Welt kann man so nicht einat-
men und es gäbe keine persönlichen Ge-
schichten zu erzählen. Meine Devise lautet: 
Der Weg ist das Ziel!

Sie haben über Ihre Auslandsaufent-
halte Reiseberichte verfasst, diese 
publiziert und auch öffentliche Vor-
träge gehalten. Gab es hiefür einen 
bestimmten Grund?

Eine gute Frage! Eine Reise, wie ich es  
gerne tue, besteht aus drei Phasen: der 
Vorbereitung (Einarbeiten/Einlesen in die 
Materie), danach die Reise selbst und dar-
auf die Nachbearbeitung. Im Laufe der 
Jahre wuchs die Sammlung an Bildern in 
Form von Dias auf über 20 000 (!) Bilder 
an. Mit dem inzwischen Realität gewor-
denen digitalen Zeitalter hat sich diese 
Zahl mindestens verdoppelt. Am Anfang 
entstand der Wunsch, einige ausgewähl-
te Bilder mit einer etwas ausführlichen 
Legende zu versehen und so eine foto-
grafische Dokumentation zu gestalten. 
Doch mit jedem Bild entstanden neue  
Geschichten, am Schluss war es eine Art 
Logbücher mit Bildern. 
Dabei stand es nie im Vordergrund, jetzt 
auch noch Bücher zu schreiben, deren 
gibt es ja zur Genüge. So entstanden 
ganz kleine, private Auflagen. In erster 
Linie für mich selbst und für meine Weg-
begleiter sowie allenfalls für enge Freun-
de als persönliches Geschenk. Vor einigen 
Jahren habe ich bei Bider & Tanner in Ba-
sel öffentlich über meine Erlebnisse be-
richtet und seit bald zehn Jahren tue ich 
dies auch an der Université Populaire in 
Mulhouse (Frankreich). Ich möchte damit 
meine Mitmenschen animieren, die Welt 
mit offenen Augen und einem kritischen 
Blick zu erleben  und Reisen nicht als Kon-
sumation zu verstehen, sondern den Kon-
takt respektvoll und auf Augenhöhe zu 
suchen.

Jürg Burkhardt auf einem Zodiac (Schlauchboot) in der Laguna San Raffael ganz im  
eisigen Süden von Chile. Foto: zVg

«Therwil ist in meinem Leben der ruhende Pol geworden»

Nothilfekurs
Möchten Sie nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchten Sie ler-
nen, wie Sie sich richtig verhalten müssen, 
um Leben zu retten? Dann besuchen Sie 
den Nothilfekurs. Zur Erlangung des Füh-
rerausweises für Lenker von Motorfahr-
zeugen und Motorrädern ist der Kurs obli-
gatorisch.
Daten: 7. bis 10. April 2014
Kurstage:  Montag, Dienstag, Mittwoch
 und Donnerstag
Kursbeginn: 19.30 Uhr, Dauer: 2½ Std.
Ort:  Mehrzweckhalle, 1. UG, Haus-
 wirtschaftsraum, Eingang von
 der Spielplatzseite
Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich.
Max. Teilnehmer: 12
Min. Teilnehmer:   8
Anmeldeschluss ist der 4. April 2014

Anmeldung über Internet:
www.samariter-therwil.ch oder
Telefon +41 79 719 00 82
Anmeldungen über Internet sind erst nach 
Bestätigung des Vereins verbindlich.
Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.
 Samariterverein Therwil

Generalversammlung
Die Generalversammlung findet am Frei-
tag, den 28. März, um 19.30 Uhr im 
Restaurant Grossmatt in Therwil statt. 
Apéro ab 19 Uhr. Die Generalversamm-
lung ist für Aktivmitglieder obligatorisch. 
Passivmitglieder sind herzlich willkom-
men. Anmeldung  obligatorisch über Tel. 
079 719 00 82 oder per E-Mail an: praesi-
dent@samariter-therwil.ch.
 Samariterverein Therwil, der Vorstand

Samariterverein Therwil

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Geschichtenstunde  
für die Kleinen
Am Mittwoch, 26. März, laden wir wie-
der von 14.30 bis 15 Uhr zur Geschich-
tenstunde ein. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich. Wir freuen uns auf euch.

An die Mitglieder des Vereins 
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil

Wir laden Sie ein zur
36. Jahresversammlung
Mittwoch, 9. April, 19.30 Uhr
Bibliothek, Kirchrain 2
Traktanden
1.  Protokoll der Jahresversammlung vom 

24. April 2013
2. Jahresbericht und Statistik
3. Jahresrechnung und Revisorenbericht
4. Budget 2014
5.  Vorstand: Rücktritt Martin Gugger 

Wahl des Vorstandes: a) Ersatzwahl ei-
nes Mitgliedes der Leserschaft. Franz 
Berger ist an der Mitarbeit im Vorstand 
interessiert. b) Die andern gewählten 
Mitglieder stellen sich wieder zur Ver-
fügung.

6. Jahresgebühren
7. Diverses

Wir bitten Sie, allfällige Anträge schrift-
lich bis zum 31. März an die Präsidentin 
zu richten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und la-
den Sie herzlich zum anschliessenden 
Apéro ein.

Vorstand Verein Gemeinde- und 
Schulbibliothek Therwil, 
Marie-Louise Wigger, Präsidentin

Zum Auftakt der Versammlung
spielt das Kammerorchester

der Musikschule Leimental unter
der Leitung von Herrn Bätscher.

Jungwacht und Blauring 
Therwil
Aufgepasst:  
die Neuen Gruppen sind da!
Spiel, Spass und Abenteuer sind garan-
tiert.

Es ist wieder so weit: Die 
Gruppenstunden für die 
Neuen Gruppen von 
Jungwacht und Blauring 
Therwil beginnen. Wir 
begrüssen deshalb alle 
interessierten Knaben 
und Mädchen mit dem 

Jahrgang 2006/07, welche einmal vorbei-
schauen möchten. Die neue Gruppe der 
Jungwacht wird geleitet von Florian, To-
bias und Gregory. Flavia, Marisa und Leo-
nie leiten die jüngste Blauringgruppe. Wir 
alle freuen uns auf viele Kinder in den 
Schnuppergruppenstunden ab dem 25. 
März im Pfarreiheim Therwil (Hinterkirch-
weg 33).

Für die Jungwächter:
Jeweils am Freitag von 18 bis 19 Uhr.
Kontakt:
Gregory Straumann (076 234 76 60)

Für die Blauringmädchen:
Jeweils am Dienstag von 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr.
Kontakt: Marisa Poggioli (079 951 97 58)

Das dürft ihr euch nicht entgehen lassen. 
Und falls ihr schon etwas älter seid, könnt 
ihr euch auch gerne einer der älteren 
Gruppe anschliessen. Weitere Infos findet 
ihr im Internet unter www.jwtherwil.ch 
oder www.brtherwil.ch. 

Wir freuen uns auf DICH!

Das Leitungsteam von Jungwacht und 
Blauring Therwil

Bürgergemeinde Therwil

Waldpflegetag Samstag, 22. März 2014
Unser Therwiler Wald ist bei allen Bevölkerungsgruppen sehr beliebt. Warum nicht ein-
mal Zeit dafür reservieren, dem Wald etwas Wertschätzung zu geben? Sich zu interes-
sieren, mehr zu erfahren und ein wenig Muskelkraft in die Natur zu investieren? Das 
können Sie am diesjährigen Waldpflege- und Begehungstag, den die Bürgergemeinde 
und der Natur- und Vogelschutzverein zusammen organisieren.

8.00 Uhr Besammlung beim Rastplatz Käppeli
Spaziergang zu verschiedenen Posten mit Informationen u.a. über die Entflechtungs-
massnahmen zwischen Einwohner- und Bürgergemeinde, das Nationale Naturschutz-
gebiet Mooswasen und «Rückegassen».

Gegen 9.45 Uhr sind wir für ein stärkendes Znüni zurück beim Rastplatz Käppeli, 
bevor wir im Holzschlag Hinterlindenweg eine Schlagräumung durchführen und in  
verschiedenen Rückegassen Weiden stecken.

Ca. 12.30 Uhr gibt es für alle Teilnehmenden ein Mittagessen am Rastplatz Käppeli 
(bei schlechtem Wetter beim Forsthaus Fichtenrain).

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

 Bürgerrat und Natur- und Vogelschutzverein

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Nr. 12
Seite 21 Donnerstag, 20. März 2014 TherwilTherwil



Dies und Das

Leserbriefe

SeniorInnen

Gesundheits-Jour-Fixe
Entschlackung und
Gewichtsregulierung
mit Chinesischer Medizin 
und westlicher Naturheilkunde

Dienstag, 1. April, 19 Uhr
Praxis Chinesische Medizin Brigitte 
Brunner, Bahnhofstrasse 28b, Therwil

An diesem Abend erfahren Sie wirksame 
Wege, um voll Elan und mit ein paar Pfun-
den weniger in den Frühling zu gehen. 
Dabei geht es vor allem darum, die Wur-
zel von Übergewicht und Müdigkeit anzu-
packen.

Referentinnen
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP
Dorothee Ehmke-Eichenberger,
dipl. Drogistin HF

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 31. März:
info@drogerie-eichenberger.ch
Dorf Drogerie Eichenberger, 
Tel. 061 721 26 20
oder
info@stressinstitut.ch
chinesische Medizin Brigitte Brunner, 
Tel. 061 401 29 36

Gewerbe Therwil

Gymnastik
für Junggebliebene
unter dem Patronat
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr
Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

für BLT-Chef
Andreas
Büttiker

Herr über den 
öffentlichen Verkehr
Die BLT – Baselland Transport – steht vor 
grossen Herausforderungen: Ausbau der 
Tramlinie im Leimental, Erneuerung der 
Fahrzeugflotte, Direktverbindung via 
Margrethenstich zum Bahnhof, Weiter-
ausbau des Taktfahrplans. Alles Vorha-
ben, die Millioneninvestitionen erfordern. 
Chef dieses Unternehmens ist Andreas 
Büttiker, der mit seiner Familie in Therwil 
wohnt. Wie geht der Herr über den öffent-
lichen Verkehr der Region mit diesen 
Herausforderungen um? Wie sieht er die 
Zusammenarbeit mit den Basler Verkehrs-
betrieben BVB und wie ist sein Verhältnis 
zur neuen Chefetage der BVB? Wohin 
läuft die Entwicklung des ÖV in unserer 
stark bevölkerten Region? Und wie kann 
Therwil sein Verkehrsproblem lösen, wo 
sich ÖV und Autoverkehr gegenseitig in 
die Quere kommen? Andreas Büttiker 
steht Red und Antwort, und zwar 

am Sonntag, 30. März, um 11.15 Uhr 
in der Aula Känelmatt I in Therwil

ROBI-News
Vor ein paar Tagen er-
hielten wir eine sehr 
grosszügige Spende der 
Brockenstube Therwil. 
Wir bedanken uns ganz 

herzlich bei Margrit Zingg, die uns den 
Betrag zukommen liess.
Bis zu den Osterferien ist der ROBI-Spiel-
platz wie immer Mittwoch, Donnerstag 
und Samstag von 13.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Wir freuen uns auf viele interessierte Kin-
der und Erwachsene.

Arbeitsgruppe für Kinderspielplätze Therwil

Ausstellung Fondation Beyeler: Odilon Redon
Geboren 1840 in Bordeaux, gestorben 1916 in Paris
Die Ausstellung zeigt berühmte wie auch selten gezeigte Meisterwerke aus allen 
wichtigen Werkphasen des Künstlers. Diese stammen aus namhaften internationa-
len Museen sowie aus wichtigen Privatsammlungen.

Datum/Zeit: Donnerstag, 3. April: Besammlung 15.45 Uhr, Führung 16–17.15 Uhr
Ort: Fondation Beyeler, Baselstrasse 77, 4125 Riehen
Kosten: Fr. 30.– Der Museumspass kann nicht angenommen werden
Anmeldung: bis 24. März 2014 bei Evelyne Axt, Tel. 061 721 49 65

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil

Ernährungsberatung • Ausstellung

Gewicht reduzieren – im Gleichgewicht mit dem 
Säure-Basenhaushalt sein
Immer wieder nehmen wir uns vor, dass wir uns gesünder ernähren und Gewicht 
reduzieren wollen. Eine ganz wichtige Grundlage damit dies gelingt, ist der Säure-
Basen-Haushalt, denn ein saurer Körper kann nicht abnehmen! Unsere modernen 
Essgewohnheiten sowie Stress können das Säure-Basen-Gleichgewicht zerstören 
und bewirken immer häufiger eine Übersäuerung des Organismus, die z.B. eine 
Gewichtszunahme zur Folge haben kann. Sie erfahren, wie Sie Ihren Säure-Basen-
haushalt ins Gleichgewicht bringen können.

Datum: Donnerstag, 27. März oder Dienstag, 29. April 2014
Zeit: 15.30–17.00 Uhr/18.30–20.00 Uhr
Ort: Therwil, Gemeinschaftsraum TherMitte, Bahnhofstrasse 28b
Kosten: Fr. 40.–, inkl. Unterlagen
Kursleitung: Sabine Cè-Bielmann, Therwil, 5-Elemente-Ernährungsberaterin
Anmeldung: Telefon 061 721 88 10 / 076 304 47 59 / sabine.ce@sunrise.ch

Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil
Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Trio Artemis
Sonntag, 23. März, 19 Uhr
Eintritt frei, Ausgangskollekte

Vor fünfzehn Jahren gründeten Katja Hess 
(Violine), Bettina Macher (Cello) und My-
riam Ruesch (Klavier) das Ensemble mit 
dem Namen der griechischen Jagdgöttin 
und spezialisierten sich auf Salonmusik. In 
der Zwischenzeit ist die Pianistin Felicitas 
Strack, eine Wahlbaslerin mit deutschen 
Wurzeln, dazu gestossen, sodass das Trio 
mit wechselnder Besetzung am Klavier 
auftreten kann. Das Programm des Trios 
ist heute grenzüberschreitend, umfasst 
Klassik, Volksmusik aus aller Herren Län-
der wie auch Walzer, Filmmusik und Tan-
go, vor allem von Piazzolla.

Verein Natur- und Spiel-
gruppe Pinocchio Therwil
Freie Plätze ab August 2014
Ab 2 Jahren

www.spielgruppe-pinocchio.ch
Natel 0041 79 684 08 56/79 786 83 80

Das Trio Artemis ist gefragt. Die Musike-
rinnen, die alle nebenbei noch unterrich-
ten, kommen nicht einfach auf die Bühne, 
spielen ihr Repertoire und verschwinden 
wieder. So setzt das Trio mit seiner anste-
ckenden Spielfreude, mit literarischen 
Zwischenspielen, Themenabenden und 
Werkeinführungen bewusst einen Gegen-
pol zum üblichen Konzertbetrieb. Ihre 
Aufführungen sind erfrischend anders.
Das Trio in der Besetzung mit Katja Hess 
(Violine), Bettina Macher (Cello) und Feli-
citas Strack (Klavier) wird im 1. Teil des 
Abends Werke von Mendelssohn, Schos-
takowitsch und Piazolla spielen; im 2. Teil 
wird es diverse Kompositionen auf einer 
Weltreise durch Jahrhunderte und diverse 
Stilrichtungen (von Klassik über Musical 
und Film bis zum Tango Nuevo) zur Auf-
führung bringen. 
 www.konzerte-therwil.ch

Foto: zVg

Offener Brief
an alle Verkehrsteilnehmer auf 
unseren Strassen, die provo-
kativ langsam fahren, andere 
ausbremsen und bedrängeln.

Aufgrund aktuellem Ereignis möchte ich 
mit diesem Leserbrief auf eine besondere 
Problematik in unserem Strassenverkehr 
aufmerksam machen.

Vergangenen Samstag ca. 17 Uhr war ich 
auf dem Weg zu einem Feuerwehreinsatz. 
Ich wurde in der 30-Zone von einem vor-
ausfahrenden Automobilisten, der durch 
sein provokatives Langsamfahren (ca. 
10–15 km/h) sowie absichtliches Aus-
bremsen, genötigt. Dieses Fahrzeug ist 
danach in der 50-Zone mit ca. 35–40 
km/h weitergefahren und hatte weitere 
Verkehrsteilnehmer mit seiner Fahrweise 
behindert. Dass sein Handeln u.a. den Tod 
bei einer verspäteten Rettung bedeuten 
könnte, nahm dieser vorsätzlich in Kauf.

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Dies ist eine Veranstaltung der Kultur-Pa-
lette Therwil. Der Eintritt ist frei, nach 
dem Gespräch wird ein Apéro serviert. 
Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Die Angehörige der Feuerwehr haben Pri-
vat kein Blaulicht und Sirene. Sie können 
nicht auf sich aufmerksam machen, dass 
sie sich in einem Einsatz oder auf dem 
Weg dahin befindet. Deshalb ist es um so 
wichtiger, dass man den Verkehr nicht be-
hindert und entsprechend den Strassen-
verhältnissen fährt.

Das Gleiche gilt auch für Verkehrsteilneh-
mer, die andere massiv bedrängeln 
obwohl diese bereits die erlaubte Höchst-
geschwindigkeit fahren. Innerorts, aus-
serorts und besonders auf der Autobahn.

Solche rücksichtslose Verkehrsteilnehmer 
gehören aus dem Strassenverkehr gezo-
gen. Alvin T. P. Brodbeck, Therwil

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

$lles ]uviel?

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Falsche Freunde?Falsche Freunde?
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

eine sichere Anstellung!
Als der führende Anbieter exzellenter Gesundheitsprodukten bietenwir

Ein hochmotiviertes Team verkauft unsere beliebten Produkte seit
Jahren erfolgreich per Telefon.Wagen Sie den Schritt! Diese Arbeit ist für
Verkaufspro�s ebenso geeignet wie für Neu- oderWiedereinsteiger. Sie
wählen Ihr Pensum von 30 - 100%. Sie erhalten ein hohes Fixum und
eine sehr gute Provision auf Ihre Verkäufe.
Wenn Sie perfekt und akzentfrei Deutsch sprechen, bewerben Sie sich
gleich unter Tel. 0848 959 959 oder info@versandgroup.ch in Basel,
Buchs, Luzern, St.Gallen, Thun,Winterthur, Zürich K31_944466

Das Schweizer Familienunternehmen Nahrin AG fertigt seit 60 Jahren 
Nahrungsmittel für eine ausgewogene Ernährung. Zur Verstärkung unseres 
Teams im Direktverkauf suchen wir für die Region Basel und Laufental 

BERATER/INNEN (ODER FREIBERUFLICHE AGENTEN)
Sie sind: willensstark, ehrgeizig, kontaktfreudig, 
selbstbewusst, selbstständig, verfügen über 
eine gute Allgemeinbildung und ein Auto.

Sie erwartet: eine Festanstellung, überdurchschnittliche 
umsatzabhängige Provisionierung, grosszügige Starthilfen, 
gründliche Ausbildung und Einarbeitung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen 
(mit Foto) oder einen unverbindlichen Anruf.

Nahrin AG
Nadia Balcon
Regionalverkaufsleiterin
Mülhauserstrasse 164
4056 Basel
Tel. 078 659 45 96
E-Mail: nadia.balcon@nahrin.ch
www.nahrin.ch

Gesucht

Reinigungshilfe
für Restaurant und Gästezimmer

Mo–Fr ab ca. 7 Uhr für ca. 2–4 Stunden
Mit guten Deutschkenntnissen.

Restaurant Bottminger-Mühle, 
Frau Jauslin

Bottmingerstrasse 68, 4102 Binningen
Telefon 061 421 29 00
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Zur Ergänzung unseres Teams suchen 
wir per sofort oder nach Übereinkunft 
einen

Sanitärinstallateur/EFZ
Sind Sie verantwortungsbewusst, 
zuverlässig, fl exibel und bereit, 
selbstständig zu arbeiten,

dann lassen Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zukommen.

Tel. 061 751 36 61
Fax 061 751 68 05

Gesucht in Oberwil

Jemanden nur mit guten Referenzen 
für folgende Arbeiten: 
Raumpflege, Strumpfhosen von 
Hand waschen, Zeitungen bündeln
Anfragen sind heute, Donnerstag, 
und von Sonntag an zu richten unter 
Tel. 061 401 29 18 9
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In Oberwil gesucht

Raumpflegerin
nur mit guten Referenzen.

Anfragen sind heute, Donnerstag, 
und von Sonntag an zu richten unter 
Tel. 061 401 29 18 9
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2Wir suchen in unser Team je 

einen Monteur und 

einen Polymechaniker
Sie sind gelernter Polybauer- oder 
Polymechaniker und/oder haben  
Erfahrung auf Montage? Dann lesen 
Sie unsere Stellenbeschriebe unter:

www.storenfust.ch

Offene Stellen

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

TherwilTherwil Donnerstag, 20. März 2014
Nr. 12
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Wir sind ein regional tätiges Unternehmen im Bereich Tief-, Strassen- und 
Hochbau und suchen zur Verstärkung unseres Teams

Vorarbeiter Strassenbau
Aufgaben:
 •  Sie sind erfahren im Umgang mit Beton und Mischgut, können 

verschiedene Rohrleitungen verlegen und Schachtabdeckungen 
versetzen. Allgemeine Strassenarbeiten stellen für Sie kein Problem 
dar, genau so wenig wie Grabenaushebungen. Sie können mit 
Kompressor, Plattenvibrator, Pumpen, Grabenstampfer und 
anderen Strassenbaugeräten arbeiten.
Versetzen von Randabschlüssen gilt auch zu Ihrem Arbeitsbereich.

Voraussetzungen:
 • abgeschlossene Ausbildung
 • Teamfähigkeit
 • kundenorientiertes Verhalten
 • Orientierung am wirtschaftlichen Erfolg
 • Berufserfahrung mind. 10 Jahre
 • Führerausweis Pw
 • guter Umgang mit Bagger

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und eine neue Herausforderung suchen, 
so senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an folgende 
 Adresse:

Bitte keine Anfragen von Temporär- und Stellenvermittlungsbüros.

Kury AG
Baugeschäft
Am Kägenrain 1– 3
4153 Reinach BL
info@kurybau.ch

Wir sind ein regional tätiges Unternehmen im Bereich Tief-, Strassen- und 
Hochbau und suchen zur Verstärkung unseres Teams

Bauführer / erfahrener Polier
Aufgaben:
 • Einsatz als Bauführerin/Bauführer für den Tief- und Hochbau
 • selbstständige Abwicklung von Bauvorhaben
 • Erstellung der Arbeitskalkulation für die Bauvorhaben
 • Kontrolle des Bauablaufes und Baustellenergebniskontrolle
 • Arbeitsvorbereitung, Baustellenorganisation
 • Ausmass und Abrechnung
 • Mitarbeiterbetreuung

Voraussetzungen:
 • abgeschlossene Ausbildung
 • fundierte EDV-Kenntnisse (Sorba, MS Offi ce)
 • Erfahrung bei der Mitarbeiterführung
 • Teamfähigkeit
 • kundenorientiertes Verhalten
 • Orientierung zum wirtschaftlichen Erfolg
 • Berufserfahrung mind. 10 Jahre

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und eine neue Herausforderung suchen, 
so senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an folgende 
 Adresse:

Bitte keine Anfragen von Temporär- und Stellenvermittlungsbüros.

Kury AG
Baugeschäft
Am Kägenrain 1– 3
4153 Reinach BL
info@kurybau.ch

PRE BALLETT ab 6 Jahren
RHYTHMIK mit Improvisation
und Ballett-Tanzen ab 3 Jahren
Ballettschule OBERWIL
Stephan-Gschwindstrasse 17/1
Tel. 061 462 01 12 (Tel>Box)
www.ballettschuleoberwil.info
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Ist es eine Herausforderung für Sie, bei einer dynamischen
Unternehmensgruppe im Bereich der Labormedizin mitzu-
arbeiten?

Viollier ist mit über 650 Mitarbeitern das führende medizi-
nische Labor der Schweiz und in den Bereichen Klinische
Labordiagnostik, Pathologie, Kardiologie, Assisted Repro-
ductive Technologies (ART) und Medizinprodukte tätig.

Zur Ergänzung des Teams in der Auftragsadministration in
Allschwil suchen wir eine kompetente und initiative Persön-
lichkeit als

Datenmanager/in 50%
Angebot:
• Moderne Infrastruktur, EN ISO/IEC 17025 und ISO 15189

akkreditiert, Good Priv@cy zertifiziert
• Mitarbeit beim Troubleshooting im Tagesgeschäft und

Optimieren von Arbeitsprozessen
• Einarbeiten in die laborspezifischen EDV-Anwender-

programme
• Überprüfen und Erfassen von labormedizinischen Daten

an einem topmodernen, papierlosen Bürorarbeitsplatz

Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung (z.B. kaufmännische

und/oder paramedizinische Ausbildung)
• Französisch- und Italienischkenntnisse von Vorteil
• Mitarbeit in einem aufgestellten Team
• Kundenorientiertes Denken und Handeln
• Offenheit für neue Methoden und Techniken
• Beherrschen des Tastaturschreibens mit 10-Fingersystem

(blind)
• Hohe Konzentrationsfähigkeit, Flexibilität und

Bildschirmarbeit
• Unregelmässgie Arbeitszeiten (Einsätze ab 13:00 oder

17:30 bis 24:00 oder länger)

Für Fragen steht Ihnen Frau Anuschka Mohadjerdoust, gerne
zur Verfügung, Telefon +41 61 486 13 95.

Frau Anuschka Mohadjerdoust · Viollier AG · Postfach
4002 Basel · recruiting@viollier.ch

Weitere interessante Stellenangebote:
www.viollier.ch
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Das ABC des Erfolges ist Werbung

Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch



Vereine

Aus den Kommissionen

Blib fit – turn mit
Heute Donnerstag star-
ten wir in einen speziellen 
Angebotsblock. Wir bie-
ten vier Stunden (20. und 
27. März, 3. und 10.  

April) Antara. Das ist ein ruhiges, kraft-
volles, effizientes und zentrierendes Trai-
ning. Die Atmung wird optimiert und die 
Mitte gestärkt.

 

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 16. April 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 2. April 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 11. Juni 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 26. März 2014

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 26. März
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Samstag, 29. März
Delegiertenversammlung
Bettingen, Chrischona
13.00 Uhr

Mittwoch, 2. April
Of und Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 9. April
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 16. April
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 30. April
Gruppenführerübung
19.30–22.00 Uhr

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

20. März Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

20. März Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

21. März GV Raiffeisenbank, Kirchenchöre Ettingen Therwil
19 Uhr und Therwil, Kirchenchor Ettingen

21. März Solo-Theater Denise Racine Bibliothek Ettingen
20 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

22. März CEVI-Tag Wald
13.30–18 Uhr CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil

22. März Generalversammlung Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

26. März Kino im Rekizet: «Uli der Pächter», Rekizet
14.30 Uhr Ref. Kirchgemeinde

26. März Hauptversammlung Rest. Rebstock,
19 Uhr Frauenverein Ettingen «Truubebeeri»

29. März Gottesdienst mit Beteiligung Chor Kath. Kirche
18 Uhr Kirchenchor Ettingen Ettingen

30. März Ökum. Gottesdienst für Klein und Gross Rekizet
11 Uhr mit anschl. Fastensuppe-Essen  
 Ref. Kirchgemeinde

30. März Ökum. Taizé-Feier Kath. Kirche
19 Uhr Ref. Kirchgemeinde Therwil

31. März Schnupperprobe Aula, Schulanlage
19.45 Uhr Gugger-Gugge Ettigä Hintere Matten

27. März Generalversammlung Bibliothek Ettingen
20 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen 

1. April Generalversammlung Schulanlage
20 Uhr Blutspende-Verein Ettingen Hintere Matten

3. April Seniorennachmittag Kath.
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen Pfarreiheim

3. April Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettingen mitenand 

Grüngutabfuhr
• Diesen Mittwoch, 26. März 2014
• danach wieder Mittwoch, 9. April 2014 
• Rasenschnitt wird auch mitgenommen
•  Grüngutmarken sind bei der Gemeinde  verwaltung und 

der Post erhältlich
• 1 Grüngutmarke kostet Fr. 3.–

Bitte in Grüngutcontainern, Gartenbags, Körben oder 
Bündeln bis 7 Uhr bereitstellen.

Details entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.
 Der Gemeinderat

Jungschützenkurs 2014
Informationsabend für unsere 
Jugendlichen und deren Eltern 
am 25. März 2014
Wie letztes Jahr führen die Feldschützen 
Pfeffingen auch für die Jugendlichen aus 
Ettingen wieder einen Jungschützenkurs 
durch. 
Auch letztes Jahr durften wir mit sehr gu-
ten Resultaten in den Ranglisten erschei-
nen.
Jugendliche, Mädchen und Burschen mit 
Jahrgang 1994 bis 2000 macht auch mit! 
Eltern, ermuntert eure Kinder, am Jung-
schützenkurs teilzunehmen.
Das sportliche Schiessen steht im Vorder-
grund – eine gute Möglichkeit zur Persön-
lichkeitsbildung und Konzentration.

Ansprechperson / Anmeldung für die Teil-
nahme aus Ettingen, Mitfahrgelegenheit 
nach Pfeffingen:
Angelus Wismer, Baselstrasse 14a, 
Ettingen, Tel. 079 474 05 15.

Ab 1. März 2014  
neu 5 SBB-Tageskarten  
erhältlich
Ab dem 1. März 2014 verfügt die Gemein-
de Ettingen neu über 5 SBB-Tages-
karten. Der Bezugspreis beträgt aktuell 
Fr. 40.– pro Tageskarte.

Auf unserer Homepage www.ettingen.ch 
kann die Verfügbarkeit von SBB-Tageskar-
ten online abgefragt werden. Reservatio-
nen sind weiterhin nicht möglich.

Die Tageskarten sind am Schalter der Ein-
wohnerdienste der Gemeindeverwaltung 
zu beziehen und bar oder mit Postcard/EC 
zu bezahlen. Ein Umtausch ist nicht mög-
lich. Bei Nichtgebrauch oder Verlust er-
folgt keine Rückerstattung.
 Die Gemeindeverwaltung

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den

Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99

an. Sie helfen damit, Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank

Zivilstandsnachricht
Geburt
17. Januar 2014: Casto, Gabriel, von Ita-
lien, Sohn der Casto, Monika, und des 
Casto, Giovanni, wohnhaft in Ettingen BL.Anpassung des Kanto-

nalen Richtplans Basel-
Landschaft (KRIP)
betreffend die «Entwicklungs-
planung Leimental – Birseck – 
Allschwil»

Mitwirkungsverfahren
Der Anpassungsbedarf für die zu behan-
delnden Objektblätter des kantonalen 
Richtplans basiert primär auf der Erarbei-
tung der Entwicklungsplanung Leimental 
– Birseck – Allschwil, welche in den Jah-
ren von 2010 bis 2013 erarbeitet wurde. 
Es werden drei verschiedene Anpassungs-
varianten des kantonalen Richtplans zur 
Mitwirkung unterbreitet.

Die Anpassung des Kantonalen Richtplans 
Basel-Landschaft (KRIP) wird im Sinne  
der Informationspflicht und Mitwirkungs-
rechte (Art. 4 des Bundesgesetzes über 
die Raumplanung und § 7 des kantonalen 
Raumplanungs- und Baugesetzes) öffent-
lich aufgelegt.

Auflagezeit:
6. März 2014 bis 2. Juni 2014 
während der Bürozeiten

Auflageorte:
Tiefbauamt, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal
4. Stock, Zimmer 406 (Sekretariat)
Gemeindeverwaltungen des Kantons  
Basel-Landschaft im Planungsperimeter 
ELBA (Aesch, Allschwil, Arlesheim, Biel-
Benken, Binningen, Bottmingen, Burg im 
Leimental, Ettingen, Münchenstein, Ober-
wil, Pfeffingen, Reinach, Schönenbuch, 
Therwil)

Internet:
http://www.bl.ch/vernehmlassungen

Auskünfte:
Tiefbauamt, Tel. 061 552 54 84

Stellungnahmen zur Anpassung des Kan-
tonalen Richtplans können bis zum 2. Ju-
ni 2014 schriftlich wie folgt eingereicht 
werden:
per Post:
Tiefbauamt, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal
per Mail: tiefbauamt@bl.ch

Bau- und Umweltschutzdirektion,
Tiefbauamt

Baugesuche
Baugesuch Nr. 2010/2013
Parzelle(n) Nr. 1240
Projekt:
Balkonanbau im OG und DG / Einbau 
Fenstertüre; Neuauflage: Profile, Ober-
dorfgasse 4, Ettingen
Gesuchsteller/in:
De Marchi Catherine, Eigenweg 4, 4107 
Ettingen
Projektverfasser/in:
Bossert Peter, Im Kugelfang 51, 4102 Bin-
ningen
Auflage bis: 31.3.2014

Baugesuch Nr. 0464/2014
Parzelle(n) Nr. 2613
Projekt:
Sitzplatzüberdachung, Baselstrasse 14a, 
Ettingen
Gesuchsteller/in:
Wismer-Kohler Angelus + Esther, Basel-
strasse 14a, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in:
Wismer-Kohler Angelus + Esther, Basel-
strasse 14a, 4107 Ettingen
Auflage bis: 31.3.2014

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn Ta-
gen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

9. April Osterhasen giessen Bäckerei Jeker
19–21 Uhr Frauenverein Ettingen Ettingen

10. April Buchstart-Veranstaltung Bibliothek
10.30 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen Ettingen

11. April Buchstart-Veranstaltung Bibliothek
10.30 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen Ettingen

13. April Ökum. Taizé-Feier Kath. Kirche
19 Uhr Ref. Kirchgemeinde Therwil

REK
Recycling- und 
Entsorgungs- 
kommission 
Ettingen
Für unsere Natur, unsere Umwelt
und unsere Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
Meerschweinchen-Käfig: Schale rot/
Gitter schwarz, H: 55, B: 65, L: 117 cm.
Nachttischli: gelb/Holz natur mit 1 
Schublade: H: 49, B: 45, T: 42 cm.
Holz-Kasperlitheater mit Vorhängli 
rot und Kasperlifiguren: H: 92, B: 75 cm.
Auto Dachbox älteres Modell 
schwarz/beige, L: 230, B: 56 cm.
Weitere Infos: Tel. 061 722 03 48, 
078 713 01 22, ab 18 Uhr

Wenn Sie was zu verschenken statt 
wegzuwerfen haben, dann melden Sie 
sich bei Kurt Gysin, Therwilerstrasse 7, 
Tel. 061 402 07 44

www.ettingen.ch

Jo, genau Dii suech i!
Ich bi dr Dschini und wänd mi 
im Uftrag vo dr Gugger-Gugge 
an Di. 
Sie wünsche sich viili Neumit-
glieder für ihre Verein. Damit 

ich ihne dä Wunsch cha erfülle, bruch ich 
Dini Hilf!

Hesch Du Freud an dr Fasnacht und möch-
tisch miteme luschtige Huffe Fasnacht 
mache, den bisch Du genau die richtigi 
Person, wo ich für d Gugger-Gugge su-
ech!

Chum doch am 31. März am 19.45 Uhr 
in d Aula z Ettigä cho ineluege! Mehr In-
fos findsch uf dr Homepage gugger-gug-
ge.ch, uf Facebook oder natürlich bi je-
dem Aktivmitglied.

D‘Gugger-Gugge freut sich riiiesig uf Din 
Bsuech! 

Und dänk dra: Ich zähl uf Di!
 Dr Dschini, Gugger-Gugge Ettigä

Auch als Nichtvereinsmitglied heissen wir 
dich herzlich willkommen, denn wir bieten 
neu Einzelstunden zu einem Unkosten-
beitrag von Fr. 5.– an. Komm vorbei und 
turne mit, ab 16 Jahren bist du herzlich 
willkommen. Unsere Stunde findet jeweils 
am Donnerstag von 20 bis 21 Uhr (aus-
genommen Schulferien) in der Turnhalle 
«Hintere Matten» im Trakt 2 in Ettingen 
statt. Mitnehmen musst du neben Turn-
kleidung nur ein Frotteetuch als Matten-
auflage. Wir freuen uns auf dich.
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
merin. Für Fragen und Infos steht dir Kat-
rin Kolb, Tel. 061 726 80 89 oder unter 
kkolb@kolb-ag.ch gerne zur Verfügung.
Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Die Bibliothek Ettingen hat mit der Ge-
meinde Ettingen eine Leistungsvereinba-
rung und wird zusätzlich durch diverse 
Sponsoren unterstützt. Für Lesungen kön-
nen wir auch auf die Institution kulturelles.
bl zählen. 

In der Bibliothek Ettingen ist jahraus-jahr-
ein erfreulich viel los. Insgesamt sind mit 
Stand heute 1344 Benutzerinnen und Be-
nutzer angemeldet, und täglich kommen 
neue Leseratten dazu. Zum Schluss noch 
der Tipp der BiBo-Redaktion: Schauen Sie 
doch einmal im Schulhaus am Gempen-
weg vorbei. Es lohnt sich. 

 Text und Interview: Lukas Müller

Laura Gfeller und Birgit La Vecchia sind 
Co-Leiterinnen der Gemeinde- und Schul-
bibliothek Ettingen. Seit Herbst 2012 ist 
diese Institution in neuen Räumlichkeiten 
im Schulhaus Gempenweg 17 domiziliert. 
Der BiBo hat sich vor Ort umgeschaut. 

Weshalb ist ein Besuch in Ihrer Biblio-
thek lohnenswert?
Laura Gfeller: Man kann bei uns für wenig 
Geld Bücher, Hörbücher, Comix, Zeitschrif-
ten und Musik-CDs ausleihen. Für die 
Jüngsten gibt es zudem einen kleinen Be-
stand an Cassetten. DVD sind bei uns eben-
falls erhältlich – im Zusatzabonnement. 
Unsere Benutzer können zusätzlich kosten-
frei von e-kbl, dem digitalen Medienange-
bot der Kantonsbibliothek, profitieren. 

Wie ist die Bibliothek organisiert?
Es gibt bei uns drei Bereiche: Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene sowie Er-
wachsene inklusive Senioren. Jede Alters-
gruppe ist mit ihrer eigenen Farbe 
gekennzeichnet. Wir kümmern uns um 
neue Benutzer und stehen für Fragen ger-
ne zur Verfügung. 

Kommen viele Schulklassen vorbei?
Jawohl. Der Grossteil der Lehrkräfte be-
sucht uns regelmässig. Die Lehrkräfte sa-
gen den Kindern: Ihr dürft ein Buch zum 
Lesen und ein Buch zum Plausch ausleihen. 
Die Kinder kommen auch privat vorbei, so-
lange sie in der Primarschule sind. In höhe-
ren Schulstufen wechseln sie meistens nach 

Therwil. Dort befindet sich eine eigene  
Bibliothek.

Wer ist Ihre wichtigste Benutzergrup-
pe?
Das sind die Familien mit Kindern. Wichtig 
sind uns auch Einzelpersonen und insbe-
sondere Seniorinnen und Senioren. Spezi-
ell für Seniorinnen und Senioren und für 
Menschen mit Sehschwäche führen wir 
auch Grossdruck-Bücher. Gerne würden 
wir weitere Seniorinnen und Senioren bei 
uns begrüssen. Mehr junge Erwachsene 
wären uns auch willkommen. 

Wie steht es mit der Ausleihe und mit 
dem Mahnwesen?

Bücher und Hörbucher kann man einen 
Monat lang ausleihen, Musik-CDs und Zeit-
schriften und DVDs zwei Wochen. Die erste 
Mahnung kostet drei Franken. Die Benut-
zer können im Internet jederzeit überprü-
fen, welches Buch wie lange noch ausgelie-
hen werden darf. Da das Verlängern der 
Leihfrist mittlerweile auch via Internet 
oder Telefon möglich ist, müssen wir heute 
weniger Mahnungen verschicken als frü-
her.  

Können die Bibliotheksmitglieder 
mitbestimmen?
Mitglieder können Wünsche für den An-
kauf von allen Medien anbringen. Persön-

lich, per Mail oder handschriftlich in einem 
Wunschbriefkasten, der bei uns in der Bib-
liothek hängt. 

Führen Sie auch Veranstaltungen 
durch?
Ja. Neben regelmässigen Autorenlesungen 
organisieren wir auch Veranstaltungen für 
Mütter mit Kindern, wie Buchstart und Ka-
mishibai, sowie Kasperlitheater. Grosse An-
lässe wie Philip Maloney führen wir in der 
Aula durch. An diesen Aktivitäten sieht 
man, dass die Bibliothek im Dorf Ettingen 
eine Treffpunktfunktion hat.

Wer sind Ihre Geldgeber – ausser den 
Mitgliedern?

Laura Gfeller (links) und Birgit La Vecchia – die beiden Co-Leiterinnen der Gemeinde- und 
Schulbibliothek Ettingen.

«Die Bibliothek hat im Dorf eine Treffpunktfunktion»

Der Basilisk, der nicht 
kämpfen wollte
Solotheater mit Denise Racine
Freitag, 21. März, 20 Uhr
Für alle ab acht Jahren

«In dieses Brunnens dunklem Grund 
haust' einst – die Sage tut's uns kund – 
der Basilisk, ein Untier wild …» droht die 
Inschrift beim Basler Gerberbrunnen, die 
Leo vorlesen muss, weil er auf dem Klas-
senausflug eine Mitschülerin ärgert. In 
dem Moment holt ihn die Legende ein  
und er verrutscht ins Mittelalter, in eine 
Zeit, als die Menschen in Angst vor dem 
Drachen lebten. Er lernt die mutige Doro 
kennen und gemeinsam wollen sie das 
Untier vernichten. Aber sind Basilisken 
wirklich so gefährlich, wie alle sagen?

Der Anlass dauert zirka eine Stunde. Ein-
tritt frei, Kollekte. Im Anschluss an die 
Veranstaltung wird ein Apéro serviert.

 Ihr Bibliotheksteam

Vereine

Attraktive Bücher für Kinder und Jugendliche werden zu günstigen Ausleihkonditionen 
zur Verfügung gestellt. Fotos: Lukas Müller

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

«Ich hol’s bim 
Grellinger...

... weil ich's auch an Ostern gerne 
gepudert und gezuckert mag.»

Lucie B., Travestie-Künstler, 47

9
3

2
71

5Ich bringe Ordnung in Ihren Betrieb …
was Ihnen zu viel wird, ist mir ein Vergnügen. 
Seit 20 Jahren arbeite ich selbstständig in folgenden  
Bereichen:

– Sachbearbeitung Rechnungswesen
– Finanz- und Lohnbuchhaltung (Buchen mit SAGE 50)
– allgemeine Administration für KMU

Gerne erwarte ich Ihren Anruf für ein persönliches 
Gespräch unter Tel. 079 177 71 56 9

4
91

52

Spezialgeschäft für:
Produkte für Schwangerschaft und Stillzeit
Torsetts 
Badekleider
Tankinis / Bikinis
Corsets / Mieter / Top
Pyjamas / Nachthemden
Morgenmäntel
BHs bis Grösse H
Rheumawäsche
Kompressionsstrümpfe
Brustprothesen
Bandagen
Reisesocken

Daniela Schnell
Delsbergerstr. 45
4242 Laufen
Tel. 061 761 64 50
schnelldaniela@gmail.com

Öffnungszeiten:
Di bis Fr 9.00–11.45 Uhr
 13.45–18.15 Uhr
Sa 9.00–14.00 Uhr

Dessous- und
Sanitätsgeschäft

Unsere Dienstleistungen:

Grafisches Service-Zentrum

EDV

Treuhand

kreativAtelier

Restaurant Albatros

Flohmarkt

Sammler kauft Uhren
aller Art und in aller Preisklassen;
auch Lagerräumungen und ganze

Sammmlungen (auch defekt);
Automatic, Handaufzug, Quartz

T. Amstutz, Telefon 079 903 88 38

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

An dieser Stelle  

könnte ein Inserat von Ihnen platziert 

sein. – Dass es gelesen wird,  

beweisen Sie – eben haben Sie diese Zei-

len gelesen.

Auch
wenn der

BiBo
vor dem
Freitag
kommt,
ist er ein

echter
BiBo 

und sehr
lesens-
wert.

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch
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Volleyball Therwil: letztes Heimspiel

BiBo online: www.bibo.ch
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Fussball
FC Therwil (Känelmatt)
Samstag, 22. März
11 Uhr: Junioren Eb, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Röschenz
12.30 Uhr: Junioren Db, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Allschwil b
14.30 Uhr: Vet. Prom., Känelmatt 1
FC Therwil – FC Ettingen

FC Ettingen (Hintere Matten)
Samstag, 22. März
10.15 Uhr: Junioren Db
FC Ettingen – Old Boys Mädchen
18.15 Uhr: 4. Liga
FC Ettingen – FC Breitenbach
Sonntag, 23. März
14.00 Uhr: Junioren A
FC Ettingen – FC Rheinfelden
Montag, 24. März
20.00 Uhr: Ü50
FC Ettingen – FC Lausen

Handball
Oberwil Thomasgarten
Sonntag, 23. März
14 Uhr: Frauen SPL 2
HSG Leimental – HV Herzogenbuchsee
16 Uhr: Herren 1. Liga
HSG Leimental – Wacker Thun 2

Volleyball
in der 99er Sporthalle
Freitag, 21. März
18.30 Uhr: Juniorinnen U17 
VB Therwil – VBC Münchenstein
Samstag, 22. März
13.30 Uhr: Damen 2. Liga 
VB Therwil 3 – KTV Riehen
Herren 3. Liga 
VB Therwil 3 – TV Muttenz
15.30 Uhr: Damen 2. Liga
VB Therwil 2 – TV Arlesheim
Herren 3. Liga 
VB Therwil 2 – VBC Laufen
Dienstag, 25. März
20.30 Uhr: Damen 4. Liga
VB Therwil – VBC Brislach

im Känelmatt 2
Montag, 24. März
20.30 Uhr: Herren 3. Liga 
VB Therwil 3 – FP Olympia
Dienstag, 25. März
18.30 Uhr: Juniorinnen U17
VB Therwil – Sm'Aesch Pfeffingen

Sportagenda

Ein wichtiges Spiel für bei-
de Mannschaften, welches 
mit einem Kopf-an-Kopf-
Rennen begann und endete 
mit einem verdienten 34:24 

(16:15) für die Innerschweizerinnen. 
Die Leimentalerinnen gingen mit grosser 
Motivation ins Spiel, denn die Niederlage 
vom letzten Zusammentreffen mit Spono 
Nottwil sollte gerächt werden. Die Partie 
begann mit einem offenen Schlagab-
tausch. Das Rezept einer defensiven Ver-
teidigung bereitete den Innerschweizerin-
nen zu Beginn des Spiels einige Mühe, 
doch sie fanden schnell zu einem rhythmi-
schen Spielaufbau. Beide Teams vertei-
digten hart und es kam schon früh zu Ver-
warnungen. Die Baselbieterinnen waren 
den Innerschweizerinnen dicht auf den 
Fersen, doch in ihrem Angriffsspiel war 
stets eine Nervosität zu spüren, die zu 
überhasteten Aktionen, Ballverlusten und 
vielen Fehlwürfen führte. Ausserdem 

Zum letzten Heimspiel der Saison empfin-
gen die NLB Damen von VB Therwil am 
letzten Sonntag den VBC Aadorf, eine 
Mannschaft mit NLA-erfahrenen Spiele-
rinnen und einer ukrainischen Passeuse. 
Die Toggenburgerinnen haben die Quali-
runde in der Ostgruppe dominiert und ste-
hen auch im Play-off an der Spitze. Doch 
wer die Therwilerinnen kennt, weiss, dass 
sie durch einen guten Gegner zu höherer 
Leistung angespornt werden. Unter dem 
Jubel der vielen Fans auf der Tribüne 
agierten die jungen Therwilerinnen tat-
sächlich mit grossem Können, sie boten 
den aufstiegsorientierten Gästen Paroli in 
einem nie einseitigen Spiel. Man genoss 
Volleyball vom Feinsten! Es gab zwar 
kaum ein Rezept gegen die wuchtigen An-
griffe von Laura Caluori auf der Aussen-
position, doch die Gastgeberinnen traten 
mehr als Team auf, sie punkteten auf allen 
Positionen und nicht nur über eine Spie-
lerin, somit war die Verteidigung auf der 

Regionaler Jugendcup Nottwil
Am vergangenen Wochenende schwamm der Nachwuchs des 
Schwimmclubs Bottmingen Oberwil in Nottwil. Die Schwim-
mer im Alter von 16 Jahren und jünger zeigten, dass sie sich, 
durch die intensiven Trainingseinheiten der vergangenen Wo-
chen, stark verbessert haben und so konnten manche Bestzei-

ten mit bis zu acht Sekunden unterboten werden. Einige trauten sich auch an Ren-
nen ran, die sie zuvor noch nie an einem Wettkampf bestritten haben.

Yasmin Wagner

Niederlage im Kellerduell 
gegen Spono Nottwil

wurden die Überzahlsituationen zu wenig 
genutzt. So reichte es nie, die Führung zu 
übernehmen. Die erste Halbzeit ging mit 
einem knappen 16:15 für die Innenschwei-
zerinnen zu Ende.
Jetzt galt es, einen kühlen Kopf zu bewah-
ren und noch einen Gang zuzulegen, um 
den so wichtigen Sieg zu erringen. Dem-
entsprechend motiviert starteten die Lei-
mentalerinnen in die zweite Halbzeit. Es 
kam kurz zu einem Gleichstand, welcher 
jedoch nicht lange gehalten werden konn-
te. Erneut wurden zu viele Chancen ver-
geben und die Überzahl konnte auf Seiten 
der Baselbieterinnen nicht ausgenutzt 
werden, während Spono Nottwil mit ei-
nem guten Zusammenspiel und zahlrei-
chen Flügel- und Rückraumtoren brillier-
te. Die Leimentalerinnen gerieten trotz 
starkem Kampfgeist immer mehr in Rück-
stand. Nach dieser erneuten Niederlage, 
steht die HSG jetzt mit 4 Punkten Abstand 
auf dem letzten Platz. Simone Schoeffel

Gegenseite schwieriger. Auch hielten die 
Therwilerinnen den Druck am Service 
konstant hoch und sie servierten oft in die 
einzige Schwachstelle. Die Vorgaben von 
Coach Jana Surikova wurden umgesetzt 
und mit dem Schwung der mutigen An-
griffe agierten sie auch in der Verteidi-
gung mit spektakulärem Einsatz. So ge-
wann Therwil verdient die Sätze 1, 3 und 5 
und somit das Spiel. Eine Überraschung 
«auf dem Papier», aber nicht, wenn man 
die Leistung der beiden Teams gesehen 
hat! VB Therwil – VBC Aadorf 3:2. Therwil 
verbleibt auf dem guten 4. Schlussrang 
und reist am kommenden Wochenende 
zum Saisonabschluss nach Glarus zum 
VBC Glaronia.
Die Regionalen stehen noch bis Ende 
März im Meisterschaftskampf, am Sams-
tag finden in der 99er Halle noch einige 
Spiele statt, unter anderem vom 2.-Liga-
Damen-Spitzenteam VB Therwil 2!
 S. Moser

Gute Annahme von Tanja Lüdin, die grossen Anteil am Therwiler Erfolg hat.
 Foto: Heinz Schmid

Livia Fricker von der HSG Leimental bei einem erfolgreichen Torabschluss in der ersten 
Halbzeit. Foto: B. Schoeffel

Jolanda Frei-Muscetta
Entgleist
208 Seiten, kartoniert
CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-1980-5

Jetzt im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Auf der Suche nach dem Fundament 
menschlicher Identität

Der Journalist Alessandro führt in Locarno ein sorgloses Leben mit seiner Familie, als seine Mutter stirbt und ihm ein 
handgeschriebenes Tagebuch hinterlässt. Alessandro erfährt, dass er nicht das leibliche Kind seiner Mutter ist, sondern 
als Baby von ihr entführt wurde. Wer wäre er heute, wenn er als der aufgewachsen wäre, als der er geboren wurde? 
Auf der Suche nach seinen Wurzeln reist Alessandro in die Ostschweiz, wo sein leiblicher Vater inzwischen ein zurück-
gezogenes Leben führt, und gerät dabei mehr und mehr aus der Bahn. Er fühlt sich um seine eigentliche Lebensgeschich-
te betrogen und schliesslich scheint es für ihn nur noch eine Möglichkeit zu geben: ein Leben weiterzuleben, das es 
bislang nicht gegeben hat.
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Antwortraster FRV11_KWR11 Lösungswort: PARLAMENT 
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Lösung Nr. 11/2014: PARLAMENT

Frageraster FRV12_KWR12 Lösungswort: KUNSTMUSEUM 
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Lösungswort Nr. 12/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 24. März, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Iris Hauri, Restaurant Schützen, 4103 Bottmingen

Pro Innerstadt Bon
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Pro Innerstadt Geschenk

Pro Innerstadt Geschenk

Dieser Bon hat einen Wert von

Fünfzig Franken und kann in jedem

Pro Innerstadt- und IG-Kleinbasel-Geschäft

eingelöst werden

www.pro-innerstadt.ch
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1. Hans Georg Schaub,
 Peter Pauwels-Stöckli 
 Fasnachtsdienstag
 Kinderbilderbuch | Literaturwerkstatt

2. Petra Wüst
 Sei frech, wild und wunderbar  
 Lebenshilfe | Orell Füssli Verlag

3. Wolfgang Koydl
 Die Besserkönner. Was die 
 Schweiz so besonders macht
 Politik | Orell Füssli Verlag

   4. Guide Michelin
    France 2014 
    Hotel & Restaurantführer | 
    Michelin

5. Roger Schawinski
 Wer bin ich?
 Biografie | Kein & Aber Verlag

6. Jens Korte
 Rettet die Wall Street – Warum 
 wir die Zocker brauchen 
 Wirtschaft | Orell Füssli Verlag

7. Roberto Saviano
 Zero Zero Zero. 
 Wie Kokain die Welt beherrscht
 Politik | Hanser Verlag

8. Lukas Straumann
 Raubzug auf den Regenwald.  
 Auf den Spuren der 
 Malaysischen Holzmafia
 Politik | Salis Verlag

9. Jörn Leonhard
 Die Büchse der Pandora. 
 Geschichte des Ersten Weltkriegs
 Geschichte | C. H. Beck Verlag

10. Micheline Calmy-Rey
 Die Schweiz, die ich uns wünsche
 Politik | Nagel & Kimche Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bestseller gibts am Bankenplatz. 
Aeschenvorstadt 2, 4010 Basel
T 061 206 99 99, F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Alex Capus
 Mein Nachbar Urs. 
 Geschichten aus der Kleinstadt
 Erzählungen | Hanser Verlag

2. Martin Suter
 Allmen und die
 verschwundene Maria
 Krimi | Diogenes Verlag

3. Michèle Sandrin
 In Basel ist die Göttin los
 Krimi | Emons Verlag

4. Frank Schätzing
 Breaking News
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

   5. Lukas Bärfuss
    Koala
    Roman | 
    Wallstein Verlag

6. Max Frisch
 Aus dem Berliner 
 Journal
 Aufzeichnungen | Suhrkamp Verlag

7. Haruki Murakami
 Die Pilgerreise 
 des farblosen Herrn Tazaki
 Roman | Dumont Verlag

8. Jürg Schubiger
 Nicht Schwindelfrei
 Roman | Haymon Verlag

9. Michel Bussi
 Das Mädchen mit den 
 blauen Augen
 Roman | Rütten & Loening Verlag

10. John Grisham
 Die Erbin
 Krimi | Heyne Verlag
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Begegnungen zwischen Mensch und Pferd
APASSIONATA, der Name steht seit über zehn 
Jahren für magische Begegnungen zwischen 
Mensch und Pferd. Mehr als sechs Millionen 
Besucherinnen und Besucher haben die erfolg-
reichste Pferdeshow Europas bis heute gese-
hen. APASSIONATA ist ein Feuerwerk an Emo-
tionen, ein Erlebnis für die ganze Familie, eine 
Show aus mitreissender Musik und spektaku-
lären Acts.
Nach der letztjährigen Jubiläumsshow «Freun-
de für immer» gastiert APASSIONATA mit der 
neuen Inszenierung «Zeit für Träume» nun am 
22. März in der St. Jakobshalle Basel und nimmt 
Jung und Alt mit auf eine wundersame Reise zu 
den Geheimnissen, die Mensch und Tier seit 
Jahrtausenden verbindet. (pd/kü)

Ein herzliches Dankeschön 
an die freiwilligen  Helferinnen 
und Helfer 

Tag für Tag unterstützen uns frei willige 
Helferinnen und Helfer. Wir möchten die 
Gelegenheit nutzen, um genau diesen 
Personen einen grossen Dank auszuspre-
chen. 
Mit ihren Besuchen und Spaziergängen 
tragen die «Freiwilligen des Spazierdiens-
tes» (im Bild zu sehen) einen sehr grossen 
Teil bei an die Zufriedenheit der Bewohne-
rinnen und Bewohner. Ohne finanzielle 
Gegenleistung aber mit viel Begeisterung 
und Engagement verschönern sie den 
 Alltag unserer Seniorinnen und Senioren. 
In der Regel besuchen sie uns zwei Mal 

pro Woche und werden jeweils mit gros-
ser Freude empfangen. Auch bei Anlässen 
und Ausflügen dürfen wir auf ihre wert-
volle Unterstützung zählen. 
Selbstverständlich danken wir auch den 
weiteren «freiwilligen Helfern»: So tragen 
auch die Freiwilligen im Pflegewohnheim 
Flühbach, die Mahlzeitenfahrer, die Kla-
vierbegleitung und Singgruppe, die Be-
suche des Therapiehundes, die Sigristin-
nen wie auch die fleissigen Damen, 
welche die Flickwäsche erledigen, zum 
Wohl der Bewohnerinnen und Bewohner 
bei.

Herzliche 
Gratulation
zur erfolgreich bestandenen Abschlussprüfung

Ein grosser Meilenstein ist geschafft. Mit viel Elan und Freude haben  
einige unserer Mitarbeitenden die Grund- bzw. Nachholbildung erfolgreich 
abgeschlossen.

Wir, die Geschäftsleitung und Belegschaft der Stiftung Blumenrain, freuen  
uns, in diesem Jahr folgenden Absolventinnen und Absolventen herzlich zur  
bestandenen Abschlussprüfung zu gratulieren:

Grundbildung: •  Saskia Häring, Fachfrau Gesundheit EFZ
 •  Fabienne Winkler, Fachfrau Gesundheit EFZ
 •  Jolanda Wüst, Fachfrau Gesundheit EFZ
 •  Severin Stohler, Fachmann Hauswirtschaft EFZ
 •  Sina Rutschi, Kauffrau EFZ
 •  Ayda Akkaya, Restaurationsfachfrau EFZ

Nachholbildung: •  Desirée Liechti, Fachfrau Gesundheit EFZ
 •  Monica Stamm, Fachfrau Gesundheit EFZ
 •  Claudia Haberthür, Fachfrau Gesundheit EFZ

Wir sind stolz auf unsere Absolventinnen und Absolventen und wünschen ihnen 
für ihren weiteren beruflichen und privaten Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.

Foto v.l.n.r.: 
M. Stamm, F. Winkler, S. Rutschi, J. Wüst, S. Stohler, S. Häring, D. Liechti, A. Akkaya

Auch zukünftig ist es uns ein grosses Anliegen in der Stiftung Blumenrain  
engagiert und kompetent Lernende in diversen Fachrichtungen auszubilden.

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.blumenrain.ch.
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MERSCHNIGG TEPPICH & BODENBELÄGE

Verkauf und Verlegung von
Teppiche und Parkettböden 
Vorhänge und Gardinen 
nach Mass.

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
T 061 421 44 47, F 061 421 44 47
info@merschnigg-bodenbelaege.ch
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Alles für den Wohnbereich

Öffnungszeiten:
Mo Geschlossen
Di-Fr 09.00 -12.00 Uhr
 14.00 -17.00 Uhr
Sa 09.00 -12.00 Uhr
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Küchenpreis bei 
Baumann inklusive,
Top-Beratung,
Markengeräte, Montage,
Bauabnahme und
Zufriedenheitsgarantie.

Küchen für jedes Budget

Das Abfallsystem 
einfach cleverer

U. Baumann AG
Oberwil über 30 Jahre Erfahrung

Mühlemattstrasse 25/28     061 405 11 66     www.baumannoberwil.ch
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Aktionen gültig bis Samstag, 22. März 2014, solange Vorrat

Für grösste Auswahl 
und Genuss im Leimental. 

Nur in Ihrem Coop Megastore Oberwil Mühlematt.   

Nicht gültig für: Internetshop, eingemietete Shops, Tchibo Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, Weinmessen, Raucherwaren, Depotgebühren, 

Geschenkkarten, Reka-Checks, vorgezogene Recycling-Gebühren, Vignetten, gebührenpfl ichtige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefon-

karten, Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, Reparaturen, 

Dienst-/Serviceleistungen, Coop Restaurant, Coop Take-it, Coop Bistro, Ca‘Puccini, Coop Bau+Hobby.

Donnerstag bis Samstag:
+1000 Superpunkte auf Ihren
Einkaufsbetrag ab CHF 100.– 

ab CHF

100.–

40%
Rabatt

Coop Pferdesteaks,
Frankreich,
4–5 Stück
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.75
statt 3.50

Coop Coquelet,
Schweiz,
2 × ca. 550 g
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per kg 

7.–
statt 14.–

Coop Rindsbraten,
gespickt, Schweiz,
ca. 1,5 kg
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.55
statt 3.10

Lachstranchen, aus
Zucht, Norwegen/
Schottland
in Bedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.70
statt 3.40

Mazot Raclette,
Block, ca. 1,5 kg

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.25
statt 2.50

Coop Swiss Alpina
mit Kohlensäure,
Légère oder ohne
Kohlensäure,
6 × 1,5 Liter
(10 cl = .32)

Megastore Angebot 

2.85
statt 5.70

Carmenère Chile
Reserva Viña Sutil
2011, 6 × 75 cl
(10 cl = –.83)
Jahrgangsänderungen
vorbehalten.
Coop verkauft keinen
Alkohol an Jugendliche
unter 18 Jahren.

Megastore Angebot 

37.50
statt 75.–

1/ 2
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Oberwil 
MühlemattMegastore

Mühlemattstrasse 34, 4104 Oberwil, Mo–Sa 8–20 Uhr
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- NEU!!! Arbeitsbekleidung div. 
Marken für alle Ansprüche. 

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9 

CH- 4104 Oberwil 
Tel. 061 401 54 27 

www.sandro-sport.ch

Kleider machen Leute, 
auch bei der Arbeit...

-  Eigenes Textildruck- und 
Stickatelier 

Nützen Sie Ihre Arbeitsbekleidung 
als vorzüglicher Werbeträger. 

www.sandro-sport.ch

949451

Klangpraxis
(ie Klangmassage
• bietet Tiefenentspannung
• lindert Schmerzen
• löst :erspannungen
• berührt Körper r Seele r Geist
• Stressbewältigung
• stärkt das Immunsystem
• spezialisiert auf Tinnitus
Naturarztpraxis ��� ��� �� ��
Anouk Frech� Hauptstrasse ���� 
���� &inningen 
www.praxis-anoukfrech.ch
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Nachhilfeunterricht und
Prüfungsvorbereitungen

Vorbereiten auf Schul-, Eignungs-, basic- und
multicheck- Prüfungen.

Unterstützung, Vertiefung des Schulstoffes, 
Aufarbeiten von Defiziten und Hausaufgabenhilfe.

Informationen unter www.lernoase-bl.ch
Hauptstrasse 130 | 4147 Aesch | Tel. 061 599 21 22LernOase

949550
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